Montags den 6. December 1819. 


Auf Sr. Königl. Rayftät v von Preußen ae Ic. 
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| 8 r 15 15 La u 10 ch 2 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eie 


Frag ⸗ und 5 


Das neue Preuß. Maaß und Gewicht tritt 1920. in Wükſamkeit. 
Mit Ende des laufenden Jahres Hört nun der Gebrauch bes in Schiefien 
bisher uͤblich geweſenen alten Breslauſchen Mao ßes und Gewichts auch in dem ge⸗ 
wohnlichen Verkehr ouf, Mit Anfang Januats k. J. tritt das neue Preuß, Maaß 
und Gewicht uberall an deſfen Stele. 
5 Die noͤthigen Einrichtungen find deshalb getroffen und wegen Aufhebung der 
alten Eichaͤmter und Auflöfung der amtir enden ehemal gen Eich behoͤrden iſt dato das 
Noͤthige erlaffen worden. Es wird daher in Bezug der Amts blatt, Verfügungen 
vom 


* 
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55 gten April v. und 28ſten Januar d. J., die das fell biethende und kaufende 
ublikum nicht unbeachtet loſſen darf, nochmals vor Schaden und Nachthell ger 
warnt. Die uns untergeordneten Öffentlichen Adminiſtratlonen werden in dleſer 
Hinſicht auf $. 13. der neuen Maar und Gewichts Ordnung vom 1öten Map 
1816, (Geſetz⸗ Samm ung S. 142.) hingewieſen, und auf die dort feſtgeſetzten 
Strafen aufmerkſam gemacht. 2 
Zur Kenntniß der Gewerbetrelbenden wird aber noch dasjenige wiebecholt, 
was die § . 11. und 12. gedachter Verordnung (Gefegfanmiung ©. 144.) In 
disfer Beziehung enthalten, namlich: 2 
„daß ſodald irgend etwas nach Maaß und Gewicht überliefert wird, ſo⸗ 
„wohl der Geber, als der Empfänger fordern kaun, daß die Weberliefes 
Huerung nach grhörlg geſtempelten Maaßen und Gewichten geſchehe, und daß 
„wer irgend eine Waare für Jedermann feil hält, ſich bey dem Verkauf 
„keines andern, als geboͤrig geſtempelten Maaßes und Gewichts bedienen, 
„auch ſelbſt in ſeinem Laden oder in ſelner Bude kelne ung: ſtemtelren Maße 
„oder Gewichte Haben dorf. Durch die Uebertrelung diefer Vorſchrift wird, 
„wenn auch fouft keine Neberbortgeilung vorgefallen, elne Poltzeiſtrafe von 
N „Einem dis Fünf Toalern verwirkt“ Fur 
Dias Pablifum der Käufer und Werfäufer wird, befünders darauf aufmerk⸗ 
fans! gemacht, wie nach $. 30. jen'r DBerordnung vom iften Januar 1820. an, 
Jedermann, der Bier, Wein, Eſſig oder Branetweiln in Flaſchen kauft, fordern 
kann, daß fie ihm in vorſchriſtsmaͤßtg geſtempelten Flaſchen geltefert werden. Durch 
die bloße Nicht bezeichnung wird eine Polizen Strafe von 2 gar. für jede Flaſche, 
nach $. 29., verwürkt. Ferner dürfen Börtcher nach 9 26. von diefer Zeit ab fein 
neues oder durch Einfeßung neuer Dauben de ändertes Gefäß, worin ſolche Huüſ⸗ 
fiafeiten verkauft werden, aus den Haͤnden geben, ohne darauf den Inhalt in 
Preuß iſchen Quarten und den erhaltenen Stempel, der den Vetſertiger des Gefaͤſ⸗ 
ſes bezeichnit, aufzudrucken. = 1 . 
Durch das bloße Unterlaſſen dieſer Bezeichnung verwuͤrken dieſelben nach $. 27. 
des bezogenen Edikts, 1 Nehlr. Strafe für jedes unbezelchnete Gefäß. 
Es werden nun die, dle Auſfſicht vetwaltenden Kreis- und nädtifchen Poltzep⸗ 
Behörden, welche zur Unterſuchung der im gemeinen Verkehr vorkommenden Maaße 
und Gewichte die Verpflichtung haben, hiermit aufgefordert, forgfältig Acht zu 
haben, daß ſie jederzeit mit rich tig geſtempelten Maaß en und Gewichten verſehen ſind, 
und fie haben zu dem Ende ſolche von Zeit zu Zelt prüfen zu laſſen, um vorkommen⸗ 
de Contraventlonen genau beurthellen zu koͤnnen. 
Diueſen Pollzed = Behörden wird auch zur Pflicht gemacht, die Vorſchelft des 
5. 19. der Maaß und Gewichts⸗Ordnung mit Ernſt aufrecht zu . die 
. , „12, 
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$$. 12. und 1 3. feflgefegten ge mit dem Januar 25 nach Unmſtaͤnben zur 
Vollſtreckung zu bringen. 
W den aofen Nosbr, 1819. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Regierung. 


Bekannt machung. 

Den Mitgliedern der ſtaͤdtiſchen Feuer ⸗Socletaͤt machen wit in Ueberein⸗ 
ſimmung mit der wohlloͤbl. Stadtverordneten ⸗Verſammlung hier durch Folgendes 
bekannt: 

Unterm sten October dleſes Jahres find Behuſs der Verguͤtigung des ſtaͤdti⸗ 
ſchen Belagerungs⸗Brandſchadens von uns ausgiſchmeben worden 478 53 Rehe. 
15 ſgr. Cour. Hinte ſind zu bezahlen: 


Für unſlrittigen Drandſchaden 
19 an die Manikefstyſche Nachlaß⸗Maſſe wegen des gänzlich Abgebrannten 
Haufrd No. 486. laut Exkenntniß an Copital . 4120 Neff. 
an Zinſen a g pro Cent vom 27. Januar 1814. bis 
zum 15 ten Noobr. dieſes Jahres a 1195 Kthl. 


2) an die Ellas Iſrael Goldſchmldiſche Nachlaswaſſe naeh 
des gänzlich abgebrannten Hauſes No 455 laut Erkennt? 


niß an Capital A 3570 Rt. 
on Zinſen a 5 pro Cent ſelt din sten. Deöbr, 18 10 bis zum ? 
* kuͤnftigen Zahlungstage obngefaͤhr 3 1250 Kehl. 
3) an die Kreiſchmer Ernſtſchen Erben wegen des abgesrannt unten 
Hauſes No. 2078. laut Erkenntniß an Coplta g robo R 
Zinfen a 5 pro Cent ſelt dem aten Decbr. 1815. bis zum 
kuͤnftigen Zablungstage obugefaͤhr l . 2000 Kup. 
4) on dle hieſige ifraelitifche Gemeinde wegen des ii 
abgebrannten Hauſes No. 692 2792 fthl. 


5) an die lobliche Buͤrgerſchuͤtzen⸗ Geſelſchaft an des thel 
ö weiſe abgebrannten bürgerlichen Schießwerders No. 2108 a. 3200 Riht. 
6) an die wohlloͤbl. Verwaltung des Hoſpitals zu Allerbelligen 
für die theilweiſe abgebrannten Hoſpital / Gebäude No. 377. 
7) für die gänzlich abgebrannte Todtengraͤber⸗ Wohnung f 
du der Begräbniß Kirche zu St. Nicolai No. 3128. 800 Rtbl. 


Summa 37977 Kthl. 
B. uub rden fotdern nachfichende pus. Elgentbuͤmer für il tienen Brands 
ſchat en Verzuͤllgung, welche jedoch noch nicht anerkannt iſt. 
) Der Eigeuthümer des Hauſcs No, 450, dibilanur Pfeifer 32 70 Kthl. 
* 2) Der 
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2) Der Eigenthaͤmer des Hauſes Ro. 46 4. Deſſillateur Vogt! 930 Nthl. 

3) Der Eigenthuͤmer des Hauſts No. 462. Seiler⸗Aelteſtet Kueius 770 Kehl. 

4) Der Eigenthuͤmer des Hauſes No. 462. Setlermelſter ee 

% een 735 Rıbt. 

5) Der Eigenthuͤmer des Hauſes No. 29. Gaſtwirth Hoyer 720 Rthl. 

6) Der Eigenthuͤmer des Hauſes No. 57 Ktetſchmer Joachim 1040 fehl. 

7) Der Eigenthuͤmer des Hauſes No. 469. Tiſchlermeiſter 8 

een ien, e 360 Rihl. 

8) Der Eigenthuͤmer des Hauſes No. 413. Bädermeifler Bilke 2 30 Rthl. 

9) Der Eigenthuͤmer des Hauſes No. 417. Dr. Scheuhoß 535 Rihl. 

10) Der Elgenthümer des Hauſes No 1215 verwit Siegellack 1200 Nthl. 

Fabrikant Schneider l . „ 200 Kehl. 
11) Der Eigenthümer des Hauſes No. 920. Gaſtwirth 

mn 440 fiĩͤl. 

12) Der Eigenthsmer des Hauſes No. 1275. Im Bürgers > 

werder, Fiſch haͤndler Spieler. N x g 2700 Rthl. 


5353 Summa 13950 Ridl. 
Hierzu dle Summe des unfeittigen Brand⸗ Schadens. 3292. Rıb!. 
iger ne ‚Zorelı Same 51927 Nıhl. 
"Die Mitglieder der Rädtischen Feuer» Gorietäten werden ſich aus vorftchender, 
Nachwelſung Überzeugen, daß wir der ausgeſchriebenen Summe von 47853 Rehl. 
15 ſor vollſtaͤndig und drlugend beduͤrſen, und doher, wie mir vertrauen, ihre 
Beytrͤge hierzu bald und willig entrichten, damit den bey der Belagerung durch 
Brand beſchaͤdigten hiefigen ſtaͤdtiſchen Haus⸗Elgruthuͤwern dle gehuͤhrende Feuer 
Societätshuͤlfe endlich zu Theil werde. j AR 
Breslau den 24ſten Nesbr. 1819. a 
HERD Zum Magijirar bleſiger Haupt» und Reſidenzſtadt verordnete Ober⸗ 
Baurgermelſter, Burgermeiſter und Stadtraͤthe. 


8 AZau verkaufen. N 

Breslau den sten Februar 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Ober⸗Landesgerichts von Schlefien wirb hierdurch bekannt gemacht: daß 
auf den Antrag 853 Gutsbesitzers Heyer, die im ſeiner Rechtsſache wider die 
p. Seidlitzſchen Erben Bebufs der aufzubebenden Gemelnſchaft des Eondeminit 
rechts kraͤſtig feſiſtehende Subhaſtation des im Fuͤrſtenthum Breslau und deſſen 
Meumarkiſchen Kreiſt gelegenen Rittergutes Jerſchendorf nebſt allen Realitäten, 
Gerechtig keiten und Nutzungen, welches im Jahr 1807. nach der dem bei dem 
bieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht aus haͤngenden l 25 beigefügten, zu 
jeder ſchicklichen Zelt einzuſedenden Taxe, ſandſchafthich auf 29.995 Riblr. 7 far. 
6 pf. abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden Demnach werden alle Beſith⸗ und Zah: 


u 
22 


17 41 


lungs⸗ 


2 (5670 


lungsfäbige bierdurch ffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum 
von 9 Monaten, dom ten April dieſes Jahres an gerechnet, in den hiezu ans. 
geſetzten Terminen, nehmlich den zoſten Junp 1819. und den rften Octoder 
1819, beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den Eten Ja⸗ 
nuar 1820. Vormittags um 10 Übe, vor dem Koͤnigl. Ober Landesgerichts rath 
Herrn Rohl im Pärtheyen⸗Zummer des hieſigen Ober Landesgerichtshauſes 
in Perſon, oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene Manda⸗ 
tarien, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien (wozu ihnen für den 

all etwaniger Unbekanntſchaft der Regterungsrath Heinen, der Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſtonsrath Newag und der Juſtiz Commiſſarius Stoͤckel vorgeſchlagen wer⸗ 
den, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen,) zu erſcheinen, die beſondern Be⸗ 
dingungen und Modalitäten der Subhaſtatlon, welche vorläufig dahin beſtimmt 
worden find: 1) die dei nothwendigen Subhafttionen in der Gerichtsordnung vor⸗ 
geſchriebenen Formalitäten anzuwenden 2) den Verkauf In Pauſch und Bogen 
exfelzen zu laſſen und 3) daß der Käufer vor der Natural-⸗Uebergabe wenig⸗ 
fies ein Drittel des Kaufgeldes daar dezahlen muß, daſelbſt zu vernehmen, ih⸗ 
re Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und 
die Abjudtcation an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ab⸗ 
lauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehende Gebothe wird aber keine als 


die geſetzliche Rückſicht genommen werden und ſoll, nach gerichtlicher Erlegung 


des Kaufſchilliogs, die koͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als 

auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der 

Inſtrumente verfügt werden. ER = 5 
König. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſten. 

Breslau den loten November 1819 Da auf den Antrag der George 

Ditteichſchen Vormundſchaft zum Behuf der Erbteilung der oͤffentliche Verkauf 

der zu Groß ⸗Naͤdlitz ſub No. 9. beiegenen und auf 100 Rtbr Conr. abgeſchaͤtzten 


Fireygartnerſtelle verfügt und Terminus zum Verkauf auf den ıgten Januar k. J. 


Vormittags um 11 Uhr anberaumt worden iſt, ſo machen wir ſolches hierdurch \ 
dekannt und laden Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige ein, an gedachtem Tage ſich auf 
dem herrſchaftlichen Schloſſe daſelbſt einzufnden . ; 

Das Gerichtsamt von Groß⸗Naͤdlitz. 


> 


Breslau den za4ſten Septdr. 1819. Wir zum Könlgl. Gericht vers 
orduete Direcler und Just Räthe machen hierdurch bekannt, daß das zum 
Nachlaß des Tuchmacher choͤnknecht gehörige, auf der Weisgerdergaſſe ſub 
Deo. 3a 2, gelegene Haus, welches zu Folge der gerichtlich aufg nommen auf 
dem Saale des Nathbauſes an unferer Regiſtratur ausbaͤngenden Taxe zu 5 pro 
Cent anf 3860 Rehrl. Cour., zu 6 pro Cent aber auf 32163 Rehle, Courant 
abgeſchaͤtt worden iſt, im Wege der nochwendigen Subhaſtation öffentlich ver 
ſteigert werden ſoll und die dies faͤlligen Biethungs⸗Termine auf den Sten Ja⸗ 
nuar 1820., den Eten März 1820., der letzte und peremtoriſche aber den ten 
May 1830. angelegt worden iſt. Saͤmmtliche beſitfahige Kaufluſtige werden 
demnach hierdurch aufgefordert, ſich zur beſiinameten Zeit vor dem Hrn. Canz⸗ 
ley⸗ Director Martini einzufinden und ihre Eſedothe darauf abzulegen, worauf 
dem Melſt⸗ und Beſiblethenden dleſes Haus adjadieirt werden wird. 

Brieg den zoften September 1819. Das Koͤnigl. Preuß. . und 

? tadt» 
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Stadtgericht zu Brieg macht hierdurch dekannt, daß das auf der Polniſchen 
Gaſſe ſub No. 121. gelegene Haus, welches nach Anzug der darauf haſtenden 
Faflen auf 900 Rthlr. gewürdigt worden, a dato biunen 9 Wochen und zwar 
in Termine peremtorio den agſten December a. c. Vormittags um 10 Uhr beg 
demſelden oͤffentlich verkauft werden fol, Es werden demnach KZufluſtige und 
Beſitzfaͤbige hierdurch vorgeladen, in dem erwaͤhnten peremtoriſchen Termine 
auf den Stadtgerichts-Zimmern vor dem Herrn Juſtiz ⸗Aſſeſſor Herrmann in 
Perſon oder durch gehoͤrtg Bevollmaͤchtigte zu erſchelnen, ihr Geboth abzugeben 
und demnäcdft zu gewärtigen, daß erwaͤhntes Haus dem Mertbiersenden und 
Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf Nachgedothe nicht geachtet werden ſoll. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. ö 

Oder ⸗ Glogau den 2zſten September 1819. Ein Koͤn gl. hochprels! 
Puplllen⸗ Collegium des König. Oberlandesgerichts von Oderſchleſſen zu Ratibor 
dat den meifbierhend öffentlichen Verkauf des zum Nachlaßſe des verſtor enen Ma⸗ 
lorats-Beſitzers Herrn Franz Grafen von Oppersdorf zugehörigen zu Altkuttenderf 
belegenen im Hypothequenduche No. 6. vermerkten Freibauergutes verfuͤgt, und 
uns aufgetragen. Die Taxe weſche zu Jeder ſchickſichen Zeit det uns eingefeben 
werden kann, iſt auf 757 Rihle. 25 fgr. Cour. ausgefallen, und ſichen die Die; 
thungs⸗Termine in unferer Gerichtscanzeley des hleſigen Schioßes jedesmal Vor⸗ 
mittags 9 Uhr den 26ſten October, den zöfen November dleſes Jahres der letzte 
aber den sten Januar 1820, an. Kauflufiige und Beſitzfaͤhige loden wir dahero 
zu dem letzten Blethungs⸗Termine, und hat der Meiſtdiethende nach erfolgter Ver⸗ 
nehmung der Intereſſenten den geſetzlichen Beſtimmungen gemäß den Zuſchlag zu 
gewartigen⸗ Gerichtsamt der Maſoratsherrſchaft Ober⸗ Glogau. 

Ober ⸗Glogau den agſten September 1819, Ein Koͤnigl. hochpreisf. 
Pupillen Collegium des Koͤnigl. Oberlandesgerichts von Oberſchleſien zu Ratibor, 
bat den meiſtbtethend Öffentlichen Verkauf des zum Nachlaſſe des verſtorbenen Mas 
jorats-Beſitzers Herrn Franz Grafen von Oppersdorf zugehörigen zu Altkuttendorf 
belegene, in unferm Hypothequenbuche Nro. 8. vermerkten robothſomen Bauer · 
gutes verfügt, und uns aufgetragen. Die Taxe, welche bei uns zu jeder fehickti» 
chen Zeit eingeſehen werden kann iſt auf 206 Rede. 5 far. Cour. ausgefallen, und 
ſtehen die Blethungs⸗Termine in unſerer hieſigen Gerichtscanzley jedesmal Vor⸗ 
mittags 9 Uhr den a6 ſten October, den a6ilen November dteſes Jabres der legte 
aber den 5. Januor 1820. an. Kaufluſtige und Beſitzfaͤhlge laden wir dahero zu 
dem letzten Blethungs⸗Termine ein, und hat der Meiſtbtethende nach vorheriger 
Vernehmung der Intereſſenten den geſetzlichen Beſtimmungen gemäß den Zuſchlag 
zu gewärtigen, Gerichtsamt der Maſoratsherrſchaft Ober⸗Gleg au. 

Liegnitz den ıaten Juni 1819. Zum öffentlichen Verkauf des ſub 
No. 12 des Hillerſchen Tonfortit belegenen bisher dem Kaufmann Hennig ge; 
börigen 6 Scheffel Acker, woche auf 2133 Rthlr. ro far, gerichtlich gewuͤrdt⸗ 
get worden, baden wir drey Bierhungs⸗Termine, von welchen der Ich e verer⸗ 
toriſch iſt, auf den ag. Auguſſ c. Vormittags um 11 Uhr, den 30. Ditober c. 
Vormittags um 11 Uhr und den 6. Jonuar 1820. Nachmittags um z Uhr vor 
dem ernannten Deputato Herrn Jußſiz- Rath Kronfe anberaumt. Wir fordern 
alle Zahlungsfaͤhige Kauftuſtige Juf, ſich an dem gedachten Tage und ur be⸗ 
ſtmmten Stunde entweder in Perſon, oder durch mit gerichtlicher. 2 
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Vollmacht und hinlänglicher Information verſehene Mandatarlen aus der Zahl 
der hleſizen Jußiz-Comumiſſarien auf dem Koͤnkgl. Land⸗ und Stadtgericht hie⸗ 
filbft eimufinden, ipfe Gebothe abzugeden und demnachſt den Zuschlag an den 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zu 
gewärtigen. Auf Gebethe die nach dem Termine eingehen, wird keine Ruͤck⸗ 
ſicht weiter genommen werden und ſteht es jedem Kaufluftigen frey, die Taxe 
des zu verſtelzeruden Grundstücks und die entworfenen Kauf⸗ Bedingungen jeden 


Nachmittag in der Regiſſratar mit Muße zu infpietren. 


Koͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. ; 

Oels den 5. November 1819: Die zum Nachlaß des verſtorbenen Ans 
dreas Heines gehörige zu Neuwalde Trebnitzer Kreiſes Ind Nro. 7. gelegene Freis 
häuslerſtelle nebſt Gebaͤude, Acker und Inventarlen⸗ Stücken, welche dortgerichts 
lich auf Hoͤhe von 250 Kıblr, abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll im Wege der noth wendl⸗ 
gen Subhaftation oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauſt werden. Es iſt hiezu 
ein peremtoriſcher Termin auf den 3. Februar 1820, anberaumt worden, und wer⸗ 
den alle Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, an gedachtem Termin Vormittags um 
10 Uhr in der Behauſung des unterzeichneten Juſtiziaru zu Oels zu er ſcheinen ihr 
Geboth abzugeben, und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden die 
gedachte Fleihaͤuslerſfelle nebſt Zubehör an dem Termine zugeſchlagen, übrigens 
auf fpäter eingehende Gedothe nicht weiter Rückſicht genommen werden wied. 
Von der Lage dieſer Frethaͤuslerſtelle nebſt Zubeuör kann jeder Kaufinftige fo wie 
von der Taxe nebſt Kaufbedingungen ſich bei dem unterzeichneten Gerichts amte und 
bey den Dorfgerichten zu Neuwalde näher in formiren, Pi 

Das Gerichtsamt für Neuwalde. Fulle. 

Liegnitz den agſten October 1819 Auf den 17ten Januar 1820. foll 
die Kretſcham⸗ Nahrung des Johann Friedrich Paſchke zu Groß ⸗Pohlwitz wel⸗ 
che auf 783 Rtbir, 10 ſar gerichtlich gewürdigt worden, in dem herrſchaftl. 
Schloſſe zu Groß Pohlwitz Vormittags um 9 Uhr öffentlich verkauft werden 
und ladet Kaufluflige und Beſicfahige dazu unter der Bekanntmachung ein, 
daß die diesfaͤllige Taxe bey unterzeichgetem Gerichtamte eingeſ ehen werden kann. 

Das v. Randow Pohlwitzer Gerichts amt. 

Hirſchbers den 26, October 1819, Bey dem biefigen Königl, Land⸗ 
und Stadtgerichte ſoll das ſub No. 781 A. hieſelbſt gelegene, auf 189 Athlr. 
12 gk. abgefhägte Haus in Termino den 18ten Januar 1820, als dem einzi⸗ 
gen Biethungs » Termine oͤffen lud verkauft werden. 

Carolath den gten October 1819. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
macht hiermit bekannt, daß zum Öffentlichen Verkauf des zu Kontopp gelegenen 
Executor Conradſchen ehehin Haͤnſelſchen Bürgerhauſes, welches auf 220 Rthlr. 

gar. Courant gewürdigt worden if, ein Termin auf den 18. Januar 1820. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr auf dem Schloſſe zu Kontopp anberaumt worden it, Kaufluſtige 
und Befigfähige werden daher hiermit eingeladen, gedachten Tages zur beſtimmten 
Stunde vor unterzeichnetem Gerichtsamt zu erſcheinen, ihr Gedotb zu Protokoll zu 
geben und zu gewärtigen, daß nach erfolgter Einwilligung der Knornſchen Vor⸗ 


mundſchaft gedachter Fundus dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zugeſchlagen werden 
5 Se 


Das Kontopper Gericht samt. 
Schmie⸗ 
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S dmiedebe 19 den 6. Octobet 1819. Die ſub No. 55. zu Ditters⸗ 
bach delegene mit einem bequemen Wohnhauſe, einem Garten und Ackerland verfes, 


bene, nach der gerichtlichen Taxe und nach Abzug aller baſten und Abgaben auf 
Sog Ridlr. abgeſchaͤtzte Haͤuslerſtelle der ta Concurs gerathenen Handlung Heinrich 
Rabe und Soͤhne, ſoll zur Befriedlyung der Gieudiger öffentlich an den Meiſſbie⸗ 
thenden verkauft werden. Hierzu Il ein Termin auf den 28. Delbr c. Vormittags. 
um 11 uhr auf dem bieſigen Sto diger ſcht angef:gt,, wozu Kauflige eingeladen werben. 
f Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 5 

Greiffenſteln den sten Novemder 1819. Vom reichsgräflih Schaf⸗ 
gotſch Greiſſenſtelner Gerichtsamt wird ad Juſtantiam der Goltiteb Hirttiſchen 
Erben in Hernsdorf, das ſub Nro. 88. daſelbſt vom run binterlaffene und 
auf 8713 Rthl. gerichtlich tarirte Haus voluntarie fubhaftirt, Terminus Ietrartonig: 
peremtorie ſtehet auf den ı2ten Januar futuri an, fo Kaufluſtigen zul en 
allhler fruͤh um 9 Uhr hlerdurch bekannt geachtet wird. 


— — —— 
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Von dem Preiß des Getreides in Breslau 
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zu Nro. XLIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vowm 6 December 1819. Er | 
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5 u verkaufen 
) Oels den aten Novemder 1819; Die dem Fleiſchermeiſter Carl Eippold 
Siebe zu Jackſchonau ſub Nro: 26. gelegene Freiſtelle nebſt Gebäuden, Acker, 
leſen, Indentartenſtücken, welche auf Höhe von 829 Rthlr. 21 fer. 80, Cour. 
dorfgerichtlich abgeſchotzt worden iſt, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
Öffentlich. an den Meiſtblethenden verkauft werden. Es find hierzu Termine auf 
deu »aſten December 1819 , ayſten Januar 1820. und peremtoriſch auf den aten 
März 1820. anberaumt, und werden alle Kauflaſtige hierdurch vorgeladen, an 
gedachten Teruuinen Vormittags um 10 Uhr in der Behauſung des unterzeichneten 
Tuiſttatartt zu Oels zu erſchetnen , ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß 
dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden die gedachte Freyſtelle nebſt Zubehör an dem letzt 
genanaten Termin zugeſchlagen, übrigens auf fpäter eingehende Gebothe nicht wel⸗ 
ter Rücksicht genommen werden wird. Von der Lage dleſer Feyſtelle nebſt Zubehör 
zu Jackſchoͤnau kann ſich jeder Kauffuſtige von der Taxe nebſi Kaufbedingungen bey 
400 unterjeichneten Gerichtsamte und bey den Borſgerichten zu Jackſchönan 
naͤ er informiren. e ine 2% TERN IE 
Das v Scheliha Jaekſchoͤnauer Gerichtsamt. 9 Dan uahes 
1 Schmideberg den zziien October 1819. Auf den Antrag der De 
Glduriger fol das after ib Nro. 7. belegene, mit, einem Graſegarten und einem 
Acke ſücke von 1 Scheffel Aus ſaat verſebene nach der gerichtlichen Taxe und nach 
Abzug aller Laſlen und Abgaben auf 270 Rihlr. Cour. abgeſchaͤtzte Grun dſtuͤck des 
Mauergeſellen Kramer in dem dleſerhald auf den 4m n Februar 1820. Vormittags 
um 1 Uhr auf dem hieſigen Stadtgericht anſtehenden Termine oͤffentlich an den 
Melſtbiethenden verkauft werden, wozu Kauffuſfige hierdurch eingeladen werden. 
11 Koͤnigl. Preuß. Fanos und Stadtgericht. 


5 


a Zu veraucttoniren. ü f a 
„Breslau den ıflen December 1819. Es ſollen kuͤnſtigen Dienſtag als 
den ıflen dieſes Nachmittags um 2 Uhr auf den ſtaͤdtiſchen Bauhofe vor dem Oder⸗ 
thore mehrere Haufen Spaͤhne und altes Bauholz meiſibiethend gegen baare Zah⸗ 
lung in Cour. verſteigert werden, wozu man Kaufluſſige bier durch ein ladet. 
. „Die Stadt, Bau Deputation. 1 
„ Breslau. Dienſtags den zen früh um 9 Uhr, Nachmittags um 2 Uhr 
und folgende Tage werden auf der Schwelduttzergaſſe im Gewoͤlde des Marſtalls 
elne Quant tät Mittel Tuch von vielen Farben, wie auch in Reſten, einige 
Gewehre, Kronleuchter und Lampen / lackirte Hüte, ein Paar Gebert Belte, Meu⸗ 
bies St gel, wie auch ein guter ganzgedeckter Wagen gegen baare Zahlung vers 
austionire werden. BIST AR rl 1569 

es Lerner, Auctions Commiffarius. 
Citatio 
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Citatio Creditorum. 

Breslau den gten October 1819. Auf den Antrag des Königl. Obr iſt⸗ 
und Brigadier Herrn v. Merkatz zu Neiſſe werden von Seiten des biefigen Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien, alle und jede, beſonders ader alle unbekannte 
Glaͤubiger, welche feit dem März 1813. bis zum May 1816. an die E-flen nach⸗ 
ſtehender Batterien und Colonnen der Glen ſchleſiſchen Artilerie- Brigade, nam⸗ 
lich: 1) der reitenden Batterien No. 7. und No. 9. 2) der 7pfuͤndigen Haubitz⸗ 
Batterte No. 1. 3) der 6pfaͤndigen Fuß⸗Batterten No. 12. und 15.; 4) der 
12pfuͤndigen Batterie m No. 11. 13 und ı5., 5) der Handwerks⸗Coloune No. wi 
6) der Park» Collonen No. 8., 23. und 27;, aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſprilche zu haben vermeinen, hlerdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 


Landesgerichtsratb Michaelis auf den roten Februar k. J. Vormittags um 11 Ude 


anberaumten Liquidations Termine in dem bieſigen Ober ⸗ Landesgerichts hau 
per ſoͤnlich oder ei einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤchtigten, wozu — 


etwa ermangelnder Bekannt ſchalt unter den biefigen Juſſig Commiſſarten der 


Hofftscal Geltneck und Juſtiz⸗Commiſſarlus Paur in Votſchlag gebracht werden, 
an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermengen Auſprüͤche aus 


zugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben 


zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verluſtig 

arklaͤrt werden. g.) a * 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 

e Citationes Laictales- N 5 2 

„ Breslau den igten Auguſt 1819. Von Seiten des Königl. Juſilz⸗ 


Amts zu St. Vincenz wird der aus Althof Breslauer Kreiſes gebürtige Anton 
WMeusgus⸗ 


Haͤrtel, welcher vormals hei dem Regiment Fuͤrſt v. Hohenlohe als 
tler geſtanden, und bei der Uedergabe von Breslau im Jahre 1806. als Krieges 
A mit an die feindliche Truppen ausgeliefert worden, ſeit diefer Zeit 

t weiter keine Nachricht von ſich gegeben hat, oder im Fall er bereits vers 
ſtorben ware, deſſen etwantge unbekannte Erben und Erbnehmer, fo wie nicht 
weniger die unbekannten Erben der im Jahr 1818 auf dem Elbing vor Bres⸗ 


leu verſtorbenen Anne Pauline verwitt, Jlungteßer Weber geb. Weinert hiermit 
vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termins peremtorto 


den sten Juny 1820. Vormittags um 10 Ude in hiefiger Amtscanzled, entwe⸗ 
der perſoͤnlich, oder durch zulaßſge, mit geboͤriger Vollmacht und Informatton 
verſehene Mandatarlen, wozu ihnen im Mangel der Bekanntſchaft die hieſigen 
Juſtiz⸗Commiſſarien Scholz und Dziuba in Vor ſchlag gebracht werden, allen⸗ 
fals aber auch ſchriltlich zu melden, ihre Anſprüche an das von den vorgenann⸗ 
ten beiden Perſonen zuruͤckgelaſſene Vermoͤgen, fo wle der etwantgen Grad ih ⸗ 
rer Verwandſchaft naher zu beſcheinigen, und alsdann weitere Awemmſung, bet: 
ihrem Außenbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß der obgenannte Anten Haͤrfel für 
todt erklärt, die zugleich mit vorgeladenen Erden, ſowohl diefes Anton Härtel 
als der verwitt. Meber aber für nicht exıflent geachtet, und dieſe n gemaͤß das 
von den genannten; beiden Perſonen zuruͤckgelaſſene, oder ihnen ſonſt anheim 
fallende Vermögen, nach Beſchaffenhelt der Umiände, entweder denen ſich 
bereits gemeldeten fonfiigen Verwandten derſelden, oder wo auch dieſe nicht 
vorhanden, dem Koͤnigl, Fisco als herruloſes Gut wird zuerkannt, und resp. 
er Diss 
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verabfelgt werden muͤſſen, dergeſtalt, daß der nach erfolgter Praͤcluſſon ſich ek⸗ 
wa erſt meldende naͤher oder gleich nohe Erbe, alle ihre Hondlungen und Dis⸗ 
poſitionen anzuerkennen, und zu uͤbernebmen ſchuldig, von thnen weder Rech⸗ 
nungslegung noch Erſatz der erhobenen Nutzungen zu fordern berechtigt, ſondern 
ſich lediglich mit dem, was alsdann noch von der Erbfchaft vorhanden ware, 
zu begnügen verbunden fein ſoll. ER 
u Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. : 1 5 
nanig, 


Ju 
„ ) Breslau den egſten October 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Offleli ſisci der Cantoniſt 
Franz aus Dorndorf, welcher ſich vor mehrern Jahren beimlich . und 
ſeltdem der den Canton⸗Reviſſonen nicht geſtelt bat, zur Ruckkehr binnen drop 
Monaten in die Koͤnigl. Preuß. Lande hlerdurch aufgeſordert, und da zu feiner. 
Verantwortung hierüber ein Termin auf den asſten Februar 1820. Vormittags 
um 11 Uhr vor dem Herrn Oder ⸗ Landesgerichts ⸗Alſeſſor Schmidt anberaumt 
worden, zu selbigem auf das hieſig Obder⸗Landesgeric tsbaus vorgeladen Sollte 
Beklagter in dieſem Termine nicht erſchelnen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich 
ſich melden; fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienst zu entzle⸗ 
ben Ausgetretenen verfahren und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen als 
auch künftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisci erkannt 


werden. g.) n 
KRoͤnigl. Preuß. Ober ⸗Landesgericht von Schleſſen. 

*) Breslan den 29ſten Oetober 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Officii Fisci der Cantoniſt 
Schumachergeſeue Adam Schmuck aus Golkowitz, welcher ſich vormehrern Jah⸗ 
ren auf die Wanderſchaft begeden, und feitdem bey den Canton⸗Reviſionen 
nicht gestellt hat, zur Rückkeor binnen 3 Monaten in die Königl. Preuß. Lande 
hlerdurch aufgefordert, und da zu feiner Verantwortung derer ag Srralin 
auf den a5ftın Februar 1820. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landes⸗ 
gerichte Auscultator Prog anberaumt werden, zu felbigem auf das bieſige Ober 
Landesgerichts haus vorgeladen. Sollte Bek agter In dieſem Termine nicht er ſchel⸗ 
nen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen ihn als einen, 
um ſich dem Krlegsdienſt zu zentzieben Ausgetretenen verfahren und auf Confis⸗ 
sation feined geg uwärtigen als auch kuͤnftig chm etwa zufallenden Vermögens 
zum Beſten des Fisct erkannt werden. g.) 

- Königl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſten. 

Breslau den 27. Juli 1819. Es ſollen die bey der Kaufmann Johann 
Gottlieb Wlenerſchen Maſſ vorgefundenen mit No. 231. und 232. bezeichneten Koͤ⸗ 
nigsbulder Stahl⸗Actlen öffentlich verſteigert werden. Da nun zur Volltändig⸗ 
Reit derſelben noch a Zuſchuf Quittungen, jede Über 100 Rthlr. ausgeſtellt, gehoren 
und mit verkauft werden follen, dleſe aber verlohren gegangen und daher das Auf⸗ 
geboth derſelben von dem Kaufmann Wienerſchen Fontradictor Herr Jufliz: Com⸗ 
miffario Paur nachgeſucht worden , fo werden In Folge deſſen alle diejenſgen, weiche 
an dieſe fo eden beſchtiebenen 2 Zuſchuß Qultrungen als Eigenthuaͤmer, Eeflionarü 
Pfand oder ſonſſige Brieſs⸗Inhaber Anſpruͤche zu machen haben, hlerdurch dahin 
vorgeladen, daß ſie in dem hierzu auf den 22. Detember c. Vormittags um 10 Uhr 

ver 
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vor dem hierzu genannten Deputato, Herrn Juſclrath Witte, anberaumten Ter⸗ 
mino peremtorio et präcluſivo, dey unſerm Königl. Stabigericht, emweber in 
Peron, ober durch gehörige und mit genugfamer Jaformatſen derſehene Bevoll⸗ 
mächtigte, wozu ihnen in Ermangelung der Bekanntſchaft unter den hleſigen Rechts⸗ 
Freunden, die Hern Juſtiz⸗Commiſſarten Pfendſack und Micke vorgeſchlagen werten, 
erſcheinen, die abhanden gekommenen Quittungen p:odueiren und ſich daruber wie 
ſie zu deſſen Beſitz gelangt gehoͤrig aasweiſen, ihre vermeintliche Gerechtſame 
daran geltend machen, in Enrſtehung deſſen aber gewaͤrtigen ollen, daß die vers 
lohren gegangenen Zuſchuß⸗Qulttungen für unkräftig geachtet, die Auſſenbleiven⸗ 
den hingegen wat allen turen etwanigen Anfpiächen dar au pläcludirt und ihnen ein 
immerwaͤhrendes Stluſchwelgen auferlegt werden wird. N 
x RB? König. Gericht der Stadt ; 
Breslau den ten October 1819. Nachdem über die Kaufgelder des 
Kaufmann Friedrich Weißiſchen auf hieſiger Albrechtsſtraße ſub No 134%. ges 
slegenen, zur goldenen Muſchel genannten Hauses auf den An rag der Intereſſen⸗ 
ten dato der Kiquidarionds Prozeß eröffnet und ein Termin zu kiqutdirung und 
Verificſrung der Forderungen an diefe Kaufgelder vor dem Hrn, Juſtizrath Beer 
auf den agiien Februar 1820, angeſetzt worden iſt, fo werden die etwankgen 
unbekannten Real Pratendenten dieſes Grundſtuͤcks hiermit dazu unter der Wars 
nung vorgeladen, daß die Außenbleldenden mit ihren Anſpruͤchen an dies Grund⸗ 
ſtuͤck werden praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl ges 
gen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertbeilt wird, auferlegt werden 
fol. Denenjeuigen, welche ſich eines Mandatarii bedienen wollen, bringen wir 
bey etwaniger Unbekanniſchaft die Herrn Juſtiz-Commiſſarien in Vorſchlag. 
1 Koͤuigl. Gericht der Stadt. 
Breslau den 3ten September 1819. Nachdem auf den 
Antrag mehrerer Real: Glaͤubiger der Liquidations Prozeß über das 
Chriſtian Friedrich Kutznerſche §reygut ſub ro. 1. und Kretſcham 
ſub Nro. 8. zu Kentſchkau Breslauſchen Creiſes oder deren künftige 
Baufgelder eroͤffnet und ein e auf den 15 Decbr. 
c anberaumt worden, ſo wird ſolches de etwa unbekannten Real⸗ 
Praͤtendenten, welche an beſagte Grundſtuͤcke Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, mit der Aufforderung bekannt gemacht, ſich an beſag⸗ 
tem Tage Vormittags um 9 Uhr in dem Locale der ehemaligen Strach⸗ 
witzſchen Reſidenz auf dem Dohme hieſelbſt entweder in Perſon oder 
durch geſetzlich zulaͤßige Mandatarien aus der Fahl der hieſigen Juſttz⸗ 
Commiſſarien (wozu ihnen auf den Fall der ermangelnden Bekannt⸗ 
ſchoft, die Herrn J. C. Dziuba und Müller jun. vorgeſchlagen wer; 
den) vor uns zu melden, ihre Anſpruͤche an die qu Grundſtuͤcke oder 
deren Raufgelder Bee anzumelden und deren Richtigkeit nach» 
zuweiſen, die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie 
mit ihren Anſpruͤchen an die Kutznerſchen Grundſtuͤcke oder deren 
Kauf⸗ 
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Kaufgelder praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, 
ſowohl gegen den Baͤufer derſelben als gegen die Gläubiger, unter 
welche das Kaufgeld vertheilt werden wird, auferle t werden ſoll. 
Das Rönigl: Juſtizamt des aufgehobenen Prälarur Archi⸗ 
4 diaconats. Beoͤniſch, v C a 
Ratibor den 24. Septdr. 185 „Von dem hiefigen Königl. Ober⸗Landes⸗ 
gerichte find auf Anſuchen des Moritz Kutſcheraſchen Kurators, Kriminalrath W 
her, alle diejenige, jo an den Nachlaß des Gutsbeſitzers Bernhard Kut ſchera zu Nies 
der-Nicwiadom bel Rpbnick worüber der erbſchaftliche Liquldations⸗ Prozeß eröff⸗ 
net worden, und welcher in 1170 Rthlr. 4 gr. 77 pf. deſtehet, einige Fordern 
und Anſpruch zu haben vermeinen, Öffentlich dergeſtalt vorgeladen worden, daß 
fl: binnen drei Monaten ihre Forderungen mündlich oter ſchriftlich anzeigen, 
auch iorer Anmeldung die Abſchriften derer Urkunden, worauf fie ſich gründen, 
beilegen, hier gaͤchſt aber in dem-angeſetzten Liqidatlons Termin den 14 Februar 
1820. vor dem ab geordneten des Collegit, den Herrn Ober Landesgerichterath 
Ludwig, ſich in Per ſon oder durch zuläßige Bevohmaͤchtigte ſtellen, den Betrag 
und die Art ihrer Forderungen umſtändlich angeben, die Documente, Briefſchaften 
und übrigen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer An ſprüͤ⸗ 
che zu erweiſen gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Nothige zum 
Prstokoll verhandeln, und alsdann die geſetzmaͤßlge Anſetzung in dem abzufaſſen⸗ 
den Erſtigkeitsurthel, dagegen bei threm Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung 
ihrer An pruͤce gewartigen ſollen, daß ſie aller ihrer etwantgen Vorrechte verluſtig 
erfiärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Be riedigung 
der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte verwichn 
werden ſollen. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geivgiuhe 
Urſachen an der perfönlichen Elſcheinung gehindert werden, und denen es bine bst 
an Bekanntſchaſt fehlet, die Hofs und Kriminalrätbe Rösner und Raıfer und vie 
Juſticommiſſionsräthe Beyer und Wichura als Juſkiſcommiſſarſen ang ⸗wieſen, 
wovon fie ſich einen wählen und denfeiben mit Informallon und Vollmacht verfes 
ben konnen. Wornach ſich alſo ſaͤmmt iche Gläubiger des vorgedachten Gutsde⸗ 
ſitzers Bernhard Kutſchera zu achten haben. 

Koͤnigl. Preuß. Ober s Landesgericht von Oberſchleſten. 

„) Steinau an der Oder den z0ſten November 1819. Der aus Cunern 
Wohlauſchen Kreiſes gebürtige Mousquetier vom aten Weſtpreuß. Jafanterle⸗Re⸗ 
giment der bil Miedergeſaß, deſſen Leben und Aufenthalt ſeit dem 3. April 
1814, weder durch Milttalr Bebͤͤrden noch auf andere Art hat ausge mittelt wer⸗ 
den fönnen, wird auf den Antrag feiner Ehefrau Johanna Eliſabeth ged. Kliem 

hierdurch vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten, ſpäteſtens aber den 1. Dan 18% 
Vormittags um 9 Uhr vor dem unterzeichneten Gerichtsamte auhite zu meides 
widrigeufalls derſelbe für todt erklart und feiner Ehefrau die beabſichtigte ander, 
weilige Verheyrathung nachgelaſſen werden wird. : 5 0 
Das Gerichtsamt zu Cunern. * 
an n Nocke, Fuſtiz. 
„) Goͤrlitz am 5. November 1819. Das Stadtgerlcht der a breug. 
Stadt Goͤrleh macht hiermit bekannt, daß zu dem Vermögen des gleſigen Kaufs 
N manns 
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manns, Thomas Stahr, per decr. vom 6. September c. der Concurs⸗Prozeß er⸗ 
offnet und für die Stahrſchen unbekannten Gläubiger termiuus uaudaklenis, eg 
deer, vom 5. November d. J. auf den 10. März 1820. c. dep. c. Deren Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗Ref. Schmidt, Vormittags um 10 Uhr anberaumet worden it, und 
ladet alle und jede undekannte Stacheſche Gläubiger hiermit vor, zur vorangege⸗ 
benen Termines⸗Zelt, auf dem Neuen Hauſe alhier, als der gewöhnlichen Stadt⸗ 
Gerichtsſtele, entweder perfönlich oder durch bebörig legitimirte und iaſormirte, 
aus der Zahl der hieſigen Yufl; = Commiffarien, von welchen in Mangel Bekaunt⸗ 
"haft, die Herrn Brauer, Dietrich und Haupt genannt werden, zu ertwählende 
Bevollmächtigte zu erſcheinen, und ihre habende Forderungen an die Ereditmaffe 
dehoͤrig anzumelden und nachzuweiſen, anter der ausdrücklichen Verwarnung, daß 
die ungehorſamlt.b Ausbleibenden mit ihren Anforderungen nachher weitet nicht 
gehoͤrt, vielmehr damit von dieſem Erediewefen für ausgeſchloſſen geachiet und 
ihnen gegen die ubrigen ſich gemeldeten Gläubiger eln ewiges Situſchwelgen aufs 
erlegt werden wird. Zugleich haben ſich Creditoren über die Beibehaltung oder 
Forderung des in der Perſon des Juſtiz⸗Commiſſarii Raͤniſch beſtellten Inte⸗ 
rims⸗Curatoris zu erklaren und letzteren Falls einen andern in Vorſchlag zu 
dringen. Auch wird den in Perſon erſcheinenden Liqutdanten aufgegeben, zu fer⸗ 
neren Wahrnehmung ihrer Gerechtſame und ihres Intereſſe bey dieſem Creditwe⸗ 
fen einen hieſigen zuwläßigen Bevollmächtigten zu ernennen und mit behoͤriger Voll⸗ 
macht zu verſehen, unter der Bedeutung, daß fie widrigenfals bey den vorkom⸗ 
menden Deliberationen und abzufoſſenden Beſchluße der üorlgen Gläubiger, nicht 
welter zugezogen und vlelmehr angenemmen werden wird, daß fie ſich dem Beſchlu⸗ 
ße der übrigen Eredltoren und den Verfügungen des Stadtgerichts ledigitch 
unterwerfen. re 
Albendorf den Hten October 1819. Der Moudquetier Joſeph Gruh⸗ 
ner aus dem Dorfe Neudeck in der Grafſchaft Glatz, welcher bey dem eh⸗ maligen 
Infanterie: Megiment v Alvensleben und in der Compagnie des Obriſt⸗Lieutenants 
v. Zeitritz geſtanden, im Jahre 1806. aber mit zu Felde gegangen und in Frank⸗ 
reich gefiorben ſeyn ſoll, hat feit jener Zeit von ſelnem Leben und Aufenthalt feinen 
Anvtrwandten feine Nachricht mitgetheilt. Es wird daher der Mousquetler Joſeph 
Gruhner auf Anſuchen feiner Anverwandten hiermlt edictaliter vorgeladen, Binnen 
Dato und 3 Monaten, beſonders in dem auf den 12. Januar 1820. anberaumten 
Termine Vormittags 10 Uhr vor unterzeichneten Juſtitiario zu Albendorf in deſſen 
Wohnung zu erſcheinen, oder ſich ſchriftuich zu melden und Über fein bisherlges Außen» 
Beiden Rede und Antwort zu geben. Sollte der Mous quctler Joſeph Gruhner In 
beſagtem Termine aus bleiben und Feine ſchrlftliche Nachricht ertheilen, ſo wird iu 
in contumatiam fuͤr todt erklaͤrt und fein In 43 Floren 41 Kr. 54 d“. Cour. Mie. 
leſtehendes Bermögen feinen naͤchſten Anverwand ien reſp. Geſchwiſtern aus grant 
worn werden. ee 
Das Graf v. Magniſche Gerichte at auf Neudeck. 
. 2 * . Schwarzer. 
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Hoerruſtadt den 14, October 1819. Auf den Antrag der Beneficlal 
Erben des hieſelbſt den azflen Jalt 1871. verftorbenen Acciſe⸗Einnehmer Jo⸗ 
bann Gotthold Lips, iſt heute über deſſen Nachlaß, der nach Veräilberung det 
Mob illare und Immobiliare in 221 Reihlr. 2 gr. 4 pf., welche ſich in unſerm 
Depoſtto befinden, beſteht, der Liquidations⸗Prozeß eroͤffnet worden, wir laden 
daher alle di jenigen, die an genannten Nachlaß irgend einen Anſpruch, er be⸗ 
grunde ſich, auf was er nur immer wolle, zu haben vermeinen, hiemit ber, 
in dem auf den 22. Januar a. f. angeſetzten Termine Vormittags um 10 Uhr 
vor uns auf hiefigem Rathhauſe zu erſcheinen, ihre Forderungen zu lig uidiren 
und zu juſtificiren, im Fall des Außenblelbens aber zu gewärtigen, daß fie aller 
Ihrer etwanigen Vorrechte verluſſig erklärt und mit ihren Forderungen nur an 
dasjenige, was nach Deſtiedigung der ſich meldenden Glaͤudiger, von der Maſfe 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden werden. ; re! 

Konig, Preuß. Stadtgericht. o 


Schutrgaß den 1. October 1819. Auf der zu Koppen ſub Nro 124 be⸗ 
legenen Klees ange Ferd. baftet vermöge Decrets dom 23. Jung 

1805 für den Dominial= Inspector Weniger eine Caution von 50 Athlr., welche 

nach der Angabe des letzteren und des Beſitzers der Stelle gehoben worden iſt, 
Das Hppothefen Inſtrument iſt verlobren gegangen. Auf des Beſitzers Antrag 
laden wir hierdurch alle, welche am erwähnten Cautlons⸗Inſtrument es ſei nun 
als Eigenthuͤmer, Ceſſionartus, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs Inhaber einen Ans 
ſpruch zu hoben gedenken, hierdurch vor, ſich innerhald 6 Wochen, ſpaͤteſtens aber 
in dem hierzu auf den 21. December d. J. Vormittags um 9 Uhr an gewoͤbnli⸗ 
cher Gerichtsſtäte zu Koppen anberaumten Termin zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche 
anz zeigen und zu beſcheinigen, ihre weitere Anweiſung und Verdandlung der 
Sache, im Fall des Aus bleidens aber zu erwarten, daß fie mit ihren Anspsücden 
an erwähntes Inſtrument und Grundſtäck präcludiret, letzteres amortlſtret und ib» 
nen desbals eln ewiges Stillſchweigen auferlegt werden und das Cautions⸗In⸗ 
ſtiument ſeldſt auch in Pppotheken⸗Buche geloͤſcht werden wird. 

f gr Gerichts amt zu Koppen. 

Schurgaſt den 1. Ditober 1819. Auf der zu Koppen ſub Nro. 9. bele⸗ 
genen vormals George Schilkſchen jetzt Johann Schretberſchen Freiſtelle hattet, 
vermöge Eintragung dom 19. November (das Jahr iſt nicht angegeben) für den 
Domintal⸗Inſpector Weniger eine Caution von 50 Rthlr., aus welcher nach der 
Angabe des Befipers der Stelle ſchon kein Anſpruch mehr flatt finden fol, Das 
Hy otheken⸗ Juſteument iſt verlohren gegangen. Auf den Antrag des George 
Schuk daſſeibe zu amortiſſren laden wir hierdurch alle, welche am erwähnten Hp⸗ 

otheken⸗Inſſtument, es ſei nun als Eigenthuͤmer, Ceſſionatius, Pfand⸗ oder 
fe diger Briefs⸗Inhader einen Anſpruch zu haben gedenken, hierdurch vor, ſich 
innerhalb s Wochen, ſpaͤteſtens aber in dem bierzu auf den 81. December dleſes 
Jahres Vermittags um 9 Uhr an gewoͤhnlicher Gerichtsftäte zu Koppen zu er⸗ 
ſche nen ihre Anſpruͤche anz zeigen und zu deſcheinigen, und die weitere Anwei⸗ 
fung und Verhandlung der Sache zu gewärtigen, im Fal des Ausbieibens aber zn 
erwarten, daß fie mit ihren Ansprüchen an erwaͤhntes Hypotheken Inſ rument 
and Gtundſtäck praͤclndiret, jenes amortiſiret und ihnen des hald ein 32 Sen 
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ſchweigen auferlegt werde, und die erwaͤhnte Caution auch im Hypotheken ⸗Buche 
ne d = * 1 2 * Pe >) * 0 


geloͤſcht werden wird. er 
3 . Gerichtsamt zu Koppen. n 

Brieg den roten September 1919. Nachdem über den Nachtaß des 
hlerfeldſt geſtorbenen Kaufmanns und Guts Beſigers Samuel Benjamin Hoff 
mann auf Antrag feiner Beneffctal-Eeben der erbſchaftliche Liquidatiens⸗ Prozeß 
beute eröffnen worden iſt, ſo werden alle unbekannte Gläubiger deſſelben hietdurch 
oͤffentlich aufgefordert, in dem auf den teten Januar k. J. zur Anmeldung und 
Ausweiſung ihrer Al ſprͤͤche anveraumten Termine in unfern Gerfchtazmmern Vor 
mittags um 9 Uhr in Per ſon oder e 
Juſtizcommiffartus Scholz und der Juſtittarlus Wszetynsty vorgeſchlagen werden, 
zu erſcheinen, und ihre Forderungen unter U bereſchung der darüber ſprechenden 
Original Inſtrumente genau anzugeben, Ius beſondere wird das Pubtkum ber 
nach ichtet, daß der Verftorbene unterm zoſten Juni 1818. die mit dem hieſigen Kauf⸗ 
mann Carl Friedrich Reimann bisher deſtandene Tuchfabriken⸗ und Handitengs⸗ 
Soctetaͤt, desgleichen unterm e eee ee ee Ga 
lung S. B.Noffimann Bräuer und Compagnie und endlich unterm 24. M 5 1819. 
die Societät der Handlung Itzig Jdachim Lüſchtvitz und Compagnie zu Breslau 
aufgeloßt hat. Es werden dewnach auch alle 3 1 welche aus dieſen aufge⸗ 
hobenen Verhaltuißen noch Anſpruͤche an das ermoͤßen des S. B. Hoffmann 
51 33 zu ene e eee 9 De 

leibenden G er werden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſfig erklärt und 
mit pen Konvent ei une en dasz g, Bag fete Were . ſich melden ⸗ 
den Gläubiger von der Maſſe brig bleibt, verwieſen werden. 

Koͤnigl. Preuß Stiſfts⸗Gerichtsam. 5 


Bauerwitz den ren Auguſt 1819. Alle diejenigen, die als Eigen⸗ / 


thuͤmer, Eeifionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefstunhaber au die nach den uns 
vollſtaͤndigen Vermerken in dem hieſigen Hypotheken⸗ Buche mit go Rthlr. dem 
damaligen Beſitzer der Poſſeſſton Nro. 59. hieſelbſt Michael Himmel und mit 
66 Rthlr. 16 gr. dem Beſitzer der Poſſeſſion No. 189. Joſeph Groetſchel am 18. Oe⸗ 
tober 1782. von dem Johann Fröhlich is Schönau angegebenen und angeblich 
bis jetzt mit s pro Tent verzinſten auf der gedachten Poſſeſſſon ohne ausdrückliche 


Bezeichnung auf ein Decret oder Inſtrument einzeln intabultrten Eapitalten und 


an die urſpruͤnglichen Inſtrumente die dem Tegitindrien Erbnehmer und letzten 
8 und Extrahenten des Aufgeboths Bauer Franz Marx zu Schönau dei 

ber Glogau angeblich im Feuer verlohren gegangen und ſelbſt in einer Ao ſchrift 
nicht herbe zu ſchoffen geweſen find, Anſprüch zu machen haben werden zur Ans 
zeige und Beſcheinigung dieſes Anspruchs bipnen dred Monaten, ſpaͤteſtens aber 
den 1zten Decbr. fruͤh um 9 Uhr vor uns hieſelbſt mit der Warnung aufgefor⸗ 
dert, daß die Ausdſeibenden mit ihren etwanigen Anſprüchen auf die beiden zu 
loͤſchenden Captalten und die darüber lautenden Inſtrumente piäctudirt, ihnen 
deshold eln ewiges Stlüſchweſgen auferlegt und mit der Amortifattons-Erklärung 
de Jutrum erde nn deſchunng der Eapitalien mit Zudehoe en dem Oppothtenvoch 


ber fahren werden wird. a 5 1 
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Gerichtlic conftemirte Kaufcontracte. 


39 Neumarkt den aoſten November 1819, Bei den nadhbenannten 
Ger ichtsaͤmtern find folgende Kaͤufe confirmirt worden: 
I Von Liſſa. 
1. Kauf der Stellmacher e Butler, um das marital. 3 
haus ſub No. 19., für 390 rtl 
2. des Friedrich Boͤhm, um die Bürgerſtele ſub No. 13. für 1000 rthl. 
3 des Joh. Ebriſtſan Mäcke, um die Buͤrgerſtelle ſub no. 32., für 860 rtht. 
4. der Witwe Reimann Eleonora geb. Schrocke, um den eh ihres 
verſtorbenen Ehemannes ſub no. 9., für 1900 ithl. . 
II. Von Stabelwitz. 


„des Wilhelm Labuske, um die Degen ene ſub no. 32. 7 Sr: 


231 erh, 
6. des Freiguts Beſitzers Hans Peter Beuthien, 7 um das Peätoriusſche 
Freigut ſub no. 5. und 6, für 6000 rthl, ER 
7 des Breiguts- Befigere Benjahuin einige, um das Reipelfhe drei 
gut ſub no. 2., für 16000 rtl 
8. der Wittwe Anna Rofina John 7 um die Freiſtelle ihres verſtorbenen 
|; fub no. 3., für 789 rthl. 
III. Von Marſchwitz. 
9. des Freigaͤrtners] Gottfried Lochmann, um die wat, Pal fuhr | 


V. Von Rathen. 5 
10. des Freigaͤrtners ME Siofe, um die uhr 
ſub no, ı2., für 500 tthl. 3 
V. von Gobdſchmieden 

ar. des greigaͤrtners Joſeph Knuy, um die oßſch zee ſub nö.’ 13. 

für 600 rthl. 
Vl. von Nimkau. 

248 np des Oettlob Heunich, um been: Dag ſub vo. 5. für 
224 

I TR VII. von Frobelwitz, 

5 13. der 


* 
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15 der verwitt. Dreſchgaͤrtner Paul, ee die Drefögdetnerfete ihres 


veiſtorbenen Ehemannes ſub no. 19. für 3 36 rthl. 
VIII. von Heydau. 
14. des Franz Boͤhm, um die Mendeſche Dreſchgärtnerſtelle füb ne, 725 
für 420 rthl. 
153. des Franz Schimpke, um die Hellmichſche Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub 
no. 12. für 200 tthl. 
IX. von Lubthal. 


46. des Joſeph Franke, um das Thielſche Angerhaus ps no. 8., für 


N 51 rthl. 12 ſgr. 
X. von Ober Stephansdorf. 
xx der verwitt. Freigäctnerin Anderſeke, um die Freigaͤrtnerſtelle ihres 
e Ehemannes ſub no. 12., für go rthl. 
XI. von Falkenhayn. 
18. des Gottlieb Keil, um die Güntherſche Drefchgärtnerftelle ſub no. 8., 


far 235 rthl. 
XII. von Raſchdorf. 
10. der verwitt. Dreſchgärtner Kenſch, um die Drefihgärtnefile ihres 
verſtorbenen Ehemannes ſub No. 21., für 100 rihl. 
XIII von Seedorf. 


20. des Anten Weiß, um die Iimertſche Dreſchgäͤrtnerſtelle ſub no. 14., 


45 260 ithl, 
>... XIV, von Schweinberg. 
21. des Gottfried Irmert, um die Jentſchſche 5 ſub 
no 4. fur ao rthl. 
6 XV. von Leltben⸗ 


22. des Gottlieb Mittmann/ DR Senzkyſche Bauergut ſub no. 18. 


für 2150 ribl. 


23. des Gottfried Stantke, um das Böhnfpe Angerhaus ſub no. 87 


für 62 v thl. 
24 des Gottiteb Hentschel, um sie Schubettſche aasee enen ſub 
uo. 12., fuͤr 79 rthl, 1 


XVI. von Puſchwitz 


25. des Müller Johann Chriſtoph Bleiſch, um die gauche Mipte ſub 


no. 19. für 3300 rthl. 
XVII von Wilkau und Carlsberg. 
26. des Bernhard Pech, um die Schwarzſche Oreſchgaͤrtnerſtelle ſub 
n. 23. für 550 rthl. 
. 25 \ Ex a7. des 


1 
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27. des Schmidt Sacher, um ein Ackerſtück vom Thamm, für 50 ritt. 
28. des Anton Schnabel, um die Colonie⸗Stelle ſub n no, 11, 0 r 


zo rihle 
E 4, „XVII von Schmellwitz. 
29. des Müllers Gottfried Huͤlſe, um die Rune . ſub 
no. 22.,. für 2100 rthl. | 
XIX. von Schönbach 
30. des Joſeph Helbich, um die Kutſchſche Bifhetnfie Ab 


no. 9., für 561 rthl. 
XX. von Berne. 


31. des Carl Wilhelm Thomas, um die Abi ale 6 
no. 26. , für ö tipl. - ER 
XXI. von. ober 

32. des Gottlieb Lamm, um das vaͤterl. ak ſub no. 5, fuͤr 
1600 kthl. 

33. des Carl Schmidt, um die Diumannſche Freiſtelle ſub no. 7, 
für 200 rtül. 

„) Kupp den 16. November 1819. Verzeichniß derer beim Ju⸗ 
en. Kupp vom ıffen Juny bis medio November 1016. confirmirten 

uſe 

1. des Plümtenauer Forſthaͤuslers Joſeph Smirek, um deſſen väter? 
liche Forſthäuslerſtelle no. 2. bei Plümfenau, 80. rıhl. nd 

2. des Johann Biniek, um deſſen vaͤterliche ee no. 347 
zu Alt⸗Dudkomitz, für 48 . 

3. des Simon Gtzanna, um die vom Andreas Smalko, für & rihl. 
13 gr. erkaufte Haͤuslerſtelle zu Krosputy. 

4. des Chriſtian Arbeiter, um die Gieſaſche Eolonieftelle no. 5 zu 
Deu. Budkowitz, für 400 rthl. 

5. des Chriſtian Wie tkura, um die Chriſtian, Küchnerſche Colonie ⸗ 
ſtelle no. 19. zu Heinrichsfelde, für 571 rihl. 12 gr. 

6. des Johann Eyelafy, um die Martin Walzogſche Angerhaͤusler⸗ 
ſtelle no. 40. zu Falkowitz, für 86 rthl. 

7. des Cöriſtian Scheitza, um deffen vaͤterl. Haͤuslerſtelle no. 28. 
zu. Dombrowka, für 22 rthl. 20 gr. 

8 des Joſeph Maziey, m deſſen vaͤterl. Gͤͤrtnerſtelle no. 19. zw 
Falkomitz, für 56 rtbl. 

9 des Mattus Cyech, uum die Jacob Roßaſche Dauerſelle no. 16. 
zn, Damratſch, für 600 ithl. , 

10. des 
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10. bes Johann Kolauus, um deſſen vaͤterl, Haͤusle 
W = 93 815 16 gr. ſſen » ‚Häugferftelle no. 18. 
11. der Katharina Blach verehl. Roß, um deren väter 
no. 15. zu Damratſch, für 114 ribl. 6 hr. 1 Bauerftelle 
12, der Maria Krlſchke, um deren voͤterl. Colonieſtelle no. 13. zu 
Zedlitz, fuͤr 200 thl. , 5 
13. des Johann George Löſler zu Blumenthal, tiber ein vom Groß⸗ 
Doͤbener Bauer Sebaftian Warzecha für 108 rthl ihm verkauftes Geurdſtüͤck. 
14. des Simon Cyech, um die vaͤterl. Haͤuslerſtelle no. 95. zu Gloß⸗ 
Ooͤbern, fir 33 rthl. 
15. der Katharina verehl. Mucha, um deren wäterl, Gäͤrtnenſtelle 
no. 60. zu Alt⸗Budkowitz, für 48 rthl. 2 
16. des Sobek Palluch, um die Kaiſtek Sobiechſche Haͤuslerſtelle 
no. 54. zu Damratſch, für 46 rthl. : 
17. des Caſpar Kokott, um deſſen vaͤterl. Bauerſtelle zu Krospüty, 
für 400 rthll.. a 2 3 
118. des Joſeph Slotta, um die Simon Gabrielſche Bauerſielle 
no. 33. zu Ober ⸗Doͤbern, für 165 rthl. N 
19. des Michael Landskron, um deſſen baͤterl. Colonieſtelle no 36, 
zu Süden, far J . Eger 
20 des Michael Biniek, um deſſen vaͤterl, Haͤuslerſteſle no. 14. du 
„Damratſchhammner, fur 40 rthle. a 
21. des Mattus Kula, um deſſen vaͤterl. Hauslerſtelle no. 3. zu 
Damratſchammer, für 28 rthl. 12 gr.. a i 
22. des Maczek Barwigfy. um die Paul Sigulafche Angerhäuster, 
ſtelle no. 66. zu Alt, Budkoto th, für 150 erh, . 
223. des Andreas Keſorzik“ um deſſen vaͤterl. Bauerſtelle no. 11. ju 
Alt⸗Budkowitz, fü 160 ethl, Sr ER 
224. des Joſeph Schuske, um die Anton Schuskeſche Häuslerſt le 
no. 2 zu Samiß, für zoo rthl. f g 
25. des Johann Fautſch, um die Simon Kretzikſche Colonieſtelle 
no. 1. zu Hirſchfelde, für 116 rtl. = 
26 des Wilhelm Müller, um deſſen vaͤterl. Colonieſtelle no. 20 zu 
Heinrichsfelde, für 450 rthl. er 
27 der Maria Klimek verehl. Stotolka, um deren muͤtterl. Haͤus⸗ 
lerſtelle uo 14 zu Colo ne Poppellau, fuͤr 30 rthl 
28. des Johann Skrzipietz, um die Michael Surekſche Haͤuslerſtelle 
no d 5. zu Poppellau, für 131 rthl. 12 gr. ; 
29. des 
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29. des Johann Herbaͤlde heimer, um: beffen- viteriche Colonieſtelle 
no. 5. zu Heinrichsfelde, für 400 rihl. 
300 der Mariana Segieth verehl. Fronia, um deren väter. Anger⸗ 
bieten, no. 19 zu Damratſchammer, für 13 rthl. 17 gr. 
der Roſina Maktolka verehl. Scheklerka, um er vaͤterl. An⸗ 
gerbäusterftlle no. 89. zu Krosputy, für 25 rthl. 
32, des Valentin Schiwek, um deſſen vaͤterl. Freiſtelle no. 11. zu 
glnk: für 300 ktbl. 
33 des Florian Schiwek, um die zweite Hälfte der vaͤterl, Greiſtelle 
18 zu Klink, für 300 cebl. 
4 des Urban Szura, wegen eines vom nm Häusler 
Mathes Palluch erkauften Grundſtückes, für 16 tthl 
N 35: des Joſeph Przibill, um die Woitek Tbemhekſche Colonieſtelle 
no. 2. zu Moſſow, fur soo ttbls 
36. des Thomas Prudlik um die Carl Minchſche Freiſtelle no. 8. 
zu Colonie Poppellau, für 1080 rthl. 
Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. v. Aulock 
») Ober⸗Glogau den goſten Novbe 1819. Bei dem hieſigen 
Köͤnigl. Gericht der Stadt find nachſtehende Kaufe confirmirt worden: 
1. des Actuartus Albrecht, über ein Haus, pro 1800 rthl. 
2 des Johann Sichon, über ein Haus, pro ı 94 rthl. 
3. des Paul Smarſty, über ein Stuck Acker, pro 217 rthl. 
4 ber Cunelidia Auer, über ein Haus, pro e 
5 des Ignatz Schiega, über ein Stuͤck Acker, pro 200 rthl. 
6. des Johann Schoͤps, über ein Haus, pro 114 tthl, 
7. des Johann Knieling, über einen. Hof und Garten, pro 971 rihl. 
8. des Franz Schneider, über eine Gärtnerſteue, pro 136 rihl, 
9. des Au guſt Schatſ ka, über ein Stück Acker pro 2663 rihl. 
10. des Koͤnigl. Fisci, Über ein Haus, pro 200 . Mr 
*) Wartenberg den zaſten Möobr. 18 9. Nachſtehende Käufe 
find. vom-ıften July c. a. gerichtlich confirmirt worden: 
1 Zu Grunwitz. Des Got lieb Gloger, um die ſub haſta erſtande⸗ 
ne Hollandiſche Freiſtelle, mit Waſſer⸗ und Bindmöpte, pro 710 thl. 
II zu Oſſen. 
x; des Carl Weinert, um den George Weinert. Erben Viertel Mor: 
gen Weinberg no. 3., pro 55 rthlr. g 
2. des Gottlieb Milde, um das Wilhelm Scholttyſch Haus Gar⸗ 
ten und Mühle no. 5., pro 706 tthl. a 
3. deſſelben 
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3. deſſelben, um den Garten der Chriſtiane Schotky no. 7. pro 
114 rthl. | 
1 4. deſſelben, um derſelben Ackerſtucke no 10, pro 180 rthl. 
5, deſſelben, um des Gottlieb Ganſert Windmühle no. 18. pro 
190 rthl. a * i 
6. des Gottlieb Melde, um die vaͤterliche Colonieſtelle zu Charlors 
tenfeid no 30, pro 400 ſrthl f 
7. a. des Chriſtian Gottlieb Schneider, um das Ackerſtück no. 19. 
pro 40 ribl. und b. des Johann Krelle um das Ackerſtück no. 20., 
pro 40 rthl. vom Domino. 5 
ER 5 ELTERN Berliner, Juſtit. 
*) Amt Skeriſchau den sten November 1879. Bei denen 
Koͤnigl Domainen⸗Juſtizaͤmtern Skoriſchau und Smograu find vom 1. Jar 
nuar 1818. bis ultimo December 1819. Grundſtücke verkauft, und Verreichun⸗ 
gen geſchehen 
1. der Thomas Ohlenick, hat vom Foͤrſter Blaſchke eine Freiſtelle für 
350 rthl' zu Creutzendorf erkauft. 
2. die Juſtine Kabus, eine Haͤuslerſtelle, vom Bauer Andreas Wie⸗ 
loch zu Proſchau, für 1801 rt bt. 3 8 
3. der Johann Fabian, vom Gregor Fidicka daſelbſt ein Stück Warten, 
für 35 rthl 10 gr. ö 
4, der Witwe Nowarre iſt das männliche Nachlaß Baurengut zu-Wal⸗ 
lendorf zugeſchrieben, für 161 rthl. 16 gr. 
5. eben fo der Wittwe Wrona, das zu Schmograu, für go rthl. 22 far. 


6. der Suſanna Koſock, die vom Vater Johann Koſock hinterlaſſene 
Waſſermühle zu Hannaſchowsky, fur 800 rebl.. ' 
7. iſt dem Andreas Przibilla die Jaskolla Freyſtelle zu Erdmannsdorf 
adjudieirt worden, für 510 rıpl. 
Aoͤnigl. Preuß. Domainens Yuflizamt. 
Trespe. 


*) Tann hauſen den ızten Novbr. 1819. Bei dem reichenräf, 
v. Puͤckler Tannhauſer Gerichtsamte hieſelbſt, ſind im 2ten palben Jahre 
3819. nachſtehende Käufe verlautbaret worden: 

1. des Johann Gottlieb Buchwald, um ſeines Vaters Johann George 
Buchwald Sreiftelle no. 17. in Ober: Tannbauſen, pro 500 tthl, 

2; des Johann: Friedrich Springers, um Johann Gottlieb Werners 
Haut no, 17: zu Sophienau, pro 290 kthl / : = 
5 3 de 
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3. der Charlotte verwitt. Vogt, um Chriſtian Hillers Haus nie 14 


zu Soppienau, pro 236 rthl. 


4. des Carl Benjamin Briefners, um Johann Gottlieb Foͤrſters Haus 


no 6. zu Sophienau, pro 600 tthl. 


g. des Gottlob Gaber, um Gotifried Goͤbels Haus no. 43. zu Charlot⸗ 
tenbrunn, pro 145 Kuh, N we 
6. des Ernſt Bergers, um feines Bruders Carl Bergers Haus und Flei⸗ 


ſcherey no. 39. zu Charlottenbrunn, pro 600 rthl. 


7. der Frau Gräfin v. Burghaus, um der verſtorbenen Frau Gräfin 
b. Sandrezky Freiſcholtiſey zu Sophienau 22., pro 3000 tıhl. e 
n Seitendorf den 17. Novbr. 1819. Bei hieſigem Gerichtsamte 
find im aten halben Jahre 1829. nachſtehende Käufe zur Verlautbarung ge⸗ 
kommen. 8 8 5 e 85 
5 2 des Carl Gottlieb Spillers, um das Streudelſche Bauergut no. 14. 
pro a 400 cthl. N 
2. des David Scharffs, um weil. Carl Bergmanng Freihaus no. 5 2% 
pro 221 rthl ei 

3. des Gottlieb Ludewigs, um George Friedrich Kunzes Hofehaus no. 11. 
pro. 60 rthl. 5 ö 22 


3 ) Altwaſſer den ıyten November 1819. Im aten halben Jahre 


| 1819. find bei hieſigem Gerichtsamte nachſtehende Käufe zur Confirmation ver 


lautbaret worden: : ; we ER 15 
. der Anna Roſina Hoffmannin, um die Eſchentſchelſche Freihaͤusler⸗ 
ſtelle no. 51., pro 245 rthl. 3 a, ic = 
2. des Johann Tſchentſchel, um das Rothmannſche Freihaus no. 37, 
268 rihl. 
er . = Fliedrich Weisleders, um das Raabeſche Frelhaus no, 54., pro 
zo rthl. — 5 N 
= 5 des Franz Beyers, um die Tſchenſchelſche Großgärtnerftele no. 38., 
pro 700 rthl. N 3 N 5 
„) Waldenburg den 17ten Novbr. 1819. Von dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht bieſelbſt ſind im ıften und aten halben Jahre 18 19. nachſtehende Kaͤu⸗ 
fe abgeſchloſſen und confirmirt worden: 
1. des Carl Sommer, um das ſub haſta erſtandene Linkeſche Haus 
no. 136., pro 700 rthl. - 
2. Zuſchreibung des Kaufmann Roͤllſchen Hauſes no, 93. an die Wille 
Puſchel, pro 5000 sthl, 
£ R 3. desgl. 
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3. desgl des Wiitwerſchen Hauſes no, 75. an bie verehl Schloßer Rich. 
tern geb. Wittwern, pro 400 rthl. 

4. Kauf des Bachſteiuſchen Stuck Gartens, an den Mangelmeifter De 
genfeld, pro 40 rthl. 

8. Zuſchreibung des Schichtmeiſter Menzelſchenlaules no. 50. an deſſen 
Wittwe, pro 602 rthl r5 far. 

6. des Johann Gottfried Kruͤgel, um das fub haſta erſtandene Grab⸗ 
ſche Haus no. 9., pro 68 rthl 

7. des Johann Gottlieb Liebigs, um das Pfluckerſche Haus no. 82., 
peo oo rthl. 
1 des Heinrich Bergers, um das Erdmannſche Haus no. 94. pro 
1005 tthl. 
0) Dotmainen, Juſtizamt Rothſchloß den 29ſten Nodbr. 1819. con⸗ 
firmirte Käufe im zten halben Jahre; 

1. des Gottfried Jenciky, um Gotiftied Wohlfarths Freiſtelle zu 
Poſeriz, pro 1400 rthl. 

2. des Gottfried Vehlfertz um das get Daurrgut zu Großjescriz 
pro 1400 £thl. 

3. der Jobanne Eleonote Better, um 125 Muhle ſub no. 14. zu 
Steinkirch, pro 8000 ıthl. 

4 des Gottlieb Haͤndler, um das Auenhaus ſub no. 66 zu Groß⸗ 
kniegniz, pro 300 rthl. 

s des Gottlieb Doͤhmelt, um das Bauergut ſub no. 3 daſtloſt, 
pro 4085. rthl. 
s des Gottlob Naͤther, um die Erbſcholiſey ſub no 14. daſelbü, 
pro g000 rthl. 

7. des Gottfried, Kaſchte, um das Bauorgut ſub no. PTR daſelbſt, 
pro 4160 rihl. 

3. der Witwe Krauſe, um die Hofegärtnerſtelle ſub no. r. zu Tief. 
fenfa, pro 40 rthl. 

9 der Frau Oberamtmannin Brauer, um die Gofegättnestete ſub 
no. 22 zu K zen, pro 300 rtl, 

* Brieg den 2. September 1819. Ben bieſigem Königl: Preuß. 
Land: und Sladtgericht iſt der Kauf der Frau Landraͤrhin v. Prittwitz 
mit dem Kriegsrath Herrn Berger um die ſtaͤdtiſchen Hale No. 336, 
und 325, per 5500 Kthlr. confirmirt worden. 


nn 
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Anhang zur zwehten Beblnge 


Nro. XLIX. des Breslauſchen Intelligenz: Blattes 


vom 6. December 1819. 


8 Citatio Edictalis. „ 2 
N Jauer den ziſten October 1819. Der ehemalige Füfeller bey dem az ſten 
Pinten- Infanterie⸗Rigiment (dien ſchlef) Johann Carl Otto aus Neu⸗Röbrs⸗ 
dorf wird hiermit auf den Antrag feiner Ehefrau Maria Josepha geb. Schneider 
vorgeladen, in dem auf den 25ſten Jannar 4820. anberaumten petemtoriſchen Ter. 
mine Vortuittag, um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Alt⸗Röhrsdorf 
entweder in Perſon, oder durch gehörig Bevollmächtigte zu erſcheinen, im Ausblet⸗ 
dungs falle aber zu gewärtigen, daß det ſelbe für todt erklart, die zwiſchen ibm und 
der Pee vocantin ſtatt gefundene Ehe aufgehoben und derſelden die anderweitige Ver⸗ 


Reichs graflich a. Hoyosſches Gerichtsamt don Roͤhrsborf. 
| AVERTISSEMENTS. RER, 
„) Breslau den 3. December 1819. Zufolge $. 130 Tit. 57. Thl. 1. 
ber Gerichts Ordnung wird biermit bekannt gemacht, daß der Pfandbrief auf 
Schwarzwalde S J. Nro. 181 Über 2co Rthlr., welcher dem Bauer Gottlieb 
Hoppe zu Herzogswalde angeblich vecbrannt iM und der Piandbrief auf Groſſen⸗ 
dorf k W. Nro 38. über 1000 Rtblr., welcher dem Baueraus züͤgler Johann 


Gottfried Opitz, ebendafe bi angeblich entwendet worden, nach erfolgte 5 
beet duch orte, Eren des hleſigen Königl. Ober» Kanbrggerichte 
emrrtifirt und tür unguͤltig erklart worden find, fo, doß deren Lochung in den 
Hpoothequen buͤchern und Line ſchafts Regiſtern und die Ausfertigung neuer 
Pland briefe an deren Stelle für die Ertrahenten des Aufgeboths ſtatt haben, 
auf die hier genannten amor tiſirten Pandblieſe aber, wenn fie auch at 
zun Vorſchein kommen feltn, Zablung an Capital oder Zinfen von der Lands 
ſchaft niemals geleiſtet werden wird. 
ie Schleſiſche General; Landſchafts⸗ Direct on. 8 

„) Breslau den zoſteu Novemder 1819. Die Auszahlung der Pfand⸗ 
briefs⸗Zinſen pro Termine Wephnachten d. J. fängt bey der Hauot Landſchafts⸗ 
Caſſe den soten Januar a. f. an und dauert jeden Mittwoch Nachmittag und 
Sonnabend den ganzen Tag ausgenemmen, bis incl. den 10. Februar a. f. 

Schleſſſche General: Landſchaſis⸗ Direction. 5 5 

„) Breslau. In Eommifion bat erhalten zum Verkauf, ein m feinen Por⸗ 
tellain Tafel⸗Servis auf 24 Perſonen mit bunten Roſen und goldenen Rande, 
nebſt einem dergleichen mit bunter Mahlerey und bunten Rand. Re: 

Der Agent Pillmener, Ritterſtraß⸗ No. 1619. 

Breslau. (Neue Musikalien bey Breitkopf und Härtel in Leipzig.) 

Adam, L. gr. Son. p. le Pf. op. 15, 1 Bıh, Bach, J. S. 48, Preludes et Fuguas 


(le 


beirathung nahgegeben werden wird. 
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(ie Gavecin bien pers) dans tous lestons majeurs et minenrs p. Clavecia 
ou Pf. en 2 Cakliers 5 Rth. Bochsa, No. 0 fils, 3 Fantasies en Duo p le Pf. 
et Glarinette en Si (5) ou Violon No. 1. 16 gr. Cherubini, L. Ouv de Op. 
lcs Abenodrages arr p. le Pf. av. Vlon et Vcelle ad libit 12 gr. Clenienti, M. 
Oeuvres p. 16 Le cab, 18. contient m Son. pe Pf. dont 5 av. acc. d'un Viol, 
et 6 av. Viol, et Vcelle 2 Rthl. Cramer, J. B 26, Preludes dans les modes 
majeurs et mineurs les plus usites p. le Pf ı Rth. ders les Messieurs de Lon- 
dres Air angleis p le Pf. 8 gr ders. des meins plaisirs, Divertiss p. le Pf. 
te gr ders. Gine Biver. ln Moisson) p. le Pf, av. aöc de Fl. ad libit. 13 gr. 
” ‚ders. dene Divert, (les bords du Danube) p le Pf av. acc. d'une Fl ad li — 
12 gr Desornieig, Als, gr. Son p. le Pf op, 18. 1 Ribl. Dussek, J. L 
Son p. le I av. Viol, op 56. 10 g. ders Son, Lav p le Pf av acc, deviot, 
el Vielle. op, 37. go gr. fers , Anausoige , Bond, Hav. p. le Pf. 6 gr. ders, 
Air Russe en Rondeate p. le Pf. Ggr. Davernoy; F Dixert p. Pf. et Cor, ou 
Viol div, a g co gr. Gabler, C. A. (die Spinnerin ) Alla Polacca ple 
Pf a Ame cp. 43 ı2gr. George, J. 2 Son, p le Pf op a. do gr. ders Soecara 
ple Pf. op 4 8 gr. Hahn, . Fantasie et Var. sur un alr de Himmel: An 
Alexis send ich ect, p.. pr, op. 9. e y. Häser, A F. Capriego p. Pf coll. 
acc di & Viel Vleret celle 1 Uthir. Husnauel, 1 No. Son pale av ac 
de Fl. ou Viol oblige No, 2. Ddur 16 gr. Kalkbrenne er, A gr, Son p. le P£ op. 
28, 18. gr. Klein Bd 8 5 ar. ple Pf. S gr. Klengel, A A. 15 Legons progr. 
p le Pf op 21 liv 2 1 Ruh, 8 gr. Tindemann, D. 12. Walses, 8 Eccos et 2 
Sauteuses p le Pf. liv. 1 12 gr Mebul, Ouv. de Op la Journ&e aux Aven- 
tures p. le Pf 10 gr. ‚Messeniickends H 3. gr. Son p je Pf av, acc, de Viol. 
ou FI ob. liv 12 3 a1 Rililr. Mübling, A 6 Polon brill. le Pt anımd, 
0b. 18. % gr. ders 6 * Sonsten k. d. Sonaten f. d Pf. niit bezeichneter 
Fi ingerseteung 175 W. ie und ge Li a 18 gr Nicolo, Ouv de Une pout 


Yantfe p. 4e Pf avs acc. de Viol et Veelle ad IIb. 12 gr. Onslow, G. Trio p. 


Pf, Vlon et Veelle op av, 1 Rin 8 Br. Pär,F; ER de-P’Op. Griselda p. 
le bf. 8 er. Rossini, J. Ouv, de Op.: LIngano felice pelle f. 8 sgr. ders. 

Our de Op Ceifdrilion b. le Pf. gr. ders Otiv.del’Op Elisabetrasrr p. le 
Pk a Am ib gr. Sörgel, F. . 8 Var p. le Pf et Mon, stir le theme:, Zu Stel- 
fen sprach im Tranıng, 0p . 10 gr. ders, 58 per. pieces p. te Pf tirees d’airs 
connus pohr servir d’Exercice,anx commengans 16 gr., ders Roudo p le Pf, 
Niue 0.6 12 fr. % Spontirü, G. Bachanale ger, pade pf av. Viol, et Basse p. 
Br Told, 8. er Sielbelt, D. 8 Var et z Fant p. le pt. str la Cav de Op. Fa- 

Rosel. 10 K. Suck, b. Son p le Pf av. Clar et Cors ou Viol. et Vcele 


ep. 125 Men + gr. Lollar, e i. Polon p. le Pf. a 4m. 6 gr. Vorste- 
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nende Musikalien sind zu Breslau in der Leuckartschen Buch - und Kunsthand- 
lung zu haben 2 

) Breslau. Bey Ziehung der sten Claſſe 40ſter kotterie traf außer meh⸗ 
reren andern G:minnen, de ich bereits angezelgt hade, der Hauptgewinn von 

1000 hithir auf NI 39089. zugleich empfehle ich nuch ergedeuſt mit Looſen 
zur Claſſen⸗ Lotterie. 8 8 

8 a Prinz, Oblauer Stroße id der Hoffnung. 
Breslau. Auf dem Meubles » Magazin der luͤnfeigen Daſchletmeiſter 
auf dem Schmetterhauſe ind verſchiedeue Sorten Ellen nach dem jegigen Preuß, 

Maaß zu haben. ; 5 2 

Breslau. Auf der äußern Oblzuer Straße in Neo. 1169. ſind Woh⸗ 
nungen zu vermiethen und Weihnachten zu beztehn. 

ee Sadımwıg bey Cant. Bes dem Dowinio Mad dieſes Jahr wiederum 
ſehr ſchoͤne Birfenpflanzen zu verkaufen. 95 x 
) Breslau. Zu vermirshen iſt elne freundliche Stute nebſt Alkowe, 
Schweidnitzer Straße in No. 768. Das Nähere iin Grwoͤlbe. 

J Breslau. Am iſten Decbr. wurde don der Hausſhuͤre des geldnen 
Schwerdts auf der Reuſchengaſſe gegen Abend ein g uͤa mit ſchwalzen Baranken 
geſütterter und mit grauen Baranfen aus geſchlagener Moannspelz geſtohlen, weshalb 
demjenigen eln Friedtrichsd'or Be ohnug zug ſagt wird, welcher f Ibigen beym Gaſt⸗ 
wirth Hrn. Holer im Schwerdt abltefert und anzeigt. 7 

Breslau. Die bisher auf der Karisgaſſe No. 730. abgehaltene Auc⸗ 
tlon verſchledener Schnittwaaten wird nunmehr auf der Oblauergaſſe im braune 
Hlrſch neben der Hoffnung Ne 912, eine Stiege hoch verlegt, und damit tägli 
ſottzefabten. HABS SEE Bann 

Breslau den 4. Dechr. 1819. Ein goldner Giegefring mit einem Cars 
niol, worauf das Wappen des Merkur, ein Seeſchiff und J. G. smgeichnitten, 
wird ſelt 8 Tagen vermißt. Wer ihn wiederbriugt, oder darüber Nachwelſung 
giebt erhält eine angemeſſene Belohnung, Antoniengaſſe im weißen Noffe bey 

* 2 . 3 u Goldſchmidt. 

*) Breslau. Es geht ein ganz gedeckter Wagen nach Berlin. Das 
Nähere zu erfragen auf det Reu chengaſſe im Seylerhof No. 143. ER 
2 * Aaron Frankl urther. 

Breslau. Auf halbe Koſten mit Extra⸗ Pol, wird ein Neifegefellfchaf- 
ter über poſen, Tho zen und Martenwerder nach Konlgberg in Preußen geſucht. 
Das Naͤbere auf der Cutlsgaſſe Ro 739. im Gewͤlde linker Hard. 

h ortslau Den iſten dieſes iſt von Bres au aus, zwiſchen Lilienthal 


und Weide, eln Packt, worinn ein ſchwarz Levantiner Pelzmantel mit Sammt⸗ 


kragen und ein klau Vombaſſener Uederrock mit blauen Sammt beſetzt, verloh⸗ 

ten gegangen. Der ehrliche Finder wird erſucht, gegen ein dem Werthe ange⸗ 

weſſenes Douceur an den Agent Hofrichter, auf der F 
5 5 L 
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8 Oels den aten July 1819. Von Seiten des berzogl. Braunſchwelg 
Oelsſchen Fuͤrſtenthums⸗Gerichts, iſt Über das Vermögen ver Keunerſchen Ehe 
leute von Buckowine bei Juliusburg auf den- Antrag der Gläubiger per Decre⸗ 

tum d. d. 2 5ſten Junp e. der Concurs eröffnet worden. Es werden dahero 
alle diejeuigen, welche an dieſe Coneurs⸗Maſſe zu welcher das zu Czerutgoſchuͤtz ges 
legene Brauurbar gehoͤrt, irgend einen rechtlichen Auſpruch oder Anforderung zu 

baden glauben, hierdurch Öffentlich vorgeladen, in dem auf den sten Januar 

1820. Vormittags um 9 Ubr angefegten Termin vor dem dazu ernannten Deputirs 

ten Herten Referendario Kayſer iu hieſiger herzogl. Fuͤrſtentbums⸗Gerichtsſtätte, 
entweder in Perſon oder durch gehörig legitimite und inſtrulrte Bevollmächtigte 
zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an gedachte Concure⸗Maſſe anzumelden, und deren 

Richtigkeit nachzuweiſen, bei ihrem Außenbeiben aber müßen fie erwarten, daß fie 
wegen ihrer Forderungen von der Theilnahme von der Maſſe werden ausgeſchlotzen, 

und ihnen gegen die Übrigen Mitgläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 

den wird. Uebrigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Urs 
ſachen an ihrer pe ſoͤnlichen Erſcheinung gebin dert werden, und welche hier etwa 
nicht Bekanntſchaft haben, die Hrn. Juſtiz⸗Commiſſarien Tlede und von der Eloot 
zu Bevollmächtigten vorgeſchlagen, wovon fie ſich einen wählen und mit Informas 
tion und Vollmacht verfeben können. Zugleich wird allen und jeden, weiche von 
dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen Effecten oder Briefichaften hinter 

ch haben, hiermit angedeutet, Niemanden nicht das Mindeſte davon zu verabfol⸗ 
gen vielmehr es dem Fuͤrſtenthumsgericht albter anzuzeigen, und die Gelder oder 

Sachen mit Vorbehalt ihrer daran habenden Vorrecht in das Deroſttum abzultefern 

in dem jede andere Zahlung und Ausontwortung als nicht erfolgt erachtet, und zum 

Beſten der Moſſe anderweitig beigetrieben werden wird, fo wie die nhaber der 
Gelder und Sachen, welche fi verſchweigen und zuruͤckhalten, außerdem ihres da⸗ 

ran babenden Unterpfandrechts und jedes andern Rechts, werden für ver uſtig exe 

klaͤrt werden. Wornach fi Jedermann zu achten hat. 2 

5 Herjogl. Braunſchweig Oelsſches Fuͤrſtenthumsgerlcht. 

Jauer den zıflen October 1819. Zum Öffentlichen Verkauf des ehewtal⸗ 
gen Johann Gottlob Weybrauchſchen, jetzt dem Franz Ansel gehörigen Freyhau⸗ 
ſes und Kretſcham nedſt dazu gehoͤrtgen 6 Scheffel Acker ſub No, 1. der Colonie 

Neu- Roͤhrsdorf Bolkenhopnſchen Ceiſes, welches laut der in dem Gerichte krel⸗ 
ſcham aus ge haͤngten gerichtlichen Taxe de dato den 3. Marz 1819. nach der Nutzung 

auf 50 Rthlr. 23 far. 3 d', adgeſchaͤtzt worden, find Wiethungs⸗Lermine auf den 

iſten und den asſten Decemder 1819, der letzte und peremtorifche Termin ade, auf 
den zsften Januar 1820. auf dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Alt⸗Roͤhrsdorf Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr anberaumt, welches allen beſitz⸗ und zahlungsfähigen Kauflu⸗ 
ſtigen hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht wird Hiernächſt werden alle undefunnte 
und aus dem Hypothequenduch wicht conflirende Real-Praͤtendenten hiermit vorge⸗ 

laden, daß fie in dem mehrerwähnten peremtorifchen Termin den 25. Januar 1840. 
B rmittags um 9 Uhr dor uns auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Alt⸗Robrsdorl 
erſcheinen um Ihre etwantgen Anſprüche an das ſubhaſta geſtellte Grunoſluͤct zu 
den Aten anmelden, im Ausbleidungsfalle aber zu gewärtigen, daß ſich nach er folg⸗ 
ter Adjudtcotion mit dieſen ihren Anſprüchen werden prächudirt und gegen den 
nien Beſißer dieſes Grund ücks nicht weiter werden gehört werden. 

Reichs graͤlich v. Hoyosſches Gerichts amt von Röhrsdorf. 
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Dienſtags den 7. December 1819 
Auf Sr. Könige. Majeſtät von Preußen ic. u 
A alergnadigiten Speriale Befehl. 
Breslauſches Intelligenz Blatt zu No XLIX. 


/ e N 
5 Zu verkaufen. 2 a 
Breslau den rien Septeuder 1819. Bey dem hieſigen Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht ſollen nachſtehende zur Maſſe, Daniel Moſe ſeel. Sohnes Erbe Hilliger ges 
börenden Praͤtloſa, bestehend: a) in einem Hals band von Brillanten, b) in 
einem Ringe mit Brillanten; e) fa einer Buſennadel mit Brillanten; 4) in eis er 
goldnen Erbſenkette; e) in ein Paar Ohrringen mit Rauten; f) in einem gold⸗ 
nen Ringe mit einem Chriſopas; g) in einem goldnen Ringe; h) in einem Creutz 
mit Brillanten, welche von einem vereideten Taxator zuſammen auf 945 Riölr. 
Cour. abgeſchaͤtzt worden, Stück vor Stück im Wege der Sudhaſtalon an den 
Merfibiechenden verkauft werden. Da nun hierzu Terminus peremlorius auf den 
igten Januar 1820. Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden, fo werden fänımts 
liche Kaufluſtige und Zablungsfaͤhige hierdurch vorgeladen, ſich zur beſtimmten 
Zelt dey dem Koͤnigl. Stadtgericht hieſelbſt, vor dem hlerzu geordneten Commiſſa⸗ 
tio Herrn Yufliz: Ratb Krauſe einzufinden, Ihre Gebothe auf obbenannte Prättofa 
abzulegen und alsdenn zu gemärtigen, daß ihnen ſo che durch das zu eroͤffuende 
Ad judications⸗Erkenntultz zugeeigner werden olle. 2 
+) Branfenfein den asfien October 1819. Die zum NMachlaffe des vers 
fiorbenen Müllermeiſters Ernſt Gottlieb Gröger gehörige, dem Domtnio Groß⸗ 
Wukau zins flichtige an der Straße zwiſchen Nimpiſch und Groß⸗Wilkau gelegene 
ſogenannte Darnmühle mit ı Mahl⸗ und 1 Grügzgange, Graspen und Dieries 
stampe, nebſt 12 Scheffel Acker, Geaͤſerey und Odſtgarten, wird zum offer tlichen 
Verkauf geſtellt und iſt Terminus perewtorind zur Licttation auf dieſem auf 
1728 Rthlr. 10 far. abgeſchaͤtzten Fundus auf den ıst:n Januar 1820. auf dem 
Szleffe zu Groß⸗Wulken angeſetzt, wozu Ka-fufise, Best und Zahlungsſähige 
unter der Bekanntmochung vorgeladen werden, daß der Meiſt- und Beſtbiethende 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen habe. 5 U 
Dias v. Pfeitſch's Groß: W'ekauer Gerichtamt. en 

*) Grͤſſau den aßſten November 1810. Von dem Königl. Gericht ber 
ebemaſigen G üffauer Satsgäter wird das ſab Ns 68. zu Giesmannsderf Bol⸗ 
kenbapaſchen Kreiſes gelegene zum Vermögen des Go Mieb München gebörige ved 
cuf 138 Nthlr 10 för. Cour geſchätzte Haus, im Wege der Epre tien auf Ant ag 
eines Neal» Gläubigers ſabhaſttrt. Es werden daher bee and zablungsfaͤh ge 
Koufluſtige hierdurch eingeisden, in dem auf den zun F bru r 4820, peremteriſch 
Vorm ttags um 9 Uhr ſeſigeſetzten Licitations⸗Termiee an h eſt ier & richtenlelle zu 
erſcheinen, ihr Gekoth abzugeden und ſonach zu gewaltigen, daß dem Meiſt⸗ und 
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Beſtbletbenden biefer Fundus mit Bewilllgung der Real⸗Glaͤubiger gerichtlich zu⸗ 
geſchlagen und adjudichre werden wird. Ir 
g Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruſſauer Stiſtsguͤter. 

) Wierszkowitz den taten November 1819. Auf Anſuchen des Fuͤrſten⸗ 
tbums gericht zu Oels ſoll das zur Baurt Kellnerſchen Coneursmaſſe grbörige anf 
6915 Rthl. 12 ſgr 115d. Cour tarirte Brau und Brandtwein⸗Urdar zn Zworne⸗ 
goſchuͤt Militich Trachenderger Creiſes ſubhaſtirt werden. Es werden daher beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufluſttae aufgefordert, ſich in den angelegten Terminen den 
31. Januar, den 6. April und 5. Junk 1820., woven der dritte und letzt peremto⸗ 
reich i, in unserer Amts⸗Carzley zu Wiers kowitz zu melden und ihre Gebotte ab⸗ 
zugeben. Gebothe, welche etwa nach Verlauf des letzten Liettations-Termins eia⸗ 
kommen, werden nur mit Elnw ligung fämmtiicher Intreſſenten, den Meiſtbiethen⸗ 
den mit eingeſchloſſen, zugelaſſen. Die Taxe von dem ſubhaſta geſteuten Gruad⸗ 
ſtüͤcke kann in unſerer erwähnen Amt⸗Cauzley in Wierszkowitz nachgeſehen werden, 

Mojor v. Rüllmann Zwornegoſchuͤtzer nn 
rauſe. 

„) Wartenberg den 24. November 1819. Bon Seiten des unterzeichne⸗ 
ten freyenſtandesherrlichen Gerichts wird hierdurch dekaunt gemacht, daß auf 
den Antrag des Hypotheken⸗Gänbigers, Dreſchgaͤrtners Joſeph Erofa, die 
Sudphaſtatlon der in hieſiger freyen Standesherrſchaft in dem Stadichen Bralin 
Wartenbergſchen Creiſes gelegenen Poſſeſſton ſub Nro. 58. des Schuhmachers 
Joſepb Groſſek deſtey end in einem Quartal⸗ Haufe, Stallung, einem Stück Acker 
don 12 Beeten breit und 50 Schr fang, einen Obſt⸗ Garten und einer Schuh⸗ 
bank, welche im October 1819. vom Magiſtrat in Bralin auf 302 Rihlr 12 gar. 
abgeſchaͤtzt it, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zehlungstär 
bige durch gegenwaͤreiges Proclama oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen in eis 
nem Zeitraum von 9 Wochen vom 1. December 1819: angerechnet, in dem hiezu 
auf den 1. Februar 1820. angeſetzen peremtoriſchen Termine auf dem Hofe in Bra⸗ 
lin in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene Manda⸗ 
tarien zu erſcheinen, die deſond rn Bedingungen und Modalttäten der Subhaſtation 
daſelbſi zu vernehmen, ihre Gebothe zu Pro:ofolt zu geben und zu gewärtiger, daß 
der Zuſchlag und die Ab judication an den Meiſt⸗Beſtbiethenden erfolge. Auf die 
nach Ablauf des peremteriſchen Termins etwa eingehenden Gebethe wird aber kei⸗ 
ne Kückſicht genommen werden und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchil⸗ 
Inge die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen, ſowehl der eingetragenen als auch der leer 
aus gehenden Forderungen und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente ver⸗ 


fuͤgt werden. f 5 
a Fuͤrſtlich curlaͤndiſch freyſtandes herrliches⸗ Gericht. 

5 Schweidnig den loten September 1819. Das befige Koͤnigl. Lands 
und Stadtgericht met hierduch bekannt, daß das in biefiger Vorſtadt ſub 
Nro. 426. delegene Johann Wilhelm Mayſche Vorwerk, fo wie die dazu ge⸗ 


boͤrigen Ackerſtucke, namlich das Viehweideſtück ſub No. 39, dae Hespital⸗Acker⸗ 


ſtͤck ſub Nro. 22. und die ſogenannte Marſtall⸗Wieſe ſub Nro. 23., welche 
Geundſtücke zufammen auf 22.002 Rthl. 26 far. 8 d. abgeſchaͤtzt worden find, 
auf Anſucden der Mayſchen Erben öffentlich an den Meiſthietdenden verkauft 
werden ſollen, und daß die Lieitations Termine auf den gten December 1819, 
Aten 
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Aten Februar 1820. und peremtoriſch den Gten April 1820. anberannıt worden 
ſind, zu welchen beſitz⸗ und zohlungsfähige Kaufuftige Vormittags um 10 Uhr 
auf hiefiged Rathhaus vorgeladen werden, um ihre Gebote abzugeben. a 

Grüffau den 15. Septbr. 1819. Von dem unterzeichneten Königl. 
Gericht wird bas ſub No. 18. zu Dittersdach kandeshutſchen Ertiſes gelegene, zum 
Bern ögen des dajelbfl verſtorbenen Carl Kühn gehörige und auf 267 Rihlr. 8 d. 
Courant dorfgeclchtuich abgeſchaͤtzte Haus nebſt Gatten im Wege der erbſchaftlichen 
Auselnanderſetzung auf Antrag der Erben ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz und 
zahlungsſaͤhlge Kaufluſtige bie durch eingeladen, in dem auf den 29ſten Dechr. c. a. 
Vormittags um 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Picitationdtermime an hieſiger Ges 


richtsſtelle zu eiſchelnen, ihr Geboth abzugeben und fo nach zu gewaͤrtigen, daß 


dem Meiſt, und Beſtblethenden dleſer Fundus mit Bewilligung der Erden gericht⸗ 
lich zugeſchlagen werden wird. 5 
neu Rönigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Grüſſauer Etiiftögüter. 
Ober⸗Glogau den xzften September 1319. Ein Koͤnigl. bochpreis!. 
Pupillen⸗Collegtum des Königl. Oberlandesgerichts von Oherſchleſten zu Ratibor, 
bat den meiſtbiether d Öffentlichen Verkauf des zum Nachlaße des verſtorbenen Ma ⸗ 
joratd= Befiger Hern Franz Grafen von Oppersdorf gehörigen, zu Froͤbel belege⸗ 
nen in unferm Hypothequen, Buche No. 10. vermerkten Robothbauerguts serfügt, 
und uns aufgetragen; die Taxe, welche zu jeder ſchicklichen Zrit bei uns eingefes 
hen werden kann, iſt auf 1379 Rihlr. 3 ar. 744 0’. Cour. ausgefallen, und ſte⸗ 
hen die Biethun zö⸗Termine a, der erſte auf den zöflen Oetbr., b. der zweite auf 
den 26ſten Novembre dieſes Jahres, e. der dritte auf den ten Januar 1820, ſedes 


mal Vormittags 9 Uhr in unſerer hieſigen Canzley an. Kauftuſtige und Beſttzkä⸗ 


hige laden wir dadero zu dem letzten Blethungs-Termie ein, und hat der Meiſt⸗ 
biethende nach vorhtriger Vernebwung der Intereſſenten den Zuſchlag nach den ge⸗ 
ſehlichen Beſtimmngen zu gewärtigen. Se 
Gerichtsamt der Majoratsherrſchaft Dber- Glegau, 

Ober⸗Glogau den 2zſten September 1819. Ein Kinigl. hochpreisl. 
Pupillen ⸗Colleg um von Oberſchleſten zu Ratibor, hat den meiſtbiethend oͤffentli⸗ 
chen Verkauf des zum Nachlaße des verſtorbenen Mojorats Beſiters Herrn Franz 
Grafen von Oppersdorf zugeboͤrlgen, zu Froͤbel belegenen in unſemm Hypothequen⸗ 
Buche Nro. 5. vermerkten rodothſamen Bauerguts verfügt, und uns aufgetragen. 
Die Taxe, welche zu i der ſchicklichen Zeit dei uns eingeſehen werden kann, iſt auf 
1391 Rthlr. 6 far. 43 d Cour. (ausgefallen, und ſtehen die Biethungs⸗Termine 
den 26ften Octobet, den 26ſten November dieſes Jahres, der letzte aber den 
6. Januar 1820. an. Kauſtuſtige und B.ſitzfähige Iden wir dahero zu dem letzten 
Biethungs⸗Termine ein, und hat der Meiſthlethende nach vorhertger Vernehmung 
der Intertſſenten den Zuſchlag nach den geſ etlichen Beſtimmungen zu gewaͤrtigen. 

Gerichtsamt der Majorateherrſchaft Opber⸗Glegau. 

Drachenderg den Ziſten Auguſt 1619. Das unterzeichnete Fuͤrſten⸗ 
ibums gericht macht hiemit bekannt, daß die in dem bießgen Färſtenthums⸗Dorſe 
Birch - Kaſchütz Belesene, auf 105! Rthlr. 12 ſgr. 6 d'. Tour dorfgerſchtiich abge⸗ 
ſchaͤtte Windmuͤhle des Gottfried Ludwig nebſt Zubehoͤrungen, in dem Kiew auf 

den 
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den 20ſten Oetbr., azſten Novbr. und peremtorie den 23ffen Decbr. 1879 Vortult⸗ 
tags um 9 Uhr Lor hleſigem Fuͤrſtenthmusgericht anberaumten Termine an den 
Meit und Beſtbtethenden verkauft werden ſoll, zu welchem Kauflusiige hierdurch 
vorgeladen werden. 1 5 us 

1 Fuͤrſil. v. Hatzfeldt Trachenberger Fͤͤrſtenthumsgericht. 

, Au veraucttontren. 

Berlin. Montags dem 13ten December und folgende Tage, jedes mal 
Vormittags um 9 Uhr follen in Berlin in der Kaſernenſtraße am Brandenburger 
Thor, neben dem Garniſon⸗Lazareth, im ehemaligen Sieburaſchen Fabrikgebäude, 

mehrere zur Tuchfabrikation gehoͤrige, durchaus im gutem Zuſtand befindliche Mars 
ſchinerten und Geräthſchaften, gegen baare Zahlung in Courant verſlelgert werden. 
Außer vielen in Koͤrben, Spindeln, Geſchirren, Spufrädern, Horden u. ſ. w. 
beſtehenden Heinen Geräth, kommen in dieſer Auction, mehrere Spinn⸗ und 
Streich⸗Maſchienen, Tuch: und Kaſtmir⸗Staͤble, Blaufüpen balb von Kupfer, 
Aopretur Geraͤthe und Schrer⸗Maſchienen mit vollſtandigſter Einrichtung, Dürs 
ſten⸗Maſchienen, Scheeren, Balken, Tiſchler⸗ und Drecheler⸗Werkzeuge vor, 
die ſämmtlich fo gut als neu ßad.“ 
iR Der König, Auctlons⸗Commtſſarins Behrens. 

) Breslau den ıflen Decbr. 1819. Da die im Hauſe des Tuchſcherrer⸗ 
Uelteſten Jacob ſub Nro. 449. auf der äußern Reuſchengaſſe neben der goldnen 
Schtere angeſtandenen Auct on keinen Fortgang haben konnen; ſo werden die zum 
Nichtaß des virſtorbenen Tuchfabrikanten Kunze g:börigen 30 Stuck feine couleurte 
Tuͤcher Montag den 13 Oeckr. a c. früh um 9 Uh in obgenannten Haufe gegen 
gleich basre 3 hlung in klingenden Courant gerichtlich verauctionlrt werden. 

*) Winzig den 26ſlen November 1819“ Da der am gten diefed Monats 
zum Öffentlichen Verkauf der Waaren Artickel, auch verſchledentucher Weine, als: 
Mauaga, Franz Rheinwein und der andern Effecten des inſelbent gewordenen 
bi.figen Kaufmanns Friedrich Zachler angeſtandene Termin au'geboben werden 
muͤſſen, fo ein neuer Termin auf den 15. December d. J. Vormittags um 10 Uhr 
in der Zechlerſchen Behauſung anberaumt worden, welches hiermit dem Publico 
bekannt gemacht wird. RR, 

Köuigl. Preuß. Stadtgericht. 

ö Citationes Edictales 

» Breslau den aaften Octeber 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnlgi Ober⸗Landeszerichts wied auf den Antrag des Officit ſisct der Cantondft 
Johann Nepomuk Venedict Hoffmann aus Hermsdorf, welcher ſich vor mehrern 
Jahren heimlich entfernt, and ſettdem bei den Canton Reviſtonen nicht geſtellt 
dat, zur Ruͤckkehr binnen deey Monaten in die Koͤntgl. Preuß. Lande bierdurch aufs 
gefordert, und da zu feuer Verantwortung hieruͤber ein Termin auf den abılen Fe⸗ 
kruar 1820. Vormittags 10 Uhr vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ Aſſeſſor 
Schmidt anberaumt worden, zu felb'gem auf das hleſige Ober⸗Landesgerichtshaus 
vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcreinen, auch nicht wenig⸗ 
tens ſchrift ich ſich melden; fo wied gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt 
zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Eonfistarion feines gegenwärtigen 

als 


\ 


ſehen koͤnnen. 
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als auch kͤͤnſtig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſien des Jisci erkannt 
werden. g.) % N f BR 
ne Königl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleften. — 
Ratibor den 12. Octbr. 1819. Indem das Koͤnigl. Oser⸗Landesgeri 
von Ober⸗Schleſien hiermit dekannt macht, daß nach dem am 12. Decbr. 1817. ab 
inteſtato erfolgten Ablebens des Kämmerey⸗Paͤchters des penſionirten Acciſe-Stadt⸗ 
Inſp ctor Guſtav Lange der erbſchaftliche ? quldatlens⸗eozetz eröffnet worden iſt, fo 
werden alle eiwanigen noch unbekannten Glaͤubiger, welche an den Nachlaß des rt. 
Lange beſlehend in einigen Activis einige Forderungen und Anſprüche zu haben vers 
meinen, auf den gemeinſchaftlichen Antrag des Vormundes der minerennen Kinder des 
Defunctt und des litis Curators der Curanden hierdurch öffentlich dergeſtalt vorgela⸗ 
den, daß fie binnen 3 Monaten, ihre Forderungen anzelgen, auch ihren Anforderuns 


gen die Abſchriften derer Urkunden worauf fie ſich gründen deylegen, hlernächſt ader 


in dem angeſetzten Liguidauons Termine den 5. Febr. 1820. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem ernannten Commtſfario Herrn Oder⸗Landesgerlchtsrath Göring ſich in 
Perſon oder durch zulcßige Bevollmächtigte geſtellen, den Betrag und die Ark hrer 
Forderungen umfſändnich angeben. auch die Documente, Brlefſchaften und lorigen 
Bewelsmittel vorlegen und anzeigen. Die ausbleibenden unbekannten Glaͤubiger 
werden threr etwanigen Rechte für verlustig erklart und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Beftiedigung der bekannten Gläubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben mochte, verwieſen werden. Uebrigens werden denjenigen Cre⸗ 
ditoren, welche durch allzuw ite Entfernung oder andere gefegmäßtge Ueſachen an 
der perſoͤnlichen Erſcheinung gehindert werden und den es allhier an Bekanntſchaft 
fehlt, die Hof- und Criminal⸗Raͤthe Rarfer und Werner, ſowie die Juſtiz⸗Cem⸗ 
miſſions⸗Rathe Scholz und Wichura als Juſtiz⸗Commiſſarten angewieſen, von 
te chen fie ſich einen wählen und denfelben mit hinlaͤnglicher Information vers 


Koͤnigl. Preuß, Ober Landesgericht von Oberſchleſien. re} 
„ BEER, . Manteuffel. 
„) Oels den 9. November 1819. Von Seiten des herzogl. Braunſchweig⸗ 
Oels Fuͤrftentbums⸗ Gerſchts werden allen denjerigew, welche an einem fub Rube, 
3. Nro. 10. m Hppotheken⸗Buche des im Fuͤrſtentbume Oels und deſſen Trebnitz⸗ 
ſchen Creiſe gelegenen Allodial⸗Ritterguthes Bothen dorf eingetragenen Capitale 
von Dreytauſend Zwiyhundert Blerzeen Reichs thaler 4 fit. 74 d., und an das 
hierüber lautende Hppotheken⸗Inſtrumente, beſtehend aus dem Adjudications Be⸗ 
fei e de publ. 15, August 1803. nebſt Hypotheken Schein, welcher ſowohl über die 
erfolgte Eintragung des Beſitztituls fuͤr den Herrn & Scharrowitz als über die In⸗ 
tabulatton der rüͤckſtändigen Kaufgelder auf Höhe von 3014 Athlr. 4 gr. 7 de. 
ausgefertigt worden iſt, noch der Angabe des vorigen Beſitzers Herrn von Scharro⸗ 
witz, als Eigenthuͤmer, Eefiionarien, Pfand oder ſonſtigen Brlefs⸗I ha er, 
Anspruch zu machen haben, hierdurch vorgeladen ſich mit dieſen Auſorüchen 
lpäteſſens in dem vor unſerm Deputirten Herrn Juſtiz Rath Fiſcher auf den 
8 März 1820. Vermittags um 10 Uhr in den Part ienzimmern des Für ſtentbums⸗ 
Gerichts auſtedenden Termine zu melden, und ſolche geltend zu machen, widrigen⸗ 
Fels das Juſtrument für amortiſirt eiklaͤrt, und odige Summe gelocht werden 


wird. 
Oels 
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5) Oels den ten November 1819. Von dem Kenlgl. Stadtgericht zu 
Oels werden alle diejenigen, weiche an den unterm 13ten November 1794. ausge⸗ 
ſtellten Recognit ous⸗ Sch eln über 400 Rthlr. ruͤckſtaͤndige auf dem Hauſe No. 449: 
eingetragene Kaufgelder, welche der Creisſteuer-Einnehmer Georg kudewig Schä⸗ 
fer von dem Beſitzer dieſes Hauſes Tiſchler Johonn Heinrich Teucher zu fordern 
gehabt hat, irgend einige Anſpruͤche als Elgenthuͤmer, Ceſſtonarien, Pfand⸗Inhs⸗ 
ber oder aus irgend einem andern Rechtsgrund haben, hlermit vorgeladen, ſich 
den 25ſten Februar 1820. Vormittags um 10 Uhr auf hieſigen Rathdauſe einzu⸗ 
finden, und ihre Rechte geltend zu machen, widrlgenfalls fie alt ihren Real: An⸗ 
ſpruͤchen an dos gedachte Haus werden praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges 


Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
N Koͤnigl. Preuß. Stadtter icht. 

„) Tſchiſtei bey Guhrau den Grin Novemder 1819. Der Soldat George 
Friedrich Bilow von Tſchiſtei gebuͤrtig, welcher 1813. im zten Weſtpreuß. Jufan⸗ 
terie Regimente zten Bataillon sten Compagnie zu Felde gegangen, ſeit dem das 
maligen Waffenſtillſtande keine Nachricht gegeben und bis jetzt nicht zurückgekehrt 
iſt, wird hiermit auf den Antrag feiner Ehefrau ged. Eckelt, Öffentlich vorgeladen, 
binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens im Termine den aten März 1820. an hiefiger Ges 
richtsſtelle ſich zu melden und uͤber fein Ausbleiben ſich zu verantworten, widrlgen⸗ 
falls die Ehe wegen boͤslicher Verlaſſung getrennt werden wird. 

Das Gerichtsamt. 

Oblau den sten November 1819. Von unterzelchnetem Gerichts amte 
werden alle diejenigen, welche an die vor das im Jahre 1756. verkaufte George 
Chtueſche Bauerguth zu Groß; Peickerau eingegangene Kaufgelder einige Anfor⸗ 
derung baden, insbeſondere die aus den Acten conſtirende ihren Aufenthalt nach 
aber undekannte Ctreditores, als: 1) die Paul Gierothſche aus Schwolca; 
2) die Wittwe Johann Theodora Gerhard geb. Gumprecht; 3) ein Kretſchmer 
Adam Chille zu Breslau; 4) ein gewiſſer George Sacher aus Schwolca, oder 
deren Erben und Erdnehmer hierdurch vorgeladen, an dem zur Liquidation auf 
den 2oflen Januar 1820. Vormittags um 9 Uhr anſtehendem Termino auf hle⸗ 
figer Königl. Domainenamts-Canzley zu erſcheinen, ihre Forderungen ad Pro⸗ 
tocollum zu geden und zu juſtiſiciren, im Fall ihres Außenbleldens aber zu 
grwaͤrtigen, daß ſie in contumaciam mit ihren Forderungen an die Kaufgelder⸗ 
Maſſe abgewieſen und ihnen ein ewiges Stilſchweigen auferlegt werden wird. 
Raoͤnigl. Briegſches Stiſtsgerichtamt Ohlauſchen Ereiſes. 


Biſchwitz den i9ten Auguſt 1819. Der Schmiedeſohn und Solda 
nton Ruſcher aus keſſen Brlegſchen Kerlſes gebürtig, welcher in der franzds 
ſchen Campagne im Jahre 1791. bel einer Uffatre durch die Schultern ge: 

iron, und an den Folgen dieſer Schuß wunde geſterben ſeyn fol, ſeit dteſer 
t aber verſchollen If, wird nebſt ſeinen undekonnten Erden, auf den Antrag 

feiner Geſchwiſter Franz und Johanna Ruſcher bierdurch vorg laden, ſich bins 

nn 9 Mocaten, ſpaͤteſteus aber den gten Juny 1820 Vormittags um 9 Uhr 

bel dem unterzeichneten Juſtizamte zu melden, widrigenfalls derſelbe für todt 
er⸗ 
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erklart, und fein im Depoſitorio befindliches Vermögen feinen naͤchſten Ver⸗ 
wandten ausgefolgt werden wird. mn \ 
; 2 Juſtiz mt der Herrſchaft Loſſen. 

Liegnitz den 28ſten Auguſt 1819. Es iſt das Dupflcat eines zwlſchen 
der Johanne Elifaberh verwitt. Scabin Haube als Verkäuferin und dem Welsger⸗ 
ber Toben Grishrich Scholz als Käufer um das Haus Nro. 375. biefiger Stadt 
dom zten September 1795. auf deſſen Grund 400 Rthlr. rückſtandige Kaufgelder 
auf gedachtes Haus Niro. 375. für die Verkaͤuferin eingetragen worden, und wel⸗ 
ches Inſtrument nachdem im Weisgerder Schelziſchen Concurſe die letztere 100 Rihl. 
fer ausgegangen und noch auf 300 Rthſr. balldirt verlobren gegangen. Wenn 
wir nun zwar bereits unterm 6ten Noodr. pr. alle undekannt Inter eſſenten, welche 
als Eigen huͤmer, Ceſſionarteu, Pfand⸗ und ſonſlige Briefsinb der an das obenbe⸗ 
zeichnete Document einen Anſpruch haben, zu Anmeldung ihrer Anfprüde ad Ter⸗ 
minum den sten März c. vorgeladen haben, uud in dieſem Termine Niemand er⸗ 
ſchienen it, fo wiederholen wir doch, da die Bekanntmachung dieier Edictarena⸗ 
tion bey den in Frankreich geſtandenen Armee⸗ Corps nicht mehr erfolgen konnen, 
in Gemäsbeit des Mintfterial: Neſcripts vom 4ten Decbr. v. J. dieſe Edictal Ci⸗ 
tation hierdurch teſpectu der unbekannten Pratendenten aus dem Milttalrſtande und 
laden dieſe vor, indem auf den zoſten December c. Vormittags um 11 Ubr vor dem 
Deputato, Herrn Referendario Goͤhlſch anberaumten anderweiter Termine entweder 
petſoͤnlich oder durch gehörig informierte gerichtlicher Special⸗Mandatatarien aus 
der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiffarien, wovon ihnen in ermangelnder Bek annt⸗ 
schal die Juſtiz⸗Commiſſarien Haſſe und Feige vorgeſchlagen werden, auf hleſigen 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu erſcheſnen, ihre Anſprüche gebüb:end anzumel⸗ 
den und zu beſcheinigen und die weltere Verhandlung, dei ihrem Ausbleiben aber 
zu gemärtigen, daß ſie nicht nur mit ihren An ſprüchen werden praͤcludirt und ihnen 
ein ewiges Stlliſchweiges damit wird auferlegt, ſondern auch für die ve wut. 
Scabiuus Haube ein neues Infirument auf Höhe von 300 Ntpir. wird ausgefer⸗ 
tigt werden. 8.) Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. Knothe. 

Offener Arreſt N 

„) Brieg den 15. Nepdr. 1819. Das unterzeichnete Domainen⸗Juſtiz⸗ 
amt macht hierdurch allen und jeden öffentlich bekannt, daß dato der Con urs 
über das Vermögen zu Tichöplowig wohnenden Kraͤmers Lewi Werner, eröffnet 
worden iſt, daher allen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geldern 
Sachen, Effecten oder Brieſſchaften hinter ſich haben, angedeutet wird dem⸗ 
feiben nicht das Mindeſte davon iu verabfolgen, vielmehr uns davon foͤrder⸗ 
ſamſt treulich Anzeige zu machen und die Gelder eder Sachen, jedoch mit Vor⸗ 
behalt ihrer daran habenden Rechte in das Gerlchts⸗Depoſitorſum abzuliefern, 
unter der Verwarnung, daß wenn dennoch dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, 
oder ausgeantwortet wird, dieſes für nicht geſchehen geachtet und zum Beten 
der Maſſe anderweit beygetrieben, wenn aber der Inhaber ſolcher Gelder oder 
Sachen dieſelden verſchweigen oder zurückhalten ſollte, er noch außerdem all 's 
feines daranhabenden Unterpfands und andrer Rechte für verlustig erklart wer⸗ 


den wird. . : E 
Königl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. Ne 
AVER- 
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DEE AVERTISSEMENTS. . f 

„) Breslau. So eben ericheint: Große allgewelne Paukoffelpredigt. Eis 
ne Apotbroſe zum Sploeſterabend. Mit dem Motto: Meine Predigt iſt ſußer als 
» Honig und meine Gabe ſuͤßer denn Honigfeim. Strach. Von Frauenlteb Frauen; 
lob. Deutſchland, zu finden in allen Haͤuſern, wo ſchoͤne Frauen wohnen. Bres⸗ 
lau, bei Reinbard Fr. Schoͤne. Mit zierlich geſtochenem Titel von Benediet, et⸗ 
nem feinen, ſander iummintrten Küpferchen von Loder und un Umſchlagen von 
ſchoͤnem Parlfer Seldenpapler. (Exemplare auf f. holland. Poſtpapter, 10 Gr. 
55 ; auf beſſer Papter und wohlrtechend, 12 Gr.; auf beſtes Dilenpap. Mitt 

olsſchnitt und trefflich durchbalſomt 16 Gr.) Auf dem Titel ſtehet: „zu finden 
in allen Häuſern, wo ſchoͤne Frauen wohnen „und der Verleger fügt hinzu: „und 
galante Herren!“ Js wahrhaftig, mitten in der gräsultchen Zeit enduch anch wie⸗ 
der einmahl ein Spaß, und ein recht luſtig leichter, friedlich fröhlicher und doch 
dabei pikanter! — Wären wir reich, wir wuͤrden es uns zur Gewiſſensſache ge 
macht haben von dem würzigen Büchlein an die Zehen: Mal» Hundert-Tauſend 
Exemplare aufzulegen und an alle Welt umſonſt zu geben; fo ader muͤſſen wir nus 
8,03 begnügen, wle oben, ein billiges Geld dafür zu erbitten.“ — Es giebt 
drigens gar nichts beſſeres für den Sülveſteradend als dieſen ſüzen Pantoffelſchalk 
und von den Tach ubichern zwar das klett ſte, wird es ſckoͤnen Frauen, ohne, 
Widerrede, doch gewiß ein hoͤchſt wiukomwenes ſeyn! — Von den durchbalſam⸗ 
ten Pantoffelpredigten, wogon nach Wien allein 250 Süd verlangt find, IE nur 
noch eine kleine Partie vorrätkig und empfehlen wir dieſe 88 zärtlichen Theile des 
verehrungswuͤrdigen Publikums (und dieß iſt ja doch wohl der größere) zu ganz 
füßen Geſcher ken, und womit man ſich in dem Herzen der ſchoͤnen Vegabten, auf 
eine ganz neue Manier, auch aromatiſch einſchweicheln kann, am meiſten! — 
N * Breslau Bel Aubrof. Barth in Leſpzig iſt erſchienen und h erſell ſt bei 
Reinh Fr. Schöne, Ohlauer⸗ und Bruſtgaſſen⸗Ecke zu haben: Dr. C W. Cens⸗ 
bruch, Taſchenbuch der Auatomte für Aerzte und Wundaͤrzte. zte ſehr verb. Aufl. 
8. 1820, 1 rthlr. 21 ggr. Kur. Dr. K Cb. Ebermater, tabellariſche Ueber ſicht der 
Kennzeichen der Aechthett und Güte, fo wie der fehlerbakten Beſchaffenheit, der 
Virwechſ. und Verfälſch. ſaͤmmelicher Arzueimlitel, gie verd. und viel vermehrte 
Auflage. Folio. 1920, 3 Ntblr 1 Cr. Deſſen, praktiſche Anweiſung zu ener 
iweckmätztgen Vifitation der Apotheteg, nebſt einem Verzetchnitz der gedräuchlich⸗ 
fen chemiſchen Keroentien. Folio. 12 Gr. De. G. W. Schwarze, Pharmakotogt⸗ 
e Tabellen oder ſoſt⸗matiſche Arznepmitteuehre in tabellariſcher Form; für Aerz⸗ 
te, Wundaͤrzte, Phyſiel, Apotheker u. . w. Folio. 3 Rthlr. 12 Ge. 
) Breslau. Bei Fried. A. Leo in Leibzig iſt er ſchienen und hier ſelbſt bei 
Schone zu haben: Leichtes, unterhaltendes Moſaik- Spiel, zur angenebmen und 
näsı chen Unterhaltung für die Jugend, Mit einem Käftchen deppelfaebiger Taͤfel⸗ 
chen und einem Hefichen Zeichnungen 1 Athlt. 12 Gr. Kur. 

*) Breslau. Bel Carl Cnodioch in Leipſig it fo eben neu er ſchlenen und 
bierſelbſt dei Schöne zu haben: Das neue Schattenſpiet aus Kinderland für den 
Winter 1819 und 1820, mit vielen Figuren und einer Gebrauchs anweiſung. Geh, 
1 Rihlr. 4 Gr. Kur n 1 28 
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Nro. XLIX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 7. Decbt. 1819. 


—— 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


„) Breslau den ıfleu Deebr 1819. Bei nachbenannten Gerichtsaͤm⸗ 
tern find vom iſten July bis ult. Decbr. 1819. folgende Käufe zur Confirma⸗ 
tion gekommen: . 8 

I. beim Koͤnigl Yuftizamt des aufgehobenen Praͤlatur⸗Archidigeonats. 
I. Kauf des Thlerarzt Johann Gottlieb Fiſcher, um die Erbſtelle no. 26. 
pro 11600 tehl n 

2. des Joſeph Vogt, um das ehemal. Gemeinhaus zu Kentſchkau, pro 

250 rthl. N 

3. des Gottlieb Klinner, um das Gottlieb Gimmlerſche Bauergut ſub 
no. 2. zu Kentſchkau, pro 6400 rthl. 

II. beim grafl v. Sauermaſchen Gerichtsamt der Herrſchaft Laskowitz. 

4. Kauf des Cbriſtian Wippich, um die Davied Machaſche Freiſtelle 
ſub No. — zu Laskewitz, pro 350 rthl. 

5. des Balzer Dziallas, um das robothſame Balzer Dziallasſche 
Haus, pro 32 rihl. : : x 

6. des Johann Reichel, um die David Statoftefhe Freyſtelle da⸗ 
ſelbſt, pro sco rthl. 5 

7 des Johann Heinrich Simon, um das Franz Schoͤkeſche Bauer, 
gut No. 42. daſelbſt, pro 940 rthl. 

8. des Chriſtian Hentſchel, um die Hanns Wittekſche Stelle zu Groß⸗ 
Duppine, pio 95 rthl. 

9. des Heinrich Speer, um die Ktuſchſcht Haͤuslerſtelle No. 32. zu 
Groß Duppine, pro 60 rthl. | 

70. des George Wietzoreck, um die Johann Holeſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle No 7. daſelbſt, pro 240 rihl. b 

11. des Gottlieb Staſche, um die Friedrich Staſcheſche Freiſtelle zu 
Birkdorf, pro 420 rthl. ER, f 

12. des Gottfried Schroͤter, um die Gottfried Roßbigallſche Frey⸗ 
ſtelle Mo. 17. daſelbſt, pro 900 rthl. 

13. des Chriſtian Glufka, um die Conrad Kleinerſche Freyſtelle No. a8. 
zu Quallwitz, pro 200 rthl. 


—— — 


14. Kauf 


14 er des Gottfried 3 um die Balzer Soroffſche Händler» 
ſtelle zu Quallwitz, pro 340 rthl. 
15 des Balzer Soreff, um den, Johan Caspar Wofffſchen Kret⸗ 


= ſcham no. 1. daſelbſt, pro 2650 rthl. 


* 


16. des Mitthes Glafke, um die Christin in Glaſtaſch Hinten lle 
zu Kl. Dupp ne, pro 13 rthl 
17. dss Michel Fiege, um die Joh. Guſchelſche Biete no. 24. 


11 Trattarſchine, pro 850 rthl. 


II. Bey dem Graͤflich v. Sau maſchen G lichtzamte der Herrſchaft Jeltſch. 
18. Kauf des Fanz Jedzig, um die Solifried Jetzigſche Häusler; 
ſtele zu Jeltſch, pro 86 rthl. 
109 des Chriſt tan Nowag, um die Daniel Klugeſche Hluslerſtelle 
daſelbſt, pro 480 rihl. 
220. des Carl Nowak, um die Lorenz Schlrdewahnſche Stelle no. 67., 
pro 128 trhl. 
21. des Mathes Stamke, um die George Stamkt 
daſelbſt⸗ pro 165 rthl. = 5 rn 
22. des Joh zun Hola, um die Gottlie 
no. 3. zu re nn rthl. 8 weren g. 2 
23. des Auguſt John, um die Anton Konigſche Freyſtele daſelbſt 
nd. 265 pro 820 uthl. 
24. des Da iel Jaltke, um das Johann 3 Bauergut zu 
Zindel, pro 160 rtölr. 
25. des N Langner, um die vꝗterl. Freie no. 18. da ſelbſt, 
pro 260 rthl. 
26. des Gotifried Nickiſch, um das Chriſtian Ennigſche Bauergut 
no. 34. daſelbſt, pro 2000 tthl. 
27. des Epriflian Dzialas, um die Conrad Dziallas Freyſtelle no. 45. 
zu Beckern, pro 236 rthl. 
28. des Daniel Beutner, um das Seorge Buhrſche Bauergut no. 19. 
daſelbſt, pro 1155 tthl. 
29. des Gotifcied Krauſe, um das vaterl. Bauergut no. 9. zu 


Beckern, pro 500 tebl. 


30. des Gottlieb Schlag, um das Johann Graboaſche Bauergut 
no. 25. daſelbſt, pro 400 rthl. 
31 des Ithann Tille, um die Johann Tinzmannſche Haͤuslerſtelle 


no. 20 daf, pio 80 rthl. 


hörige Rn zu Ratwig, pro 100 tipl. 


32. des Michael Perſchke, um die Mochſche ehemals zum Kretſcham 
Sched⸗ 


„ 


„) Schedlau den ıflen December 1819. Bey dem reichsgraͤflich 
v. Puckler Schedlauer gerichtkamte find folgende Käufe vom 1. Januar 
bis ult. Novbr. 187 zur Confirmation eingereicht worden: 

1. Epriftian Oſſigs Kauf, um ie Sreyfelle ſub No. 10. zu Sched⸗ 
lau, pro 320 Rthle. 

2. Chriſtian Tyrpitzs Kauf, um die Freyſtelle ſub Ro; 5. zu Kleine 
Guhr au pro 172 Rthle. 12 ſgr. 105 d'. 

3. Gottftied Galles Kauf, um das Angerhaus ſub no. 35. zu Sched⸗ 
1 5 pro 74 ithl 8 ſar. 69 d' 

4. Joh. George Weiſſes Kauf, um die Freiſtelle und Schmiede ſub 
no, 15. zu Schedlau, pro 500 rthl. 

5. Joh. Hoffmanns Kauf, Fa das Angerhaus ſab no. 38. zu Kleſch⸗ 


nitz, pro 45 ttpl. 21 for. 57 


6. Hein. Carls Kauf, 2 die Freiſtele ſub no. 49 zu Kirchberg, 
pro 300 tthl. 

7. Joh Friedr Proſſes Kauf, um das Angerhaus ſub no. 2. zu 
Schedlau, pro 110 ithl. 

8. Gotil. Schellenzes Kauf, um die Freiſtelle ſub no. 68. zu Pils 
kendorf, pro 200 rthl. 

9. Carl Schwedes Kauf, um die Freiſtelle ſub no 46. zu Kirch⸗ 
berg, e 200 rthl. 

Friedrich Mays Kauf, um ben von der Herrſchaft zur Erbau⸗ 
ung 5 Angerhauſes ps no. = zu Sof. Bupran erhaltenen Augms 
fleck, pio 10 ith!. 

11. Joh. Granſchels Kauf, um die Robert ſub no. 5. zu Ja⸗ 
cobsdorf, pro 60 rihl. 

„) Muͤnſterberg den zten December 1819. Vem ıflen Juli big 
ult. November 1819. find folgende Käufe confirmirt worden : 

I. Bey der Stadt Münfterberg. 

1. Der Fleiſcher Joſeph Meyerhoff, um eine erkaufte 
Scheuer, pro 100 rthl. f 

2. die Väcker⸗ Witwe Barbara Tippolt, wegen Zuſchreibung des 
Hauſes no. 117, pte 200 rthl. a ö 

3. dieſelbe, wegen Zuſchreibung einer Brodtbank no 78. pro 
105 vthl. 

4. der Schmidt Franz Peuckert, wegen Zoſchreibung des Hauſes 
no. 105, pro 130 rthl. 

5. der Fleiſcher Gottlieb Pruske, wegen Zuſchceibung der ſervisba⸗ 
ren halben Scheuer no. 185., pro 80 rthl. 

6. der 


294 


pro 930 r hl 

8 der Weber Joſeph Pretſch, 7 um das erkaufte Haus no. 218. 
pro 250 rthl. 

9. der Geſtwirth Joſeph Grotiker, um das e Ackerſtuͤck 
no. 62, pro 400 rthl. a 
II. Stadidorf Bürgerbezirk. f 

10. der Kraͤuter Joſeph Hannig, um ei en erkauften Neulandacker 
und Wieſe, pro 380 ıthl. 

11. der Kraͤuter Friedrich Schneider, um die väterliche Stelle, pro 
150 rthl. 

III. Stadtdorf Reindoͤ fel. 

13. der Häusler Chriſtian Metzner, wegen Zuſchreibung des vaͤter⸗ 

lichen Ackers, pro 60 rehl. 
IV. Koͤnigl. Derf Commende. 
13. der Anton Streit, um die e Kräuferfelle m. 17. bro 


675 rthl. 
Koͤvigl. Preuß Land, und Stadtgericht. 

) Grüben den ıflen December 18 9. Bey dem Amtörath Pl om⸗ 
nis Gruͤbner Gerichtsamte find nachſtehende Kaͤufe vom 1. Januar bis 
ult. November 1819. zur Confirmation eingereicht worden: 

1. Sebaſtian Mehlichs Kauf, um das Angerhau; ſub no, 63. zu 
Stüben, pro 154 ttil. 

2. Franz Dratsmanns Kauf, um die Freyſtelle ſub no 31. zu Gruͤ⸗ 
ben, pro 600 rthl. 

3. Joh. Georg Werners Adjudieations⸗Beſcheid, um die Roboth⸗ 
ſtielle ſub no. 5. zu Gruben, pro 66 rthl. 20 for. 

4. Joh. Mehlichs Kauf um das Angechaus ſub no. 60. zu Gruͤben 
1 20 rthl. 

) Zobten den 29. Novbr. 1819. Hierorts find folgende Kaͤuſe 
zur Confirmatſon vorgekommen: 

1. Carl Joſeph Ritter, um das vaͤterliche Haus no so „ für 300 tthl, 

= am Carl Beiler, um das Kraſelſche Haus no. 57,, für 


570 r 


800 r 


i. ri Leske, um das Wendlerſche Haus no. 134., für 


derſchen Erben, für 172 rthl, 


*) Treb⸗ 


6. der Weber Engelbert Schramm, wegen Hauk kauf no. 154. pre 


rthl. 
7. der Schneider Franz Kettner, um das erkaufte Haus no. 267 


chi N 
4. Verſchreibung des Hauses nebſt Garten no. 68. den Franz Schnei⸗ 
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Trebnitz den agſten November 1819. Nachſtebende Käufe 
find eon dem bieſigen Königl. Gericht vom Iften Jung bis ult. Dos 
vember c. confirmist worden: 

1. des Freigäetner Friedr. Jungaß zu Pohldorf, um 448 rthl. 
2. des Freigaͤrtner Goulieb Konſchacke zu Parnitze, um 240 rıpl, 
3. des Kretſchmer Gottlieb Knie zu Bentkau, um 2200 rıplr. 
4. des Dreſchgärtner Friedrich Karpoſche daſelbſt, pro 300 rtöll. 
5. des Haͤusler Gottſtied Nitſchke zu Kein Ujeſchuͤtz, um 400 rthl. 
6. des Freigaͤrtuer Gottlieb Labitzke zu Kobeiwig, um 612 rthl. 
7, des Bauer Gottlieb Dorner zu Bautke, um 363 rihl ?! 
8. des Häusler Gottlieb Batſch zu Deutſchammer, um 221 rthl. 
9. des Müller Joſeph Heller zu Thomas kirch, um 2200 tthl. 
10, des Haͤusler Chriſtian Riedel, zu Pobliſch Hammer, um 
85 tthl. : | 
11. des Häusler Joſeph Pollack zu Groß Perſchnitz, um 400 rthl. 
12. des Dreſchgaͤrtner Franz Peter zu Raſchen, um 240 ul. 
13. des Bauer Simon Tworeck, zu Frauwaldau, um 320 rthl. 
14. des Friedrich Krauſe, um ein Stück Acker zu Pavellau, um 

0 rthl. Ki . 5 5 5 
339 15. des Erbſcholz Franz'y, um das Bauergut ne. 6. zu Bautke, ’ 
um 1300 tthl. . N 

16. des Häusler Chriſtian Scholz zu Labſe, um 325 ethl. 
17. des Häusler Jebann beuſchuer, ju Brodowehe, um g1 eff, 
18. des Florian Barthel zu Weigelsdorf, um 1800 kthl. 
19. des Bauer Igu ez Finger daſelbſt um 640 rihi. 
20. des Häusler Franz Krauſe daſelbſt, um 40 rthl. 
21. des Häusler Amacd Kegel zu Heinersdorf, um 280 veÄt, 
22. des Häusler Anton Teuber zu Kunzendorf, um 100 rifl, 
23. des Häusler Anten Wolf zu Brieſche, um 200 rthl. 
24, des Johann Bilriſch, um ein Stuͤck Acker zu Pavellau, 
um 140 tthl. ; i 
25. des Frei banner Friedrich Kauhr zu Kl. Ujeſchuͤtz, um 1 30 rihl. 
26. des Fitegartner Daniel Schlinſog zu cathol. Hom mer, um 
412 tthl. 
27. des Freigäriner Chriſtian Hillert zu Klein- Ujeſchütz, um 
360 rihl. 


* 


. 


28. des 


* 


280 
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5 se; er Häusler Jrhann- Bartſch zu Deutſchhammer, um 142 ahl 


29, des Haͤusler Gottfried Koch zu Lahſe, um 5 8 rthl. ER 
30. des Häusler Johann Posnainsky zu Schwundnig, um 
rihl. 5 N 


31. des Haͤusler Paul Skowroneck zu Brodoweze, um too rthl, 


32. der Freizaͤrtnerin Matzkin zu pohl. Hammer, um 200 rthl. 
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33. des Bauer Jehanu Kloſe zu Frauwaldau, um 650 tıpl. 


34. des Häusler Michael Kynaſt ‚u Kl. Gaben, um 100 rtbl. 


35. des Häusler Chtiſtian Geuttke zu pohl. eee, um 
rthl. 

36. des Hauser Heinrich Gluche zu Caynowe, um 300 rb 
37. der Freigartnern Saſanna Kadeckin zu Pf: 3 um 
rthl. ' 

38. des Bauer George Labitzke zu Gr. Ujeſchuͤtz, um 1397 rthl. 
39. der Ferdinand Heislerſchen Eheleute, um das Haus u 14. 


auf dem Anger, um 650 rthl. 


40. des Freigaͤttner Gott ieb Friedrich zu Schick 6, um 600 tth!, 
41. des Bauer Anton Nitz ck zu Frauwaldau, um 550 ithl. 

42. des Haͤusler Friedrich Riedel zu Kl Ujeſch ig, um too teils 
43. des Häusler Gottlieb Geppert zu pohl. Hammer, um 68 rrhl. 
44. des Bauer Joſeph Jeliſch zu Tbomaskirch, um 3000 ttht. 
45. des Steigärner Daniel Nitſchke zu Gr. Commerowe, um 


1000 rihl. 


46. des Freigaͤtner Joh. Garbſch zu pohl. Hammer, um 80 rıff, 
47. des Häuster Carl Schreiber zu Purnige, um 180 rıpl, 

48. des Freigättner Carl Menzel zu Frauwaldan, um 800 rthl. 
49. des Haͤusler Chriſtian Niegſch zu Schlottau, um 120 rthl. 


50. des Dreſchgaͤrt er Marhes Kraus zu Trjemeffe, um 100 rthl. 


51. des Erbſcho z Broſig, um die Muhle zu Olbersdorf, um 2965 rthl. 


) Carlsmarckt den 22ſten November 18 19. Deſignation der, 
enigen Käufe, welche bei dem Kö igl, Domainen Juſtiamte Carismarkt 
vom 1ſten November 1818. bis ult. 18 19. confirmret worden: 8 


I. von Carlsmarckt. 
1 Kr Sreigäriner Chriſtoph Grzebatzke, zu Susworit um die von 


dem Robothbaͤusler Chr iſtoph Kopka zu Alt: Hammer erkaufte Wieſe, pro 


250 rthl. M. C. 
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2. der zur Krieges⸗Reſerve entlaſſene Mousquetier Daniel Schaffrath 
um die „ Daniel Srenzeiſch: Freipäusterfielle, pro 200 rihl. 


* 


II. von Alt hammer. 
% der ee Daniel Niſchke, um die Michael Srachſche 
Roboth duslerſtelle, pro 120 M. C. 
4. der Coloniſ Daniel Surek zu Sacken, um die von dem Mobothgaͤtt⸗ 25 
ner Micheal Surek zu Althammer erkaufte Wieſe, pro 130 8 M. C. 
III. von Car'sburg. 
5. der Franz Kaͤnlein, um die ſub acta alone Be vat 
Colonieſtelle, pro. 8 30 tthl. M. C. 
IV. von Nogelcitz. 
6. der George Kaluſche, um die vatetliche Noboihgärinerſtelle, 70 
140 Ku M. C. 
V. von Kauern. a 
7. Su Cbriſtian Sperling, um die Chriſtoph Bernfardfche Kobarge 
bäuslerfiele, pro 170 rthl. M. C 
8. det ze Aue, um die vaͤterliche Hoberppäustnee : pre 
106 rthl. M. C 
9. der Ddyacl e + um dir wäteeliche, Roborkpäusteriele, 


pro 105 rthl· M. C. 5 
10. der Mo dotbgaͤrtner Michael 22 abet um des von dem . 


riſtian mi ler ertaufte Ackerſtuͤck, pro 95 rthl. 
sen Chriſti ch eng er 0 
11. b Daniel Jaͤſchkeſchen n um die « Eheiſepb 
Bluwu sche Cole nieſtelle, pio 400 rihl. M. C. 
VII. von Stoberau. ' 
12. der Gettlieb Schmidt, um die väterliche waste, 
pro 200 tthl. M. C. 
13. der Landwehr: Gardiſt George Buchwald um die von feinem 
Bruder erkaufte Fre⸗haͤuslerſtelle, pro 82 rthl. 24 for. | 
14. der gandwehrmann Daniel Terke, um die George Bur ale 
freihius ele, peo 79 tb. M. C. 
15. der Helzbaͤndler Carl Floͤther, um die von dem reluirten Feeir 
bauer Hottlieb Zıfgke erfanfıen 2 Aha Rue Ack rſtuck e, pro 


N 255 2. 
15. der 
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16. der George Jaſchke, um die von feinem Schwigervoter dem tes 
luirten Feeibauer Chriſtian Winkler are 2 ehemal. Ritiefig Ackerſtuͤcke, 
pro 100 rthl. 

17. der Einlieger George Lode, um das von dem Erbkreiſchmer 
Gottlieb Ti-gmana erfaufte Freihaus auf der Koͤnigl. Slaßbolzablage, pro 
860 ribl. M. C. 

18, der Gottlieb Frach, um die von feinem Schwiegervater dem Eos 
loniſten Chriſtoph Frenzel zu Neu ‚Eh erkauſten 2 ehemal. Ritterſitz Acker⸗ 
ſtuͤcke, pio 100 rihl. 

VIII. von Alt Con. 

19. der Gortlieb Winkler, um die vaͤterliche Häusterftelle, pro, 
234 rihl. 

20, der Chriſtian Kucke, um die muͤtterliche Colonieſtelle, pro 
430 th. M. C. 

21. der Michael Jeschke, um die Roſina Jaſchkeſche Robothhaͤus⸗ 


lerſtelle pro 600 M. C. 
XI. von Riebnig. 


22. der Greihäusler uod Schmidt Gottlieb Adler, um das von En 
Koborhgäriner Chriſtian Phole zu Ait Coͤln erkauſte Grundſtuͤck von 7 Mor 
gen 135 K. iheinlaͤndiſche Flaͤche auf dem Nicoliner Klink⸗Werder⸗ 
pro 300 tl. 

) Oels den 3. Decbr. 1819. Von dem J. C. Schmiedel fen. 
als Juſtitar. find ſeit dem 1. July c. folgende Käufe ausgefertiget worden: 
5 1. des Chriſtian Moͤnchen um die Dreſchgaͤrtuerſtelle ſub no. 15. zu 
Poſtelwitz, für 8 o rthl. 
i 2 des Gottlieb Seidel, um die Freiſtelle ſub no. 20, zu Obrath, 
ſuͤt 222 til. 

N 3. des Chriſtian Kroſch „um die Deeſchgaͤrtnerſtelle ſub ne. ar. zu 
W'. idenbach, für 30 rthl. 

4, des Carl Fried. Truſch, um die geiſtele ſub no. 16. zu Stein, 
fuͤr 200 up. 

5. des Johann Chriſtoph Renſchin um die Kretſchamsſteyſtelle ſub 
no. 8. zu Medlitz, für g oo ethl. 

6. des Gottfried Müller, um die Dreſchgürtnerſtele ſub no. 14. da⸗ 
ſelbſt, fin 68 ud. 

7. des Joh. Gottfr. Liebich, um Mr Freiſtelle ſub no, 3. zu Pitſchka⸗ 
we, fuͤr 700 ribl. Anhang 
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Anhang zur Beylage | 
zu Nro. XLIN. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 7. December 1819. 
. . 2 


i d AVHERTESEMEN TS. BER 
*) Breslau. Ein tronsponletender Flügel d d. der im Moment einen 
halben Ton tlefer und wieder hoͤber geſtellt kann werden, fo auch gewöhnliche Fiͤget 
ſtehn beym Verfertiger derſelben billig zum Verkauf, Stoctgaſſe goldnen Lamm. 
) Breslau. (Nen Preuß. Gewichte) zu herebgeſeßten Preißen, Hohl 


und Ellen⸗Maaße offeriren f f u 
W, Heinrich et Scherpel im Haufe der Madame Marſchel am Ringe 
No. 579. 


) Breslau den zien Decbr. 1819. Geſtern Abend den aten d. M iſt 
eln großer flockhaͤriger roͤthl ch graufarbiger lang behängter ſehr kennboter Worker 
hund ner Huͤndm nachgelauten und nicht zurück gekehrt, es wird dah / r der Inha⸗ 
ber deſſelben ergedenſt erſucht, ſolchen gegen ein gutes Donteur und Erſtattung der 
Futterkoſten auf der Schuhbruͤcke No. 1703. beym Eigenthuͤm⸗r ab zugeben. 

) Breslau, Mit einer Poſt guter fetter Heerluge fol aufgeräums werden, 
und find die Tonne 12 Rtbir,, das Schock Repir. Cour zu verkaufen, Btaſt⸗ 

gaſſe im Kr tſchmer⸗Miltelhauſe Parterre. Er 

*) Breslau. Dos ich meine Weinbandlung von der Wurſtgaſſe nach 
No. 615 zum goldnen Löwen benannt, auf der Schweldnitzergoff⸗ verſe t babe, 
zelge ich meinen reſp. Gaͤſſen und Abnehmern ergebenft an, und werde jedem eins 
tretenden Gaſt mit verſchiedenen Wein prompt aufwarten, beſonders empfehle ich 
mich mit min en Rheinwelnen von der beiten und aufrichtiuſten Quglitaͤt. > 

Anton Schäglein, Weinbändter aus Wöriburg. 

„) Breslau. Ein Vater wͤnſcht feinen mit den noͤthtaen Schulken tulſſen 
derſehenen Sohn auf Ditern oder Johanns 1820. in einer Apotheke als Penſſio⸗ 
noir anzubringen. Denſenigen Herren Apotheker, die auf gegenwärtige Anzeige 
Ruͤckſicht zu nehmen geſonnen ſind belteden ihre Bedingungen dem Herrn Regie 
zungs > Calculator Wirth in Breslau ge faͤlligſt bekannt zu machen 


a ) Breslau. Das bewährte Mittel, wodurch Flecke aus all'n Arten Zum 
gen ſogleich vertilgt werden, iſt wieder zu haben am Ringe in 7 Chur fürſten bey H. 
Beſſalle. N . 

*) Breslau. Ein Reitpferd, Fuchs Engländer, fehle frey und gut ge⸗ 
sitten, il zu verkaufen Wo? erfährt man auf dem Büigsrwerder bey dem Kur⸗ 
ſchuudt Kotswig von der reitenden Artillirit. ö i 

Bres⸗ 
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) Breslau. Capllalien zu 15 c, Toooo und 5000 Thaler lud zur 
erſten Hypochik ſogleich zu vergeben; ferner Mad mehrere hier in der Stadt und 
Vorfadt gelegene Häufer und Beſitzungen, desgl auch Haͤuſer und Güter in aller 
Umgegend von hier zu verkaufen. Auch koͤnnen tüchtige Wirthichaftsbeamte, wel⸗ 
che Coutlon zu ſtellen im Stande ſind, als auch Handiungs Commis und Hand⸗ 
lungs- Pepelinge, letztere Peuſſon zahlen koͤnnen, nachgewieſen werden. 

Commiſſions⸗ Comptoir, goldne Radegeſſe No. 493. 

*) Breslau. 15000 Nibfr. werden auf eln Domintalgut , weiches über 
150000 Rıple. im Jahre 1818. landſchaftlich toxirt worden if, gegen Pupillar⸗ 
Sicherheit geſucht, und koͤnnen ſogleich untergebracht werden. Auch iſt ein Do⸗ 
mintafgut an cautlonsfaͤhige Paͤchter zu verpachten. Das Nähere ſagt der Agent 
©. Saul, wohnhaft auf der Reuſchengaſſe No. 34. 8 N 

Breslau. Beym Yatiquar Einf, Kupferſchmiedegaſſe im ſchwarzen 
Mol No. 1939 find folgende gut gehaltene Bücher zu beygeſetzten Preißen zu has 
ben. (Briefe und Gelder werden portofrey erwartet.) Mongelsdorff's Hausbedarf 
aus der allg. Geſchichte der alten und neuen Welt 14 Thle. Halle und oz. 180 r. 
10. broſch Kate 17 Rthl. 12 gr, für 11 Rihl Rumpfs, Preuß. Sekret 2 Thle. 
Berl. 1818. (Ein ſchoͤnes Exempl.) ſt it s Mih. 4 gr. für 4 Rth. Meißners Ale 
eibiades 4 Thle m Kpf Lpz. 1781. — 88. Glbf zd. ſt. 3 Rthir 8 ge f. 2 Mihlr. 
Jägers 3 itungs⸗Lextcen v. Mannert ır Th. Frzb. 2 und Zr Thl. broſch. Nuͤrnb. 

1805 — 11ſt. 11 Kthl. f. 7 Rihl Eppold und Funkes Natur und Kunſt⸗Lexi⸗ 
kon 3 Bde. Welm. 1801 — 4. Hlbfrzb. ſt. 12 Rthl. f. 8 Reh. Plutarch von 
Schirach 8 Thl. Bert, und Lpz. 1777 — 80. fl. 8 Rthl. f. 8 Rihl. Herodot v. 
Degen 6 Thle. Frkf. am M. 1783 — 90 f. 5 Athl. f. 3 Reh. 

) Breslau. Zu dem bevorſtehenden Chriſtmarkt empfiehlt ſich Unterzelch⸗ 
nete mit ihrem beträchtlichen foriwährend unlerha tenden Verrath von Corſets und 
Leibchen nach den neuſten Modellen gearbeitet, wie auch Fatſchen für Erwarhfene 
ums Kinder, nebſt Julogen in Halstücher. Auch für verungluͤckte Kinder und Erz 
wachſene finder man ſtets ſtelfe Chotſels vorraͤthig. 

J. D. verwlt Fricke, am Ecke det Riemerzelle dem Paradeplotze ger 

14 genüber No. 2028. b F | 
DBreslau. Hiermit gebe ich mir dle Ehre einem bochgeehtten Publlfum 
anzuzeigen, wie ich eine neue Ligue Fabrike in der Windgaſſe an der Ecke der 
Mübloſorte angelegt habe, und zugleich unter prompter Bedienung ſowohl im 
Ganzen wle im Einzein zu den diälgſten Preiß en mich empfehle ; 

“ : Zweck. 

*) Breslau. In der sten Claſſe 40ſter Lotterle fiel in meine glͤckliche 
Collette mit mehreren großen Gewinnen der ate Huf tgewinn don 40000 Rthlr. 
anf Mio. 35159. ich empfehle mich daher mit Lodſen zur Claſſen - und kleinen 

5 N 80 A Lot 
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Lotterie einem hochgeebrten Publiko ganz ergebenft, und ſichere ih Aus waͤrtigen, die 
mir ihr guͤtiges Vertrauen ſchenken wollen, einen puͤnktlichen Briefwechſel zu. 
Der Koͤnlgl. Lotterie: Einnehmer Stern, im reform. Kirchengebäude, 
Carlsgaſſe, ö 
) Breslau. Eine leichte Wiener Vatarde ſieht zum Verkauf auf der Ni⸗ 
celaigaſſe in No. 497, wovon der Haushäiter Fiedler nähere Auskunft giebt. 

*) Reichenbach den ıflen Deebr. 1819. Durch das beute Nachmittag 
gegen halb 4 Uhr nach langwaͤhrenden beiden an den Folgen eines Catarrhals⸗ Fleders 
und Altersſchwaͤche erfolgte Hinſcheiden meines gellebten Mannes, unſers guten 
Voters und Gtoßvaters, des Kaufmanns Fele drich Sadedeck in dem hohen Alter 
von 78 Jahren und 38 Tagen in die tleſſte Trauer verfegt, erſuchen wit um eine 

guͤtlge aber file Thellnahme ganz erg ⸗benſt. N 
8 R. F Sadebeck geb. Otto, init Kindern, Schwiegerkindern und 
f Enkeiklndern. >. Sa 

) Breslau. Das Vlertel⸗Loos Nro. 24769 B. zur sten Claſſe 3oſtet 
Lotterie, das Viertel Loog No. 1264 B. zur 1 ſten Claſſe 41er Lottetie, das halbe 
koos Niro. 33015 ftel c. d. zur kleinen Lotterte gehö:ig, And vetlohten gegangen. 
Da nun den rechtmaͤßigen Spielern, deren Namen in meinem Buche vermerkt find, 
ausgezahlt werden kann, dient ſolches hiermit zur Warnung. a * 

ee 8 Pr 2 i Schreiber. 

) Breslau. Friſche Hoffleiner Auſtern find angekommen bey N 

8 Ernft Hoffmann, Oblouer Straße neben der Apetheke. 
„) Glatz den 17ten Nov. 1819. Da die zum Nachlaß des verſtorbenen 
Jo ſepb Dinter gehörige fub ro. 65. zu Pobldorf belegene und auf 66 Rihlr. 
16 gr. Courant gewürdigte Häuslerſtelle, auf den Antrag der Erden, im Wege 
der nothwendigen Sub haſtatlon verkauft werden ſoll, und hierzu Terminus liel⸗ 
kationis peremtortus auf den ßten Februar k. J. früh um 9 Uhr vor uns an 
gewöhnlicher Gerichtsſtelle in biefigem Königl. Rentamts⸗Gedauke anfteht, fo 
wird ſolches ſowohl den Kaufluſtigen zu Abgebung ihrer Gebothe, als auch den 
unbetannten Real⸗Glaͤnbigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hier durch 


bekannt gemacht. 785. f 
0 Könige Preuß., Land» und Stadtgericht. 

Bauer witz den iolen Auguſt 1819. Auf den Antrag eines Realg ' aubt⸗ 
gers wird das dem Selfenſteder Johann Herinck gehörige, in Bauerwih am Marfts 
piatze delegene im Hypothekenbuche unter der Rro. 167. eingetragene maffibe 
Wohnbaus nebſt Zubehör und Garten zuſammen auf 1227 Kıbir. 16 gr. geſchätzt, 
im Wege der Erecutlon zum Verkaufe an den Meiſtdiethenden ausgedothen, und 
werden deshald zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, zur Abgabe der 
Gebothe den a2ſten Octbr., z2flen Noobr., beſonders aber den aaften Decbr. d. 
$ früh 9 Uhr auf dem biefigen Stadtgerichts⸗Zimmer ver uns zu erſch inen, mit 
dem Bedeuten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbtethenden der Zufchlag ertheilt, auf 
spätere Gebothe aber nicht geachtet werden wird. Die Tore kann 15 125 Ge⸗ 

5 er ſchaͤftszeit 
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ſchaͤſtszeit in der hieſſgen Regiſtratur eingeſehen werden. Zugleich wied der unde⸗ 
kannte Meal- Gläubiger, welchem die ohne irgend eine nähere bezeichnung fub 
Rubr. H. des Hppothekenblattes dieſer Poſſeſſton intabulirten 208 Arhir. ruͤckſtän⸗ 
dige Kaufgelder und das darüber vorhandene Instrument urfprümalich oder durch 
Ceſſion, Erbrecht oder ſonſt als Eigenthuͤmer, Pranenkmer, oder Briefsindaber 
zugefallen ind, aufgeſordert, ſich bis zu oder in dem litten Biethungs ⸗Ternane 
vor uns zu melden und feinen Anſpruch nachzuweiſen, mit der Warnung, daß im 
Fall feines Ausbleibens nicht nur dem Meiſtbtethenden der Zuſchlag ertheilt, fon 
dern auch nach gerichtl. Eriegung des Kaufſchtllings die koͤſchung ſaͤmmtlicher einge⸗ 
tragenen Capitalten und zwar der leer ausgehenden ohne Production der Inſtru⸗ 
mente verfügt werden wird. . 8 
f Koͤnigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katfcher. 
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a Liebich. 
Leudus den 28. October 1819. Die zu Schreibersdorf im Neumarkt⸗ 
ſchen Kreiſe belegene den Anton Naadefchen Erben zugehoͤrige, auf 464 hie 
16 fgr. 8 d'. Courant gerichtlich taxirte Schmiede Poſſeſſion ſon in Termine erem⸗ 
torio den ıgren Januar 1820 im Wege der otbwendigen Sub baſtation offenel ch 
an den Meiſtotethenden verkauft werden. Kaufluſtige, Beſitz- und Zahlungs faͤ⸗ 
dige werden daber hierdurch au gefordert, in dieſem Teimine Vormittags um 
9 Uhr in der hieſigen Koͤnigl. Gerichtecanzley zu erfeheinen, ihre Gebote a zuge⸗ 
Leden und zu gewärtigen, daß an den Mee biethenden unter Genel migung der 
Erben, und der Vor⸗ fo wie der Dbervormund/chaft der Zufchlag erfolcen wird. 
Auf Gebote nach dem klertottous Termine kann nicht welter veflictirt werden. Die 
Tare kann ſtets in hleſiger Resifiratur nachgeſehen, die Kaufs bedingungen aber 
werden im Licttattons -Termine b ara werden. Zagleich werden auch 
alle unbekannte Real- und Perſonal⸗Glaͤubiger des verſtorbenen Anton Raabe und 
Carl Gottfried Wende hlerdurch vorgeladen, in dem gedachten Tern ine zu erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen anzuget en und gefeglich zu begründen, im Aus blelbungs⸗ 
falle aber haben dieſelben zu g waͤrtigen daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte 
Für verlufiig erklart, und mit Ihren Forderungen nur an das jenige, was nach Bes 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben wird, 
verwleſen werden ſollen. 
Koͤnigl. ıc. Gericht der ehemal. Leubuſſer Stiftsgaͤter. 
Hieſchbeſe den öten October 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
Barrimontalgerichtd werden hierdurch alle Diefinteen „welche an den Nochloß des 
zu Wuͤſte Roͤhrsdorf bey Kupferderg verſtorbenen Auengärtner Johann Gortiried 
Gartner aus einem rechtlichen Grunde einen Anſpruch zu haben gedenken, hierdurch 
ju dem auf den sten Januar 1820. Nachmittags um 2 Uhr in der Gerichtscanzley 
zu Kupferberg anberaumten Liquidations; Termine, welcher zugleich zur Foſſung 
eines Beſchluſſes über des einzuleitende Verfahren benutzt werden ſoll, vorgeladen, 
um in demſelben zu erſcheinen, ihre etwanlgen Forderungen aehörig anzug ben und 
zu beſcheinigen und demnächft deren gesetzliche Location, beym Außenbleiben aber 
die e ewigen Stillſchweigens an die Maſſe und die ubrigen Eredis ' 
oren zu ge . 
b ‘ Das Patrimonialgericht der hochgräf ich v. Matuſchkaſchen Herr⸗ 
ſchaft Kupferberg. Vogt,. 


—— — 
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Mittwochs den 8. December 1819. 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛe. .. 
allergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. . 


2 Breslauſches Jutelligenz⸗Blatt zu No. XLIX. 


Zu verkaufen. 


*) Sagan den 12. November 1819. Das Juſtii⸗Amt zu Jemlſtz, Merz 


dorf und Neudorf macht hierdurch zu Jedermanns Wiſſenſchaft bekannt, daß die 
zu Jemlitz belegene Schenknahrung nebft Zubehör, welche gerichtlich auf 1481 reblr. 
12 ger. gewürdigt worden, zum Öffentlichen nothwendigen Biethungs⸗Termin auf 
den 8. Februar 1820. anderaumt worden. Zahlungsfabige Kauſtuſtige werden das 
ber aufgefordert, gedachten Tages Vormittags um 10 Uhr an der gewohnlichen 
Berichts; Stelle zu Jemlitz vor dem unterzeichneten Juſtitlario zu erſcheinen, are 
Gebotbe abzugeben und den Zuſchlag der Schenknahrung an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden unter der Bedingung, daß dle Hälfte der Kaufgelder ſofort und die ans 
dere Hälfte binnen 4 Wochen ad Depoſitum judicit einzuzahles. 
b Das Juſtizamt zu Jemlitz, Merzdorf und Neudorf. 

„) Bunzlau den 18. November 1819. Da in dem 5. d. M. angeſtandenen 
Termine zum Verkauf des Braue meiſter Neumaunſchen Hauſes in Maͤrzdorf, 
welches auf 466 Rtülr. Courant taxirt iſt, nur ein Geboth von 430 Rthlr. Cou⸗ 
rant erreicht worden, fo wird auf Antrag der Neumannſchen Erben ein nochmall⸗ 
ger Bietbungster min auf den 30. December c. früh um 10 Ubr in. der Gerichtsſtu⸗ 
be in Marz dorf ang'ſetzt, zu welchem alle beſitz⸗ und sahlungsfähige Kaufluſtige 
blermit unter dem Bedeuten vorgeladen werden, daß dem Beſt⸗ und Meiſtbie⸗ 
thenden das Grundſtuͤck zugeſchlagen werden ſoll, auf ein nach dem Termine abge⸗ 
gebenes Geborh wird keine Ruͤckſicht genommen werden. 

f Das Gerichtsamt Maͤrzdorf. 
N rank. 
N Frankenſteln den Izten October 1819, Das auf der Kloſtergaſſe 
bisſelsſt gelegene mit Ro. 18 2, bezeichnete zu zwey Bier Antheilen berechtigte Haus 
des Guͤrtlermeiſtets Aloys König wird auf Antrag eines Glaͤubigers zum oͤffentlichen 
Verkauf geſtellt, und iſt Terminus licitafionis peremtorius auf den noten Januar 
1820 Vormittags um 10 uhr auf dem Stadigerichtszlwmer angeſetzt, wozu Kaufe 
luſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige unter Gewärtigung des Zuſchlages vorgeladen 
werden. i E 
Koͤnigl. Preuß. Frankenſteln Silberberger Stadtgericht. n 
Frankenſtein den 2. November 1819. Das unterzeichnete Gerichts⸗ 
amt ſubhaſtirt auf den Antrag der Inteſtat⸗Erben Behufs der Erbtheilung die 
zu dem Chprurgus Joſeph Gäͤttlerſchen Nachlaß zu Raudnitz ſub No. 43. gehoͤ⸗ 
4 rige 
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rige, auf 500 Rthlr. Cour. ortögerichtlih abgeſchätzte Haͤuslerſtele und präfigire 
zum alleinigen Biethungs⸗Termine den 23. December d. I. auf der Gerichts⸗ 
Stube zu Raudnitz früh um 10 Uhr, wozu Kaufluſtige Beſitz- und Zaßblungs⸗ 
faͤhige eingeladen werden, ſich bemelten Tages und Stunde daſeldſt einzufinden, 
darauf ihr Geboth zu thun und es zu erwarten daß an den Meiſt- und Beſt⸗ 
biethenden nach vorgängiger Einwilligung der Extrahenten und Genehmigung 
des vormundſchaftlichen Gerichts der Zufchlag erioigen werde. 
Das graͤflich v. Sternderg Nautniger Gerichtsamt. 

Fe Pltfchen den 17ten September 1819. Auf den Antrag eines Nealgläur 
bigers, fol das hieſelbſt ſub Neo, 46, belegene, auf 361 Rthlr. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzte Wohnhaus in Termino den gzſten October, aaſten November und perem⸗ 
torle den 23flen December a. c. neceſſarie ſubhaſtut werden, Kaufluſtige und zah⸗ 
lungsfaͤhige Käufer werden daher hiermit zu dleſen Terminen unter der Ver ſiche⸗ 
rung vorgeladen, daß nach erfolgter Genehmigung der Gläubiger an den Meiſtble⸗ 
tbenden der Zuſchlag erfolgen und auf fpäter eingehende Gebothe feine Ruͤckſicht ges 
nomen werdeu wird. Die Taxe und Kaufsbdingungen loͤnnen übrigens jederzeit 
in unſerer Gerichts-Canzley Infpieirt werden. 

f . Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

a Herrnſtadt den 14ten October 1819. Auf den Antrag der Hanns 
Stofpeſchen Erben ſoll die hieſeltſt am Horleſtrome belegene Wieſe, die gericht⸗ 
lich 494 Rthlr. 19 gr. abgeſchaͤtzt worden, theilungshalder oͤffentlich an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden; wenn aun die Termine dazu von uns auf 
den öten December c., den zien Januar a. f. und den zıften Januar a. 7 
woven der letzte peremtoriſch iſt, anberaumt worden, fo werden Kauflufiige, 
Difigs und Zahlungsfaͤhige hiermit vorgeladen, an gedachten Tagen vor uns 
auf hieſtaem Ratbbauſe Vormittags um 10 Uhr zu erſcheinen und gewaͤrtig zu 
fein, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden dieſes Grundſtuͤck uach erfolgter Eins 
willung der Erben gegen gleich baare Bezahlung in Courant zugeſchlagen und 
auf ſpaͤter eingehende Gebothe nicht weiter reſleetirt werden wird, Die Taxe 
iſt zu jeder ſchicklichen Zeit auf hieſigem Nathhauſe einzuſehen. 

8 Zu verauctioniren. 

) Breslau den sten December 1819. Montags den 13ten Dechr. c. 
Morgens von s bis 12 uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr werden in der Pfand» 
Leih Anſtalt der Madame Reiß) auf dem Neumarkt in dem Haufe des Baͤckers 
Herrn Hertel den zwey Tauben gegenuͤber) mehrere verfallenen Pfaͤnder, beſtehend 
in Buͤchern, Kleidungsstücken, Waͤſche, Uhren und ſonſtige brauchbore Gegen— 
fände, gegen baaıe Zahlung in klingenden Courant verfleigert werden; wozu Kauf⸗ 
luſtige einladet Lerner, Auctions Commiſſarlus. 

) Breslau. Mittwoch den 15 ten December a. e. Vormittags um 9 Uhr 
wird in dem gerichtlichen Auctiongzimmer im Arbeitshauſe einiges Gold, Silber, 
Leinenzeug, Bette, Kleider, Meubles, 11 Stück Dantziger Zeug und elne Quan⸗ 
titaͤt Eau de Cologne gegen gleich baare Zahlung in klingenden Courant verauctios 
nirt werden. 5 
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f „ Dituriones Edicta les 

„) Breslau den 18. October 1819. Von Selten des unterzeichneten KRönial- 
Ober- Landesgerichts wird auf Antrag des Off cli Fisci der Cantontſt Anton Flo⸗ 
rian Teichgräber, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt und ſeitdem 
bey den Canton Reviſſonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen drey Monaten 
in die Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ſeiner Verantwor⸗ 
tung bierüber ein Termin auf den agſten Februar 1820. Vormittags um 10 Uhr 
ver dem Ober⸗Landesgerichts Auscuftator v. Wedell anderaumt worden, zu ſel⸗ 
bigem auf das hieſtge Ober⸗Landesgerichthaus vorgeladen. Sollte Beklagter in 
dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo 
wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienft zu entziehen Ausgetretenen ver⸗ 
fahren und auf Conftscation ſeines gegenwärtigen, als auch zukunftigen Vermoͤ⸗ 
gens zum Beſten des Fisci erkannt werden. g.) 2 5 : 

n Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. . 

„) Breslau den 8. October 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Officit Flscl der Cantoniſt Franz Neu⸗ 

bauer aus Follmersdorf, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt, 
und ſeitdem dey den Conton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 
3 Monaten in die Königl. Preuß. Lande bierdurch aufgefordert, und da zu ſeiner 
Verantwortung hierüber ein Termin auf den 28ſten Februar 1820. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Ober-Landesgerichts⸗Auscultator Hirſchmeyer anberaumt worden, 
zu ſelbigem auf das hiefine Ober-Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklag⸗ 
ter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; 
ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegs dtenſt zu entziehen Ausuetretenen 
verfahren und auf Conſiscatien feines gegenwärtigen, als auch kuͤnftig ihm etwa 
zufallenden Vermögens zum Beſten des Fleck erkannt werden. 8 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 

) Breslau den ofen September 1819. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ 
und Hoſoltal L nogüteramte wird der Gottlieb Schütze aus Domslau Breslauſchen 
Kreties gebürtig, welcher zuletzt ben dem Breslauſchen Land webr⸗Batatllon in 
der iſten Comprgnie geſtanden und im Jahre 1813. bey der erſten Affaire bey Loͤ⸗ 
wenberg todt gehleiben ſeyn (oll, und ſeltdem nichts welter mehr von ſich hören 
laſſen, auf den Antrag der Erben ſein s jetz zu Hartlieb berſtordenen einzigen Bru⸗ 
ders hiermit öffentlich vorgeladen, ſich in Termiao den öten März 1820. Vornit⸗ 
togs um 10 Uhr in gedachtem Amte perfönlich oder durch einen zuläßigen Bevoll⸗ 
maͤchtigten einzufinden, oder bis u dieſem Termine dein Amte ſchriftliche Nachricht 
von ſeinem Leben und Aufenthaltsorte zu geden, widrigenfalls er dem Antrage 
der gedachten Erben ſeines Bruders gemäß, für todt erklaͤrt und den letztern ſein 
Vermaoͤgen adj dieirt werden wird. Urkundlich unter des Amts gewöhnlicher Un⸗ 
terſchrift und beygedruckten In ſiegel. 5 \ 

ne Stadt= und Hoſpital⸗Landgüteramt. 

Breslau den 7 September 1919. Der Schorſtelnfegermeiſter Kieſch 

bat den uns auf oͤffertliches Aufgeboth und Amortiſatton des auf feinem Haufe 

zur fleinernen Baut genannt im Hppothekenbuche Vol. XV. Fel. 181. verzeich⸗ 

net für den Commercienratb Friesner am zuſten September 18,7. ousgeſtellten 

Hypothekenſchelns vom 11. Novbr. 1807. Aber 1000 Rihlr. Cour. er. pro 
5 a Tent 
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Cent Zinſen darum angetragen, weil ſolches dem Herrn ꝛc. Friesner abhanden 
gekommen iſt. Daher laden wir den Innhaber dleſes Inſtenments, deſſen Er⸗ 
den, Eefliönarien, oder dle ſonſt in feine Rechte getreten edtetaliter hiermit vor, 
um Zermino den uten Februar 820. Vormittage um 10 Uhr vor unſerm Coms 
miſſarto Herrn Juſtizrath Beer an gemöbsrticher Gerichtsſtelle zu erſcheinen und 
übre etwanigen Anſpruche an dies Inſtument geltend zu machen, wogegen fe 
bey ihrem Ausbleiben zu gewärtigen haben, daß fie mit ihren Anſprüchen wer⸗ 
den praͤcludirt, das in Rede a Inſtrument amortiſirt und dem Hexen 
Commercienrath Friesner ein neue Hypotheken- Inſtrument ausgefertiget wer⸗ 


den wird. i 
Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

Breslau den 28. September 1819. Die Hypothequen⸗Inſtrumente 
über zwey auf dem in der Sandgaſſe ſud N5, 1582. gelegenen, dem Seiler⸗ 
meiſter Johann Gottfrled Kreiſchmer gehoͤrlgen Hauſe eingetragenen Capitalten, 
naͤnnich: a) über 400 Rthlr. vaͤterliche Erdgelder der Chriftian Lauſchſchen Pine 
der vom i9ten November 1790.; b) über 516 Rthlr. 20 gr. für die Anna 
Suſanna vereht. Kretſchmer did. igten November 17g0., ſind verlohren gegan⸗ 
gen und der ac. Kretſchmer hat auf deren offentlichen Aufgeboth bey uns ange⸗ 

tragen. Wir laden daher alle diejenigen, welche als Eigentbümer, Eeflienarit, 
Pfand⸗ oder fonfiige Innhaber am dleſe Inſtrumente Anſprüche zu haben ver⸗ 
meinen, oͤffent ich htermit vor, in dem vor dem Herrn Referendarto Fiſchbach 
auf den ı7tem Februar 1820. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine zu 
erſcheiuen, dieſe Anſorüche anzuzeigen und zu verificiren , widrigen falls fie zu 
gewärtigen haben, daß fie damit werden präcludirt und die gedachten Inſteu⸗ 
mente werden amortiſtet werden. 

Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

Breslau den 28ſten September 1819. Die Roſine verehl. Bildhauer 
Stumpfner geb. Schwarz hat gegen ihren Ehemann den Bildhauer Stumpfner 
wegen boͤslicher Vertaſſung bey uns auf Eheſcheidung geklagt. Wir laden da⸗ 
her den Verklagten Stumpfuer biermit oͤffentlich vor, in dem zur Klage⸗Be⸗ 
antwortung und nfiruetion der Sache vor dem Herrn Juſtizrath Krauſe auf 
den 18. Februar 1820. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine zu erſche⸗ 
nen, die Klage gehoͤrig zu beantworten und ſodann das Weitere bey feinem 
Ausbleiden aber zu gepärtigen,, daß er der in der Klage vorgetragenen That⸗ 
ſachen für geftändig geachtet und was auf deren Grund Rechtens wider ihn 


erkannt werden wird. f 
N Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

1 Ratibor den 26. Octoder 1819 Da in dem über den Nachlaß des zu 
Neiſſe verſtorbenen Commiſſtous⸗Raths und Polizey Secretairs Woltersdorf eröffs 
neten Liqutdations, Prozeß dle nachſtehend genannten Glaͤubiger der judiſche Glau⸗ 
bensgenoſſe Jonas und der Kaufmann Auguſt Fromme, welche beyde früher in 
Berlin, letzterer auch ſpaͤter in Schweidn!g domicilirt haben ſollen, jetzt nicht mehr 
dort auszumitteln ſind und ihr Aufenthalt ganz unbekannt iſt, fo werden dieſelben 
hierdurch edictallles citirt, in dem vor dem Commiſſario Hrn. Ober-Landesgerichts⸗ 
Rath v. Gilgenhelmd auf den aoftın Januar 1820. angeſetzten Termine auf dem 
biefigen Ober- Kandes gericht zu erſcheinen, ihre Anſprͤͤche und Anforderungen ans 

- nmelden 


— a J 


zumelden und gehörig zu verificiren, ſodann die Anfebung-ihret Forderungen in 
dem zu eröffnenden Claſſifications⸗Erkenntniſſe nach Vorſchrift der Geſetze, Aus⸗ 


Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Ober⸗Schleſien. 

a = ne Manteuffel. 
„) Schweidnitz den ı2. November 819. Nachdem in Ermangelung 
legitimer E ben von Seiten des Rsnigl'chen Sisci der Nachlaß des angeb⸗ 
lich vor mehr als 30 Jahren als Auſwaͤrter in dem damaligen Schweid⸗ 
niger Capuziner Kloſter ve ſtorbenen vorherigen Kallendorffer Freigaͤrt⸗ 
ner Franz Feuchtinger, insbeſondere aber, das ſuͤr den Feuchtinger auf dem 
Guͤnzelſchen Bauerguth zu Kallendorf eingetragene zypotheken⸗Capital von 
27: Thaler ſchleſiſch als bonum vacans in unfpruch genommen und auf 
Vorladung etwaniger Praͤtendenten, daran provo ir worden, ſo werden 
de gleichen Prätendenten hie durch aufge ordert, ihre vermeintlichen Uns 
ſprüche an jenen Nachlaß und insbeſondere das gedachte Capital ſpaͤteſtens 
in Termino den 3 September 1820. Nachmittags 4 Uhr auf dem Schloſſe 
zu Wuͤrben anzuzeigen, und zu juſtiſiziren, im Fall des Ausbleibens aber 
zu gewärtigen, daß ihnen desfalls per piaͤcluſoriam ewiges Stillſchweigen 
auferlegt und dann Fiscus die Franz Feuchtingeifche Verlaſſenſchaſt zuge⸗ 
ſprochen werden wird. g) 2 . 
Gr. flich von der Goltzſch's Gerichtsamt der Serrſchaft Wuͤrben. 

„) Jauer den 4 November 1819. Der dey dem ehemaligen von Rabe⸗ 
nauſchen Fuͤnlter-Bataillon geſtandene und im Jahr 1807. als Indalide entlaßene 
Johann Gottlob Loſe wird biermit auf die von ſeiner Ebefrau Johanne Juliane 
geborne Hallmann wider tn wegen bößlicher Verkaſſung angebrachte Eheſchel⸗ 
dungs⸗Klage vorgeladen, in dem auf den 2, März 1820. Vormittags um 10 Uhr 
auf hieſtgem Rathbauſe anberaumten Termin zu erſcheinen, die Klage zu beant⸗ 
worten und die Inſtruction der Sache, bey feinem ungehorſamen Ausdleiben aber 
zu gewaͤrtigen, daß gegen ihn in Contumactam verfahren und nicht nur auf Tren⸗ 
nung ber Ede erkannt, und der Klägerin die Erlaubniß zur anderweitigen Ver⸗ 
ehelichung ertheilt, ſondern er auch in Tragung aller Koſten verurthellt werden 


8 Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 
AVERTISSEMEN TS. 

) Breslau. Bey Unterzeichnetem if zu haben: Aglaſa. Taſchenbuch fü 
ae: Rthl. Beſſere Ausgabe 5 Rthl. Alpenrofen. 5 ee Be 
manach f. 1820. 2 Rthl. 3 for. Beckers Taſch enduch. Fortſetzung v. Kind, f. 
1820. 2 Rih. Cornella. Taſchenbuch fuͤr deutſche Frauen, herausg. v. Schrel⸗ 
ber, f 1820. 1 Riblr. 23 fol, Frauentaſchenduch, von de la Motte - Fouqus. 
a Rthl. 8 ſar. Frauenzlmmer⸗Almanach f. 1820, 1 Kehl. 20 ſar. Jabrbuch 
der haͤuslichen Andacht und Erhebung des Herzens, von E. v. d. Recke, Denner, 

Dinter, 
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Olnter, Hanfein, Münzers Schuderoff, Stolz, Tiedge, Velgodter, Wilmſen, 
Wliſchel und Vater. 1 Rihl. 15 for. Beſſere Ausgabe 2 Kthl. Kotzebues Als 
manach dramatiſcher Spiele. 1 Nthl. 27 fr. Kurländer Luitfpiele, oder deamat. 
Almanach für 1820. 1 Rthl. 20 gr. Minerva, Taſchenduch für 1820. 2 Rihl. 
8 for Muͤchlers Anekdoten ⸗ Almanach f. 1820. 1 Rth. 10 far. Muſenalmanach, 
nordiſcher, 1 Rth. 10 for. Penelope. Taſchenbuch für 18 20. der Häuslichteit 
und Eintracht gewidmet, von Th. Hell. 1 Riehl. 20 ſgl. Beſſere Ausgabe 2 Niehl. 
15 ſat. Taſchenbuch zum geſelulgen Vergnügen, für 1820. Zor Jahrg. 2 Rohl 
Taſchenbuch, cheimiſches, 1 Rthl, 20 far. Beſſere Ausgabe 2 Krb. 15 fr. Ta⸗ 
ſchenbuch der Grazten. 1 Mehl. 20 fgr. Uranio. Taſchenbuch f. 1820, 2 Rthl. 
15 for. Vergiß mein nicht. Ein Taſchenbuch für 1820, von Clauren. 2 Kepir. 
Auch empfehle ich mich mit den beſten und neueſten Kinderſchriſten, Vorſchelſten 
und Zelchenbuͤchern. rn 7 W. A. Holäufer, 
Breslau (Neu Musikalien bey F. E. C. Leuckart in Breslan.) Kelz, 
Kinder- Musik bey Polterabenden und fröhlicheu Zirkeln, als Pendant der 
Haydnschen Kinder- Simphonie, 1 Rtbir. 8 gr. — Henning, Variat, sur la 
theme favorit (der treue Tod) p. le Viol av. acc. dea Viol, 2 Hautb., 2 Cours, 
Alto et Basse. 1 Rthl; 8 gr. . Ebers, Concertino p. la Elüte av. acc. del’Orch, 
2 Rth. 18 gr. 8 Salingre, Quat. p. Fl., viel., Viola et Vielonc, 2 Ach. Becz- 
warzowky, gr. Son. p. le Pianof. av. Fl. ou Viol, obl. op. 47. 1 Rthil. 6 gr. 
Derf „ Rondoletto für das Pianof. u. Violoncelle oder Violine obligat, op. 48, 
16 gr. Klage, leichte Sonatine f. Pianof No 5 4 , jede 6 Or. Häser, Adagio 
und Thema mit Variat, und Clarinette 1 Rth, 8 gr. — C M. v. Weber, J Var. 
f. Pianof. über ein Zigeunerlied op. 55. 10 gr. — C. M. v. Weber, Rondo 
brillante per il Pianof. op 62. 1 Rth. — Meyerbeer, Ouverture aus der Oper: 
Emma di Resburgo, im Clav. Auszuge 10 gr, — Rossini, Fav, Cavatine aus 
der Oper la Gazza ladra. (die diebische Elster): „O wie hüpft mein Herz ect.“ 
m. Begl. d. Pianof. 12 gt. — C. M. v. Weber, Gesänge und Lieder m, Begl. 
des Pianof. op 71, ı Athl. — Paer, la Biondina in Condeletta, Air venitien 
varie av. Acc. de Pianof., chanté dans les Concerts de Berlin par Madame Ca- 
talani 14 gr. — C. M. v. Weber, Pollacca brillante per il Pianoforte op\ 72, 
16 gr. — nebst vielen andern neuen Musikalien, ächt italienischen Violin. 
und Guitarre - Saifen und lin. Notenpapier. 

) Breslau den 6. Decbr. 1819. Den Inhabern bieſiger Stadt ⸗Obll⸗ 
gationen wird hierdurch bekannt gemacht, daß 1) die Zohtung der davon diediäls 
ligen Zinfen fuͤr das Halbe Jahr von Johannis dis Weihnachten 18 19. 2) dle 
Zahlung der am diesjährigen Johannis Termine gelündigten Capitalien, vom Sten 


bis zum 3 T ſteu dieſes Monats taglich in den Vormutagsſiunden von 9 bis 12 Uhr 
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in unfrer erſten Caͤmmerey⸗Caſſe erfolgen wird. Diejenigen gekaͤndigten Ganltar 
llen, welche bis zum 3 1ſten dieſes Monats wieder Erwarten nicht ſollten abgeholt 
worden ſeyn, werden ſofort zum Depoſttorio des hieſigen Koͤnigl. Stadtgerichts 
eingezahlt werden, um den fernern Zinſentlauf davon zu hemmen. 
Zum Magiſtrat hieſiger Haupt, und Reſidenzſtadt verordnete Ober⸗ 
Buͤrgermeiſter, Buͤrgermelſter und Stadtraͤthe. 
„) Breslau den ßten December 1819. Bey bieſſger Breslau Brlegſchen 
Fͤͤrſtenthums Landſchaft find zur Einzahlung der dies maligen z jaͤhrigen Weihnachts⸗ 


Pfondbriefsziuſen die Tege vom 1 8ten bis 2 4ſten (lueluſtde) dieſes Monats, zu 


diren Auszahlung aber vom 2 gſten ejusd. bis 4. Januar futurt mit Ausſchluß der 
Seſttage beſtimmmn. 3 er 
Breslau Briegſche Fuͤrſtenthums Landſchafts Direction. 
Breslau den Aten Decbt. 1819. Geſtern den zten Decbr. Abends iſt 


| auf der Reuſchengaſſe elne braune Huͤhnerhandlin von mittler Größe, mit dachs ar⸗ N 


igen Vorder⸗Fuͤßen, mit einem ledernen, mit Tuch gefütterten Halsbande nebſt 
gelben Rinken verlohren gegangen, indem fie einen Wagen aus der Stadt nach⸗ 
folgte. Es wird gebeten, fie gegen ein angemeſſenes Douceur dem Unterzelchneten 
zutückzullefern. Es Höre dieſe Hündin auf den Zuruf Fortuna. r 
von der Wenſt, Major, Neurwelt⸗Gaſſe bey dem Selfenſteder Gabriel. 

) Breslau. In der sten Claſſe 40ſter Koͤnigl. Eläffen Lotterle find fol⸗ 
gende Gewinne in meiner Unter Einnehmen: Collecte gekommen: 500 Rthir. auf 
Nro. 390955 — 100 Kthle. auf Nro. 39070 39096 45798 575721 — 
so Rtöl. auf No. 39079 49453; — 40 Nthl. auf No. 60797, — 30 Kıh. 
auf Nro. 43211 45794 48066 60775 60730. — Mit Looſen zur eiften, 
Ciaffe Zıfter Koͤnigl. Claſſen, fo wis zu der kleinen Lotterie, empfi Hit ſich zur 
gaͤtigen Abnahme HBrledrich Gotilich Woche, goldene Krone am Ringe. 

„) Breslau. Bey Ziehung Ster Claſſe 40ſter Klofen Lotterie find nacht 
ſtehende Gewinne bey mir gefallen, als: 1 Gewinn von 2000 Rth. auf No. 189 1 
1 Gewinn von Foo Rthl. auf No. 1854. 2 Gew. von 200 Rih. auf No. 6978 


‚18736. 11 Gewinne von Top Mil, ank Ro. 1767 1 99.6957 73 13730 
90 98 60661 66143 44. 44 Gewinne von 50 Kıplr. auf Nro. 1735 85 


6979 18748 5, 57 71 74 45678 49 60688 89 61074 66172. 41 
Gewinne von 40 Rthlr. auf No. auf No. 1702 24 27 30 30 43 48 55.69 
87 1819 39 45 52 62 83 6950 60 76 86 18701 f 13 14 69 70 
99 18800 45604 47 6199 60665 68 61054 77 84 95 97 66148 
71. 80 Gewinne von 39 Rihlr. auf No. 1711 19 50 71 86 88 89 9597 
98 1801 10 18 30 48551 58 73 82 89 90 92 97 6947 53 59.63 
70 74 18702 3 9:12 34 % 42 46 47 52 54 56 89 45605 9 23 
30 43 53 54 55 57 67 7577 83 89 48277 80 86 90 91 60683 
91 
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94, weſche Freytags den roten in Empfang zu nehmen find. 12 ne 
\ Earl Jacob Menzel vormals Johann David Wentzel. 

*) Breslau. Eine beſebibllotbek von eirca 2000 Bänden iſt wegen Man⸗ 
gel an Raum unter ſehr annehmitch en Bedingungen zu verkaufen, und das Nähere 

bey dem Buchhändler Buchheiſter No. 10. am Paradeplotz zu erfahren 

) Breslau. Frlſche große Holzſtelnet Auſtern in Schgalen, dergl. aus, 
gefiochene, Hamburger Rauchſleiſch und große Pommerſche Gaͤnſebruͤſſe erhielt 

. G. B. Jaͤckel, im Eckbauſe des Naſck markts und der Schmlededrüͤcke. 

)Esdorf bey Stroppen. Bey dem Dominio ſind 40 Scheck Karpfen 
und 20 Schock Schoben zu verkaufen. A 
: ) Breslau. Ein fo eben ausgelernter Jäger, der auch gute Bedienung 

machen kann und vom Milltairdienſt frep iſt, wuͤnſcht ein baldiges Unterkommen. 
Auskunft daruͤber (Briefe Poſtfrey) giebt Herr Brendel im goldnen Baum Oder⸗ 
gaſſe in Breslou. | 

Breslau. Es geht ein ganz gedeckter Wagen nach Berlin. Das 
Naͤhere zu erfragen auf der Reuſchengaſſe im Seylerhof No. 143. 

sr Ar a Aaron Frankiurtber. 

) Biſchwitz den goſten November 1819. In den zwiſchen dem Bauerſohn 
Janotz Hanſel und der Bürgersfrau Marla Eliſabethh verwit. Vogt geb. Doneck zu 

Maus unterm zıflen October 1819. errichteten Ehepacten, iſt die in Wanſen 
zwiſchen Ehegatten ſtattfindende Guͤtergemelnſchaft aufgehoben worden, welches 
zuſolge $ 422. Tit 1. Pag. 2. des Allgemeinen Landrecht hierdurch zur oͤffentlichen 
Kennt niß gebracht wird. f i / 

KRKoͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt Wanſen. 

„) Bunzlau den zoſten October 1819. Das gräflich v. Reichenbach ſche 
Gerichtsamt in Nieder⸗Schoͤnfeld ſubhaſtirt hiermit neceſſarie die ſub No, 88. in 
Nieder: Schönfeld belegene Kruuſeſche Schmiede, auf Antrag der Real-⸗Glaͤubt⸗ 
ger, welche von denen Gerichten in Nieder- Schönfeld auf 420 Rihlr. 18 far. 6 de. 
Courant gewürdigt worden, und ſetzet einen einzigen Biethungs⸗Termin, welcher 
peremtoriſch If, auf den 24ſten Februar 1820. Vormittags um io Ihr auf dem 
herrſchaftuchen Hofe in Nieder Schönfeld an, und werden daher ſaͤmmtliche 
Kaufluſtige, Beſitz- und Zahlungsfaͤhige hiermit vorgeladen, in dem gedachten 
Termino zu erfcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden gegen baare Bezahlung des Grundſtͤck zauaeſchlagen werden 
ſoll Auf ein nach dem Termine gethanes Gebotb wird keine Rückſicht genommen 
werden. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in dem Gerichts⸗Keetſcham in 
Rieder Schoͤnfeld und deym unterzeichneten Juſtitiarlo eingeſeben werden. Zu⸗ 

leich werden ole Real⸗Pratentenden hiermit zum Erſcheinen in dem peremtoriſchen 
ermine vorgeladen, und ihre etwannigen Real- Anfpräche geltend zu machen, 
bey Vet luſt der ſelden e 3 ! 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Nieder⸗ We, ; \ 
e ö rank. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 

Breslau den 16ten November 1819. Magnitz. Den 2. Je: 
nor 181). verkaufte der Dreſchgaͤriner Daniel Schander ſeine zu Mag⸗ 
nit ſub No. 2. belegene Dreſchgaͤrtnerſtelle an feinen Sohn Gottlieb 
Schander, für 114 Rthl. Cour. 

Schoͤnborn. Den ı6ten Auguſt 1819. verkaufte der Robothgaͤrtner 
Gottfried Rohr feine zu Schönborn ſub No. 22. belegene Robolhgaͤrtner⸗ 
ſtelle, an den Gottfried Maucke, für 130 Rthl. Cour. 

Leipe. Den kzten Septbr 1819. verkaufte der Hofegaͤrtner Joh. 
George Petzolt feine zu Leipe ſub No. 9. belegene Hoſegaͤrtnerſtelle, 
an den Carl Kiefer, fuͤr 280 Rthl. Cour. 

Bettlern. Den ıflen July 1819. verkaufte der Schmidt Burkert 
feine zu Bettlein ſub No 30, belegene Erbſchmiede und Frepſtelle an 
den Gottfried Matterne, für 100 Rtbl. Coue. 

Dohm Breslau den yten October 1819. Von dem Königl. 
Hoferichteramte wird hiermit bekannt gemacht: daß die Hedewig vewitt. 
geweſene Viebach itzt verehl. Scheppel nebſt ihren 5 minorennen Kindern 
das zu Schimmerau ſub No. 14. gelegene Bauergurb vos ihrem verſtor⸗ 
denen Ehemann und reſp. Voter Matthaͤs Viebach ab inteſtato ererbt 
baben, und der Beſitztitul ſuͤr dieſelben in dem alten Werth von 480 RKthl. 
eingetragen worden iſt. Die zu dem Gute gehoͤrigen Lecker, beſtehend 
aus ein und eiger halben Hufe, bat biernäcft der Bauer Franz Koſchote 
von den Viebachſchen Erben um 800 Riehl. Cour. erksuſt und iſt in glei⸗ 
cher Art der Beſitzti ul für ihn im Hyothekenbuche eingetragen worden. 

„ Leubus den 8. Nobbr. 1819. Bei dem Königl. Gerichte der ehe 
maligen Leubuſſer Siiftsgaͤter find nachfolgende Kaufe confirmict worden: 

1 Dies Anton Huͤppauff, um 4 Morgen Acer von der Anton Butt⸗ 
lerſchen Stelle, für 122 Rthl. | 
23. Verreich der Anton Buttlerſchen Freiſtelle an den Joſeph Hein, für 
2400 Rih. | 
SRAE Verreſch des Joſeph Pavelſchen Hauſes an die Wittwe Juliana 
Beilet, geb. Schoͤntag, pro 330 Nthl. zu Dorf: Leubus. 

4. Verreich 


B (se) 
4. a des Joſeph Wiesnerſchen Hauses, an den Carl Wiesner, 
ür 111 t 
. s Verreich der Phillpp Stullerſchen Scharftichterei an den Joſeph 
Kraͤtzig, für 1896 Rihl. zu Staͤdtel Leubus. 
6 Kauf des Cacl Zappel, um das Haus der Wittwe Heinzel, pro 
160 Rthl. zu Gleinau. 
7. Des Franz Weigelt, um den vom Dominio erkauften Mühlenplag, 
pro go Rthl. 
8. Des Fenz Fiebig, um den vom Franz Weigelt etkauften Rip: 
EN, für go Rthl zu Praucfau. 
f Des Carl Joſeph Auſt, um Joſepy Auſts Bauergut, bro 
400 Kehl zu Raıhau. 
10. Des Joſeph Schubert, um Anton Schliebs Haus, fuͤr 110 Rthl. 
zu Sagritz. 
11. Verreich der Przibillesſchen Erbſcholtiſei an den Ignatz Bittner, 
pro 3000 Rthl. zu Groſen. 
han in Kauf des Anton Lindner, um Chtiſtian Fufes Haus, pro 
112 Rthl. 
13. Des Carl Hubſcher, um Chriſtian Paſchkes Gärtnerftelle, für 
500 Rihl. zu Tannwald. 
14. Des Gottlieb Vogt, um der Witwe Anna Roſina Karſuncke 
Haus, pro 810 Rihl. zu Reichwald 
15 Vertelch des Florian Seidelſchen Ackerhauſes, an den Ludwig 
Seidel, für 689 Rthl. 25 ſgr. zu Wilxen. 
16. Verreich des Chriſtoph Kuͤhnerſchen Gutes an den Jacob Do⸗ 
brzynsty, für 1662 Rthl. zu Maltſch 
17. Kauf des Anton Schneider, um Anton Her ſels Haus, pro 
220 Rthl. 
18. Des Joſeph Scholz, um Joſeph Scholzes Haus, für 66 Rthl. 
19. Des Ignatz Hein, um der Hedwig Heinin Haus, pro 30 Rthl. 
20. Des Anton Fritſch, um Chriſtoph Fritſches Haus, für 54 Rthl. 
15 fgr. zu Thiemendorff. 
9 Auguſt Stuller, um Carl Budius Bauergut, für 875 Rthl, 
zu Alt 
22. der Wittwe Johanna Kahlert, um Anton Kahlerts Gärtneſſtelle, 
für 1000 Rthle. zu Weinberg. 
23. Des Franz Anton Klemmt, um Franz Klemmts Haus, für 180 Rthl. 
zu e 
4 Verreich der Ambros Biſchoffſchen Gaͤrtnerſtelle, an den Franz 
Carl Bitdef, für 147 Rtpl 5 ſor. 
25. Kauf 


bigs Freihaus, pro 220 Rıpl, 


(5 % 
285. Kauf des Chriſtoph Dehmel, um die Joſepß Altſcherſche Bind⸗ 
Mühle, für 1000 Rthl. zu Hennersdorff. 
26. Des Anton Steltzer, um Carl Joſeph Klants Haus, für 
242 Rthl. g ; 
27..Des Chriſtian Jonathan Lienig, um Ehrenfried Beers Haus, 
pro 230 Rihl. zu Willmannsdorff. Ar 
28. Des Johann Gottl:b Ludwig, um George Friedrich Botrwanns 
Bauergut, für 1390 Rthl. ö N ; 
239. Des Chriſtian Gottlieb Kohring, um Gottlieb Stempels Haus, 
pro 214 Rthl. A 
m Johann Gottlieb Stempel, um George Mehls Haus, pre 
200 Rthl. 5 ER 9 
31 Des Cbriſtian Samuel Hanſe, um Gottlieb Hanſes Ackerhaus, 
für 415 Rthl. zu Pombſen. r 
32. Des Windmüller Franz Kloſe, um die Thereſia Raffelſche Muͤhle, 


für 1537 Rthir. 


33: Des Anton Meier, um Conſtantin Raupachs Haus, pro 350 Rıhl, 

34. Des Johann Casper Steinich, um Franz Joſeph Scholtzes 
Haus, für 260 Rthl. 

35. Des Johann Michael Hielſcher, um Gottfried Hielſchers Haus, 
pio 130 Rthl. A ER 

36. Des Franz Joſeph Knoblich, um Franz Jungs Haus, für 
450 Rihl. f b 


37. Des Joſeph Teuber, um Franz Anton Schröͤters Haus, pre 
oo Kthl. 8 
5 2 Des Franz Flegel, um Johann Chriſtoph Scholtzes Haus, für 
145 Rthlr. 


30 Des Jobann Joſepb Raupach, um das Thereſia Raupachſche 


Haus, für 90 Rtpl. zu Kleinhelmedorf. 


40. Des Johann Gottlieb Witwer, um George Wittwers Gärtner 
ſtelle, fuͤr 190 Rthl. 

41. Des Ehrenfried Roſe um Gottlieb Webers Gaͤrtnerſtelle, für 450 rtbl. 

42 des Johann Casper Speer, um Casper Speers Stelle, für 
60 Rthl. 4 8 
ir Des Franz Berahard Raupach, um Gottfried Wittichs Frei⸗ 
haus, für 410 Athl. a N 
44 Des Johann Carl Hoffmann um George Hoffmanns Freihaus, 


N pro 80 Rtol. 


45. Des Johann Gottfried Reimann, um Johann Chrenfried Hel⸗ 
46. Des 
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46. Des Johann Gottfried Wittwer, um Johann George Wittwers 
Gaͤrtnerſtelle, pro 200 Rthl. 

47 Des Chriſtian Hinte, um Gottfried Reimanns Ea 
pro 341 Rthl 9 fgr. zu Seitendorff. 2 

48. Des Anton Nitſchte, um einen Ackerfleck vom Bernhard Nitſch⸗ 
kiſchen Bauergute, für 16 Rep. zu Maltfch. 

49. Des Johann Chriſteph Koch, um Friedrich Baupes Haus, pro 
135 Kehle. zu Alıhoff. 

50. Des Carl Benjamin Tietze, um Carl Frunckes Haus, pro 
60 Rthl. zu Rathau. 

51. Des Franz Bernhard Fliegner, um Chriſtian Bliegners Haus, 
pro 250 Rthir. zu Tbiemesdorff. 

Winzig den agſten October 1819 Dato erfolgte die Beſitzbe⸗ 
richtigung des Koͤnigl! Gehemen - Juſtizraths v. Haugwitz auf das Haus 
No. 116, pro 600 Rthl. 

Koͤnigl. Stadtgericht. 


Winzig den zoſten October 1819. Der Stelckeſche Freigar⸗ 

ten Kauf No. 21, rt 500 Rthl. ward heut confirmirt. 
Das Seyfrodauer Gerichtsamt. 

Leubus den kiten November 1819. Bei dem Abolph Hohe 
ſchen Loſſwitzer Gerichtsamte iſt im letzten halben Jahre 1819. der Kauf 
des Joh. Gottlob Pohl, um die Dollingerſche Windmühle zu Loſſwitz, 
825 1450 Rtbl. conſirmirt worden. 

Oppeln den roten November 1819. Bei dem Koͤnigl Stadt⸗ 
gericht hieſelbſt find nachfolgende Zufchreibungen vorgefallen: 
1. Das Anton Fitzkeſche Erbenhaus ſub No. 169. dem Johann 
Site, pro 900 Rthl 
2. Das Bartholomaͤus Kapuſienskyſche Haus und Garten ſub No. 40. 
dem Franz „ pro 800 Riehl. 
3 Das Magdalena Schekierkaſche Haus ſub No. 105. dem Jo⸗ 
hann Heſſe, pro 1150 Rthl. 
4. Das Adam Maurerſche Haus ſub No. 11. an die Karl Noſſeck⸗ 
ſchen Eheleute, pro 500: Kıhl. 

Wierszkowitz den 8. Novbr. 1819. Beim Gerichtsamt der 
Heerſchaft Neuſchloß find vom Jung bis Decbr. 1319. nachſtehende Käufe 
confirmirt worden: 

2 re Anton Zehe, um eine Colonieſtelle zu Neu Wierszkowitz, fuͤr 
2350 R. 
2. Des Gottfiid Kudem, um eine Dreſchgärtnerſtelle Goidnowe, 
für 10 Kup 
3. Des 
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3. Des Gotifricd Kudem, um eine Dreitagerſtelle zu Goidnowe, 
für 40 rthl. i 2 Br . 
4. Des Epriftian Gotclieb Marquart, um eine Collonieſtelle zu Wierß⸗ 
kowitz, um 500 rthl. | = | . 
Graf. v. Hochberg frei minderſtandesherrliche Gerichtsamt. ir 
u a Krauſe. 
Mechwitz⸗Deutſchbreite Ohlauet Kreiſes. Bei 5 
Gerichts amte find die Käufe, des Weber Kuhniſch um der Wiltwe Pau⸗ 
fen Angerhaus zu Mechwitz, per 75 Rthlr., und des Franz Adoloh mit 
ſeinen Miterben um das vaͤterl. Bauergut zu Deutſchbreile, per 1626 Kıpt, 
confirmirt worden. N a ra A ; 
Neumarkt den ırıen November 1819. Bei dem König, 
Stadt- und Landgericht zu Neumarkt, find folgende Käufe confirmirt worden; 
1. Der Tabackfabricant Wolf, erſtand den Gaſthof 57. meiſtbiethend, 
für 4030 rthl. s 5 N 
2. Kauf der Wittwe Kunert, um den Gaſthof no. 340, für 
10810 rthl. 
3. Des Carl Wilhelm Andeis, um die vaͤterliche Stelle no. 352 
für 800 rthl. a N 
4. Der verwitt. Gaſtwirth Guͤrtler, um das Haus no. 205,, fuͤr 
o rthl. 25 SE * ; 
2 3 Des Faͤrbermeiſter Therburg, um das Haus no. 306. für ? 
200 95 Des Seifenſiedermeiſter Stache, um einen Antheil der Scheune 
no. 14., für 100 tthf. 5 7 
7. Des Kräuter Johann Gottlob Langner, um das Ackerſtuͤck 835 
200 rtil. | 
fte 5 Des Buchdrucker Barth, um den Wieſenteich ſub no. 90. für 
1200 rthl. SEES 22 
9. Des Buchdrucker Barth, um einen Streifen Land, für 60 rthl, 
10. Des Aderbefiger Johann Chriſtoph Thomas, um das Guth 
329, pro 1500 rthl. ; 
11. Der hieſigen Judengemeine, um den Platz fus no. 99.. fur 30 btb. 
12. Des Freigaͤrtner Anton Pilz, um die ſub no. 26. zu Schönau 
belegene Freiſtelle, für 8oonrthl. 6 N 
13. Des Johann Gottlieb Fingerholz, um die Angerhauslerſtelle 
no, 27. zu Schlaupe, 115, tehl. 8 ö 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. Fiſcher. 
Heinrichau den kiten November 1819. Bei dem unterzeich⸗ 
neten Gerichtsamte iſt feit dem iſten July d. J. 5 


. Den 
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. Der Kauf des Joh. Mahn, mit dem Joh. George Mahn um die Roboth⸗ 
gartnerſtelle no is zu Boitmanus dorf d. d. 1 1. März 1819. für 180 tthl. Cour. 
b. Der Kauf des Franz Anton Häger, mit dem Franz Mahn um 
das Auendaus no. 23. daſelbſt d. d. ıoten Juny 1819. für 90 rthl. 
unterm ꝗten October confirmirt worden. 
Das freiherri. v. Hundt Boitmannsdorffer Gerichtsamt. 

Fritſch, Juſtit. 
Parchwitz den ı2ten November 1819. »Nachſtehende verlaut⸗ 
barte Käufe werden hiermit öffentlich bekannt gemacht. Bei hiefiger 
Stadt 1. Kauf des Engelmann, um das vaͤterliche Haus, pro 100 rthl. 
2, Des Tiſchler Feitſch, um das Oehm Haus, pro 4coerthl. 3. Des Oehm, 
um das Regelle Haus, pro scorthl. 4. des Loͤbel, um der Poblin Haus, 
pio 80 rihl. 5. des Dorbath, um das Heyn Haus, pro 186 rthl. 6. 
des Reiniſch, um die vaͤtetl. Grundſtucke, pro 340 tthl. Bei Anzawerder, 
2. des Grüttner, um des Tietze Gaͤrtnerſtelle, pro 260 rtl. Bei Dambritſch— 
8 des Waleck, um des Fichte Freiſillle, pro 230 rihl Bei den Grosbau, 
diſſer Guͤthern 9. des Müller, um des Schmidt Angerhaus, pro 205 rthl. 
Bei Obet⸗ ⸗Herzogswaldau. 10. des Linke, um die Hoffmannſche Freiſtelle, 
pio 500 ithl. 11. des Rauh, um des Linke Freiſtelle, pro 730 rihl. Bei 
Kleinraͤbſitz. 12. des Hartmann, um die vaͤterl Stelle, pio 430 rthl. Bei 
Muͤhltaͤdlitz 13. des Sucker, um des Franke Freihaus, pro 410 chl. 13. 
des Tſchaͤcke, um des Tſcha ke Gartnerſtelle, pro 290 ıthl, Bei Obſendorrf. 
15. des Lſſel, um des Frommeſt Angerhaus, pro 300 urthl. Bei Pohlſchil⸗ 
dern. 16 des Kohlmann, um ein Werder, pro 160 rtbl. 17, des Scholz, 
um die vaͤterliche Waſſermuͤhle, pio 4250 ithl. 18. deſſelben, um die vaͤ⸗ 
terliche Freiſtelle, pro 300 Rthl. Bei Stuſa. 19. des Baumgart, um die 
vaͤterſiche Mühle, pro soo xtpl,. Bei Weiſſenleipe. ao. des Fritſch, um 
dis Otto Schmiede, pro 580 1thl. 21. des Franz, um des Winkler Angers 
haus, pro 65 rthl. 22 des Schubert, um die Hoͤfigſche Stelle, pro zoo tthl. 
23. des Jänke, um des Jüttner Freiſtelle, pro 190 rthl. 24. des Kelleert 
um die vaͤterllche Stelle, pio 170 tthl. Bei Wilſchkau. 25, des Graͤulich, 
um des Dörfer Stelle, pro 108 rtbl. 26, des Scholz, um des Seidel Frei⸗ 
ſtelle, pro 640 rthl. 27. det Wilke, um des Neumann Angerhaus, pro 
go rthl. 28. des Grain, um des Döring Stelle, pro 67 rthl. 29. Des Gaͤpl, 

um des Guſchkens Dieſchgaͤrtnerſtelle, pro 254 rih. Dickow. 
Dttmadas den 13.November 1819. Bei der Koͤnigl. Amtsbaupt⸗ 
wa nſchaft zu Ottmachau ſinß im zweyten balben Jahre 819. nachſtehende 
Veſitzo deraͤnde ungen vorgekommen: 1. Liebenau Kauf des Joſeph Rudolph, 
un die Häuslerſtelle no. 53., pro 10% rthl. 2. Glaͤſendorf. Des Anton 
Mumünn, um die Haͤuslerſtelle no. 5., pro 80 rthl. 3. Des Franz Blach 

daſelbſt, 
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daſelbſt, um die Häußlerftelle no. 1121, pro 36 tthl. 4 Woitz. Des Hufe 
ſchmidt Joſeph Kndrih, um die Realitäten No. 107., Pro 500 rthl. 5. 
Goſtitz. Des Ignatz Wiktich, um das Bauerguih No. so „pro 400 Rthl. 
6. Schwammelwitz. Des Carl Mitimann, um ein Ackerſtück von No 76. 
pro 250 Rthl. 7. Des Carl Gartner daſelbſt, um ein Nerſtück von No 76., 
pro 125 Rthl. 8. Des Balzer May, um ein Aderflüd von No 76., pro 


125 Rihl. 9 Kleinbrieſen. Des Golfr Spoͤtilich, um die Haͤuslerſt lle 


No 35, pro 80 Kıh. 10. Woytz. Des Gaͤrtners Joſeph Franke, um 
4 Schfl. Acker, pro 180 Rth. 11. Kamnig. Des Bauers Joſeph Raßmann, 
um 2 Hufe Acker von No 42., pro 600 Rthir. 12. Liebegau. De Frans 
cisca Roͤsler, um die Haͤuslerſtelle No. 50%, pro go Rthl. 13. Liebenau. 
Des Bauers Anton Raabe, um 2 Ruthen frey Acker, pro 750 Rthl. 14. 
Kalkau. Der Eliſabeth Kaps, um die Haͤuslerſtelle Ro. 33.) pro 80 Rehl. 
15. Eindenan Des Fidelis Ginther, um de Gaͤrtnerſtelle No 75., pro 
400 Rthl. 16. Zedlitz. Des Lorenz Loske, um die Häuslerſtelle No. g,, 
pro 60 Rthl 17 Sailowoitz. Des Ignatz Krauſe, um das Grundſtuͤck 
No. 45:, pro 200 Rth 18. Arnsdorff. Des Job. Hirſchberger, um das 
Banerguth No. 64., pro 760 Rthl. 19. Gauers. Des Carl Göbel, um 
die Stelle No. 6., pro 500 Rih. 20. Gauers. Des Auguſtin Schneider, um 
das Grundſtuͤck No. 38, pro 480 Rthl. 21, Schwammelwitz. Des Hein⸗ 
rich Dinter, um die Reali aten, Nro. 86., pro 3000 Rühl. 22. Ottma⸗ 
chau. Des Johann Reymann, um das Grundſtüͤck No. 9., pro 100 Repl. 
23. Rafan Des Franz Blaſig, um dle Haͤuslerſtelle No. 25. pro 60 Rh. 
24 Matzwitz. Des Florian Vogel, um ein Grandftüd von No. 3,, pro 
340 Rthlr. 25. Gallenau. Des Aloys Symon, um die Haͤuslerſtelle 
No. 37, pro 85 Rihl. 26. Schwammelwitz. Des Joſeph Rother, um 
das Grundſtuͤck No. 100., pro 180 Rthl. 27. Liebenau. Des Gaͤrtners 
Johann Nepomucen Pelz, um 1 Rutbe Acker von No. 9, Pro 40 Rihl. 
28. Stephansdorff. Verreich des Bauergutes No. 7. an den Franz Peter, 
pro 25 50 Rth. 29. Kamnig. Des Koſeph Lerche, um die Haͤuslerſtelle 
No. 61. pro 116 Rthl. 30. Gallenau. Kauf des Amand Klodwig, um 
das Bauerguth No. 6, pro 1300 Rihl. 31. Liebenau. Des Händlers 
Joſeph Pache, um eine Ruthe frey Acker don No. 89, pro 500 Nthl. 32. 
diebenau. Der Frausclsca Pache, um die Hänslerftene No. 111. pro 
112 Rthl. 33. Liebenau. Dis Amon Barſch, um die Freigärtnerſtelle 
Mo. 2 ., pto 900 Rthl. 34. Ottmachau. Des Ziegelſtreicher Florian Ri⸗ 
ſcher, um das Grundſtuͤcke No. 51., pro 200 Rthl. 35. Ellguth. Des 
Anton Weidlich, um die Gaͤrtnerſtelle No. 22., pro 160 Kthl. 36. Liebe⸗ 
nau. Des Friedrich Mann, um 2 Ruthe frey Acker von Ro 89, pro 
500 Rthl. 37: Liebenau. Des Franz Batſch, um die Freygaͤrtnerſlelle 
i 2 No. 22, 


» (576) M 


No. 227, bre 10 0 Rthl. 38. Lobedan. ER Amalia v. Janfroig, 
um die Reolitäten Ro, 59., pio 3000 Nth. Liebenau. Des Franz 
Lux um das Freibauerguth No. 68, pro 1150 ut. 40. Liebenau. Des 
Gariners Ignatz Puſſchke, um 4 Ruth frey Acker, pre 160 Rtbl. 41. 
Liebenan Des Bauets Anton Rabe, ue ſrey Acker, von No. = 2 
bio 5yo Riht. 42 a. Tannenderg. Des Franz Gärtner No 24., bro 
pro 40 Rihl. b. Woytz. des ar Pohl, No. 58., pro 32 Rthl. e. 
Hermsborf. Des Franz Hahnel No. 64., pro. 33 Nhe d. Heinersderf. 
Des Franz Konig, No. 79., pro 48 Rthl. 

Neuhof den 101en November 1819. Im Jahre 1819. ſind bei 
dem 2 en Juſtizamte nachſiehende Käufe confirmirt worden: 

Der Kauf des Carl Dreßler, um das Sedlockſche Bauergurb fub 

Mo: 5: zu Ober⸗Kunzendolf, pro 200 Mthl. 
g 2. Des Krzencieſſa, um das Biskupſche Bauerguth ſub No, 58a. zu 
Ober ⸗Kunzendorf, pro 470 Rehl. 

3: Der Jacob Stanaßekſchen Eheleute, um das Johann vlemniaſche 
en fub Ro 31. zu Nieder Kunzendorf, pre 132 Rtbl, 

10 1 Der Andreas Sguoninaſchen Ecelenten, um das Woptek Blachenig⸗ 
ſche VBauergulh No. 39 zu Ober ⸗Kunzendorf, pro 200 Rihl. 

5. Der Jacob Kayſchen Eheleute, um das Bauerguth ſub No. 7. zu 
Ober⸗ ech pro 165 Rthl. 

6. Der Peter Przewlokeſchen Eheleute, um die Gaͤrtnerſtille 1 No 16. 
zu Ober Kunzendorf, pro 169 Rtbl. 

7. Des Jobann Dzierzan, um die eiterice Ghrmeifete ſub no. 14 zu 

Ober Kun zendorf, pro 170 Rebe. 

S. Des Johann Otiek, um die Zohan DaisryonfhrAngermirf u Oben. 
gunzenderf, „pro 400 Rthl. 
. f Kön gl. Juſtizamt Neuhof. Teichert. 

25 0 den 17ten November 1819 Specification derer bei 
nachſſebenden Errichts amier vom iſten July bis ult. decke 1819. confirmir⸗ 
ten Kaufe: J. Gerichtsamt Eiſenberg 

1. Kauf des Gottfried Klahmt, um Sobann Gottlieb vrrches Dreſc 
gärıne ſtelle, pro 300 Athl. Cour. 

2, Des Cal Goctlieb Marcus, um ſeines Vaters Gouftied as 
Dae pro 140 Rthl. Coue. 

3 Des Joh. Coriſto, h Becker, um Michael Weſſſes 1 und 

Same pro 760 Rehl. 0 
Gerichtsamt Poblniſch⸗Tſchammendorf. 164 N 
„ 1. Des Goilieb Ma tſch, . Martſch do hben 
vers pro 68 Aryl. 17 ſar 1 d' Cour. 


er, | 
Drionnerſtags den 9. Deckmber 1819. 
Auf Sr. Konig! Majeſtaͤt von Preußen ꝛt. ıe. 
allergnaͤdigſten Special: Befehl. 
„Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. XLIX. 
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Bekanntmachung 
wegen Verkauf von unbrauchbaren Akten. ö 

Does ſolen: 1) unbrauchbar gewordene Akten und 2) Pergament und Papp⸗ 

deckel Mutwochs den 18 ten dieſes früh um 10 Ubr ouf der Koͤnigl. Regierung an 

den Meiſtblethenden gegen baare Bez hlung verkaufet werden. Kaufluſtige haben 

fin an dieſem Termin einzufinden, und wenn ſte vorher die Mokulotur befichtigen 

wolen, ſich auf der Koͤnlgl. Reglerung bey dem Reglerungs⸗Kanzleydirektor Des 
ckart zu melden. 11 7 f 

Breslau den 4. Decbr. 1819. g.) 5 a 

a a Koͤn gl. Preuß. Reglerung. 


a Zu verkaufen. 

Breslau den 10. November 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
Gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag der Wittwe Bütts 

ner Suſanna geborne Walter und Vormundſchaft die zu Pilsnitz delegene ſub Nro. 
25 Im Hypothekenbuche verzeichnete Dreſchgärtnerſtelle, welche nach der in unſerer 
Regtſtratur zu jederzeit zu in ſpictrenden Taxe, ortsgerſchtlich auf 312 Rihlr 18 far, 
Courant geſchaͤtzt iſt, ſubhaſtiret worden, demnach werden alle Beſſtz⸗ und Zah⸗ 
lungsfaͤhige durch gegenwärtiges Proclama öffentlich vorgeladen, in dem zum Vers 
kauf angefegten peremtoriſchen kicitations⸗ Termine den 20. Jannar 1820. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr auf dem herrschaftlichen Schloſſe zu Misnitz Breslauſchen 
Ereifes in Perſon oder durch gehörig legttimirte und mit gerichtlicher Speclal⸗Voll⸗ 
macht verſehene Mandatar ien zu erſchein en, die befondern Bedingungen der Sub⸗ 
baſtation zu vernetzmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gemärtigen, 
daß der Zuſchlag an den Meiſtbietbenden erfolge. Auf die nach Verlauf des perem⸗ 
torifchen Termins etwa eingebende Gebothe wird keine weitere Rückſicht genommen, 
als nach $. 404. des Anhangs zur Allg. Ger. Ord. ſtatt findet, und ſoll nach erfolge 
ter . eee gi ee 3 Lſchung der ſaͤmmilichen ſowohl eingerrages 

nen, als auch der leer ausgehenden Fol derungen und zwar le p. 
tion der Inſtrumente verfügt werden. b \ TR eee 
Das Pilsnitzer Gerichtsamt. Dittrich. 
Breslau den aeſten April 1819. Auf den Antrag einiger Real Cre, 
ditoren ſoll das zu Kentſchkau im Breslauer Creiſe 14 Meiſe von der bieſigen 
Stadt in der Straße nach Jauer ſub No. 1. belegen Frey⸗ oder große Gut 
a f N a (oder 
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coder wie es in dem Cataſtro genannt wird, rittermäßige Scholtiſey) wozu 
448 Morgen 47 k. Acker und Wieſenland und der Kretſcham ſub Nro. 8, 
dalelbſt gehören taxirt auf 19815 Rihlr. Cour,, in Terminis den den Auguſt, 
den ofen November c. und ı7ten Februar a. f. im Wege der Exekution oͤffent⸗ 
lich verkauft werden. Kaufluſtige Beſitz⸗ und Zahlungsfähige koͤnnen fi daher 
in beſagten Terminen, beſonders aber in dem letztern peremtoriſchen Vormittags 
um 10 Uhr in der Canzley des Unterzeichneten Koͤnigl. Gerichts zu Abgabe 
ihrer Gedothe einfinden und den Zuſchlag nach eingeholter Genehmigung der 
Intereſſenten gewärtigen. Die diesfaͤllige Taxe kana ubrigens jederzeit in der 
biefigen Gerichts Kanzler, und in dem Kretſcham zu Kentſch kau inſpictrt werden. 
Das Koͤnigl. Juſtizamt des aufgehobenen Prälatur Archidiaconats. 
2 E 3 ag ts; v. Schramm. 
„) Breslau den 29ſten October 1819. Wir Director und Juſtiz⸗Naͤthe 
machen hierdurch öffentlich bekannt, daß das dem Tuchmacher Carl lente 
Breitſchnelder gehörige ſub No. 1482. auf der Breltengaſſe in der Neuſtadt belegene 
Haus, welches nach beihängender Taxe zu z pro Cent auf ein Copltal von 1420 Nth., 
zu 6 pro Cent hingegen auf 1183 Rtblr. 8 gr, von der geordneten Commtſſton ges 
richtlich gewuͤrdiget worden iſt, im Wege der nothwendigen Subpaftation an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden fol, Saͤmmtliche beſitzfaͤhige Kanfluflige werden 
Baht hierdurch ‘aufgefordert, in den zu dieſem Bihufe anſtehenden Biethunge⸗ 
Terminen den r2. Jan. 1820. 12 Febr. 1820., beſonders aber in dem peremtoriſchen 
den ızten Mär; 18:0 früh um 10 Uhr an unſerer gemöbnlichen Gerichts ſlelle ich 
vor dem geordneten Commiſſarſo, Heren Juſtiz⸗Rath Bär, entweder in Perſon 
oder durch zutäßige und mit hinreichender Information verſehene Bebellmaͤchligte 
elnzufinden, und ihr dießfaͤlliges Geboth dercuf abzulegen, ſodann aber zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß dem Meiſtbletbenden gedachter Fundus gegen baare Erlegung des Liciri 
zu unſerm Depoſitorio zugeſchlagen und fuͤr ihu die Adjudicatorta aus geſerliget 
werden wird. Aare up Blusen 189040 e e n n 
5 N KKaoͤnlgl. Stadtgericht. sd In, 
*) Breslau den aten November 4819. Das Koͤnigl. Stadtgericht macht 
hierdurch öffentlich bekannt, daß das der Caroline Strauß geb. Weiß zugehoͤrige, 
auf dem Burgfelde ſub No. 385. gelegene Haus, welches nach bephängender Taxe 
zus uro Cent auf eln Capital von 6220 Ntyir , zu 6 pro Cent aber auf 3183 Rthlr. 
Cour. von der geordneten Stadt Bau⸗Commiſſton gerichtlich gewürdigt worden 
iſt, im Wege der nothwendigen Sudhaſtation an den Meiſtbtethenden verkauft 
werden ſoll. Saͤmmtliche befigfäbige Kaufluſlige werden daher hierducch aufgtfor⸗ 
dert, in den zu dieſent Behuſe anſtehenden Biethungs⸗ Terminen den raten Febr, 
1820. den 12. April 1820., beſonders aber in dem peremtoriſchen den 14. Junt 
1820, früh um 10 Uhr an unſerer gewoͤhulichen Gerichtsſtelle ſich vor dem georbnes 
ten Commiſſarto Hrn. Juſtiz- Rath Mugel entweder in Perſon oder durch zuläßige 
und mit hinreichender Inſormatlon verſehene Bevollmächtigte einzufinden und ihr 
dießfaͤlliges Geboth darauf adzulegen, ſodann aber zu gewärsigen, daß nach ein⸗ 
gehelter Genehmigung der Intereſſenten dem Meifdiethenden gedachter Fungus 
zugeſchlagen und ihm das Adjudicattons- Urtel ausgefertiget werden wird. 
*) Breslau den agſten Detober 1819. Das Königt. Stadtgericht macht 
hierdurch oͤffentlich bekannt, daß das der entwichenen Marie Helene re re 
1 a i a 3 ruͤn 
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Grün zugebrige auf den Weldendamme vor zem Shlauerthore gelegene und mit 
No. arosb; bezeichnete Grundstück, welches nach beyhängender Tage zu 5 Fro 
get auf ein Capital von 7580 Rthlr., zu 6 pro Cent aber auf 63167 Kıdir. Cour. 
vol der geordneten Commiſſion gerichtlich gewürdiget worden it, un Wege der. 
vothwendigen Subbaflation an den Meiſibiethenden berkauft werden ſell. Saͤmmt⸗ 
liche beſitzſaͤbnge Kaufluſtige werden daher hlerdurch aufgefordert, in den zu dies 
ſem Behuſe anſtehenden Biethungs⸗Terminen den 17ten Februar 1820., den ı7ten 
April 1820., beſonders aber in dem peremtoriſchen den 19ten Juni 1820. fruͤh um 
10 Uhr an unferer gewöhnlichen Gerichtsſtelle ſich vor dem geordneten Commiſſarto, 
Herrn Juſtiz⸗Rath Krauſe, entweder in Perſon oder durch zuläßige mit binreichen⸗ 
der Information verſehene Bevollmächtigte einzufinden und ihre dießfaͤllige Gebothe 
darauf abzulegen, ſodann aber zu gewärtigen, daß nach Eindolung der Genehmi⸗ 
gung der Intereſſenten dem Meiftdicthenden gedachter Fundus zugeſchlagen und ihm 
das Adjudications⸗Urtel ausgefertiget werden wird. 
. RXoͤnigl. Stadtgericht. i 
Glogam den roten Auguſt 1819. Die nach einer in der Regiſtrotur 
des unterzeichneten Ober kändesgerichts während der Geſchaͤftsſtunden taͤglich ein⸗ 
zufebenden juftigrärhitchen Taxe auf 20,439 Rihlr. 20 fgr. 9 d'. gewuͤrdigten nicht 
dismembrirten Realitäten des im Fuͤrſtenthum Jauer und deſſen koͤwenbelgſchen 
Ereife beiegenen Ritterguts Ober⸗kangen Neundorf werden hiermit ſudhaſta geſtellt. 
All: beſig⸗ und zahlungsfaͤhige Kauflaſtige werden doher aufgefordert, ſich in denen 
vor dem ernonnten Deputato Herrn Ober kandesgerichts⸗Aſſeſſor Leipner auf den 
Sten Deebr. d. J., auf den ten März k. J. und auf den gten Juni k. J. angeſrtz⸗ 
ten Biethungsterminen, wovon der dritte und letzte peremtorifh it, Vormittags 
um 9 Uhr auf dem biefigen Ober ⸗Landesgericht perſoͤnlich oder durch gerichtlich bes 
glaubigte Speclal⸗Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihre Gebothe abzugeden und hie⸗ 
näͤthſi den Zuſchlig on den Meißt und Beſtbtethenden zu gewärtigen. 
Koͤnigl. Preuß. Der: Landesgericht von Niederſchleſten und der Lauſitz. 
Ratibor den 13. October 1819. Dem Publico wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß auf den Antrag der Suppeskiſchen Erden das allhſer in der Ober⸗ 
Vorſtadt Brunken ſub Rro. 5 des Hypothequenduchs und ſüb Nro. 10. des 
Feuer⸗Socletäts Caraftri gelegene mit der Gerechtigkeit Brandtweln zu bren⸗ 
nen und zu ſchäcken verfebene Wohnhaus und Garten, welche auf 510 Rthlr. 
10 gr. gerichtlich gewürdigt worden, in dem einzigen peremtoriſchen Termine 
den zoſten Decemier 1819, trüb um 10 Uhr in der hieſigen Gerichtsamts⸗Canz⸗ 
ten an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden oͤffentlich verkauft werten wird. Zoh · 
lungsfaͤhige Kaufluflige werden zur Abgabe ihrer Gebothe mit der Benachrich⸗ 
tigung vorgeladen, daß die e Reolttaͤten dem Meiſtblethenden zugeſchlagen und 
auf de foäter eingehenden Lieita leine Ruck ſicht genommen werden wird. Uebri⸗ 
gens kann die Taxe jeder Zur in unſerer Regiſtratur eingeſehn werden. 
Fiürſuch » Sayn Witgenſteinſches Gerichtsamt ad St. Epirttum. 
Nieder ⸗Kunzendorf den 9. November 1819. Auf den Antrag der 
Erben des zu Dreigighuden verſtorbenen Auenhauslers Goſtlieb Hohn fol das ihm 
171 m E 
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gugehsrig geweſene, auf 130 Rthl. Courant ortsgerichtlich abgefchägte- Auenhaus 
in dem hierzu angeſetzten peremtoriſchen Termine den 21. Januar 1820. Vormit⸗ 
tags von 9 dis 12 Uhr im Kretſcham zu Dreißighuben an den Meiſtbiethenden ver⸗ 
ſteigert werden. Kaufluflige uud Zahlungsfäbige, welche die Taxe taglich in den 
Gerichtsſtaͤten zu Dreißighuben und Grödip einſehen koͤnnen, werden dazu hiermit 


eingeladen. ; j ar 
Der Commiſſarius des Koͤnigl. Dohmcapltular⸗Vogtelamts, 
Citatio Creditorum. N i 
„) Breslau den 26ſten October 1819. Vor das hirfige Königl. Stadtge⸗ 
richt und den von demſelden author iſteten Liquldations⸗Commiſſarto Hrn. Juſtiz⸗ 
Rath Bär werden hiermit alle und jede, welche an das in 1031 Rihlr. 21 far 33 d. 
Acttois und in 4983 Rthl. 11 far. 9 d'. Paſſidis deſtehende Vermögen des inſoldendo 
gewordenen Kaufmann Ernft Winckler irgend einen rechtsgültigen Anſoruch zu 
baben vermelnen, hlerdurch vorgeladen, vom gten December c. angerechnet, bins 
nen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den ı7ten Maͤrz 1820. Vormittags 
um 10 Uhr anſtehenden Termino liquidationis perennorio, ihre Forderung an den 
Fridartum etweder in Perſon oder durch einen zulaͤßigen und init hint ichender Ins 
formation verſehenen Mandatarium anzumelden, den Betrag und die Art ihrer 
Forderung umſtaͤndlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften und Übrigen Bes 
weismittel, womit ſie die Wahrbeit und Richtigkeit Ihrer Anſprüche zu erweiſen 
edenken, in Originalibus vorzulegen, das Noͤthige zum Protocell anzuzeigen 
I alsdenn geſetzmäßige Anſetzung in dem Elafi ficationgs Ursel zu gewärtigen, 
wogegen fie bey idrem Ausbleiben und unterlaßner Anmeldung ihrer Anſprüche zu 
erwarten haben, daß ſie mlt allen ihren Forderungen an die Schuldenmaſſe des dt. 
Winckler präcludirt und ihnen deshalb wider die Äbrigen Gläubiger ein immerwah⸗ 
rendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebrigens werden denjenigen dus 
digern, weiche durch geſetzliche Urſachen an dem perſönlichen Erfcheinen gehindert 
werben, und denen es an Bekanntſchaft unter den hleſigen Rechts freunden fehlt, 
die Juſliz⸗Commiſſarten Herrn — angewleſen, von denen fie ſich einen zu wäh⸗ 
len und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. Be 
ae FE Citationes Edictales. 1 
„) Breslau den 29. October 1819. Von Setten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Oder: Landesgerichts werden auf Antrag des Offieti Fisch die Kanton iſten 
ohann Benedict, Friedrich, Johann Anton, und Vernhard Gebrüder Reich⸗ 
Fe aus Tſchoͤpsdorf, welche ſich vor mebrern Fahrern heimlich entfernt, und ſeit 
dem bei den Kanton⸗Revſſionen nicht geſtellt haben, zur Rückkehr binnen 3 Mo⸗ 
naten in die Königl. Preuß. Lande hier durch aufgefordert, und da zu ihrer Ver⸗ 
antwortung bleruͤber ein Termin auf den 29. Februar 1830. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Herrn Ober -Landesgerichts-Aſſeſſor Schmidt anberaumt wor⸗ 
den, zu ſeldigem auf das hieſige Oder-kandesgerichtshaus vorgelaren, Sollten 
Beklagte in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich 
melden, ſo wird gegen ſie, als gegen, um ſich dem Kriegs dienſt zu entziehen Aus⸗ 
getretene, verfahren und auf Conſiscation ihres gegenwärtigen ats auch kuͤnftig 
ihnen etwa zufallenden Vermögens zum Beaſten des Fisci erkannt werden. 8) 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerlcht von Schleſten. 
* Bres⸗ 
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Breslau den zaſten October 1809. Nachdem wir auf die von der 
verehl. Landwihrmann Otto geb. Hütter wider ihren abweſenden Ehemann dem 


f kandwehrmann Otto angebrachten Eheſcheldungsklage einen Termin zur Klagebe⸗ 


antwortung und Inſtructſou der Sache vor dem Herrn Meferendario Reimann auf 


den 13. März 1820, angeſetzt haben, fo wird Verklagter hiermit Öffentlich dazu 


unter der Warnung vorgeladen, daß er bey ſeinem Ausbleiben der in der Kloge 
enthaltenen Thatſachen für geſtaͤndig geachtet, und was auf deren Grund Rechten 
wider ihn erkannt werden wird. s f 

Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

„) Steinau an der Oder den zoſten November 1819. Der ehemalige 
Hofeknecht Gottlieb Günzel aus Oberdammer hieſigen Kreiſes, welcher im Jabre 
1805, zu dem damals in Liegnitz geſtandenen Infanterie Regiment als Sofdat 
eingezogen worden, deſſen Leden und Aufenthalt außer einem Schreiben von ihm 
von Berlin aus, nach dem erſten franzoͤſiſchen Feldzuge weder durch Militair⸗Be⸗ 

orden noch auf andere Art hat ausgemittelt werden konnen, wird auf den Antrag 
einer Ebeſtau Johange Eleonore geb. Edler hierdurch vorgeladen, ſich binnen drey 
Monaten ſpaͤteſſens aber den ıflen März 1820, Vormittags um 11 Uhr vor dem 
unterzeichneten Gerichtsamte allbier zu melden, widrigenfalls derſelde für todt 
erfiäre und feiner Ehefrau die beabſſchtigte anderweitige Verheprathung nachge⸗ 


laſſen wird. 
Das Gerichtsamt zu Oberdammer. 
Noske, Juſtlt. 2 


*) Schweidnitz den 10. November 1819, Auf Antrag des hieſigen 
Schutzgenoſſen Carl Jo ſeph Keiſcher wi d deſſen Ehefrau 5 Pe 
Sellnern die bereits vor 8 Jahren ihren Rhemann boͤslich derlaſſen und feit 
dem von ihrem Aufenthalt keine Nachricht gegeben hat, hiermit gerichtlich 
aufgefordeft zu ihrem Ehemann zuruͤckzukeh en uno fi über die boͤsliche 
Verlaſſung ihres Ehemannes zu vertbeidigen, widrigenfalls die elbe 
nicht zuruͤckkehrt, ſich auch fpäteftens in Termino den sten naͤrz kuͤn ti en 
Jahres Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten Deputato, Seren Aus⸗ 
fultator Berger, auf dem Rathhauſe nicht einfindet, fie böslicher Vetlaſ⸗ 
fung völlig überführt erachtet, und mit der von dem verlaſſenen Ehemann 
angetragenen Scheidung vorgegangen werden wird. 0 

Roͤnigl Preuß Land: und Stadtgericht, 

) Tarnowig den zo O tober 1819. Von dem unterzeichneten Frei⸗ 
fiandesherrlich Beuthner Ge lichte werden auf den Antrag des Guthobes 
ſitzers von Porembsky auf Schwientochlowitz alle diejenigen, welche an 
die zwiſchen dem Joachim von Roſchenbar und der Sräulein Leopoldine von 
Erich ſub dato Beutben den 20. November 1780. errichteten, und ſub dato 
Tarnowig den 2. April 1781. conſirmirten Ehepackten nebſt beigeheſteter 
Recognition über die auf den Grund der gedachten Ehepackten auf dem Anz 
theilguthe Schwientochlowitz e folgte Eintragung des Condominit des ge⸗ 
dachten Guthes und von 400 sl Dotalgeldern und von 800 SI. an conſtitu⸗ 
irten contradote für die keopoldine jetzt verw. von Koſchenbar geb von ie ich 

2 d. d. 
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d. d. Tarnowitz den 30: Junti 1784. welche Inſtrumente verlohren gegangen 
find, jo wie an die dies aͤlligen Capitalspoſten ſelbſt, als Eigenthuͤmer; 
Ceſſionarien, fand: oder ſonſtige Brie sinhaber einen Anſpruch zu haben 
glauben, durch dieſe oͤffentliche Vorladung aufgefo dert, ſich binnen d ey 
Monaten, beſonders aber in dem auf den 20. Marz 1820, auf unſerem Ger 
richtszimmer ieſelbſt anſtehenden Praͤjudicial Termine des Vo mittags um 
2 Uhr in Perfon ode du ch Bevollm chtigte, wozu denen, welchen es an Be: 
kannt ſchaft fehlt der Juſtizeommiſſarius Paͤr und Stadtrichter Ull ich hie⸗ 
fe'bft vorge chlagen werden, zu melden, ihre Anſpruͤche anzuzeigen und zu 
de cheinigen; widrigen alls ſie zu gewaͤrti en haben, daß ſie damit nicht 
weiter gehört, ihnen in Anſehung ihre etwani en Aegl⸗An pruͤche ein ewi⸗ 
ges Still chweigen aufer le nt, und die Amortifation der Inſtrumente, ſo wie 
die Leſchung der Poſten ſelbſt e folgen werd. 
Graͤflich Henkel Freiſtandesherrlich Beuthner Gericht. 
- » AVERTISSEMENTS 

*) Breslau. Empfehlungswerthe und wohlfeile Zeichenbücher für Mili⸗ 
tatrs, fo wle zum Schul- und Privatgebrauch. Im Verlage der unterzeichneten 
Buchhan lung find erfchienen und für die dabei geſetzten Enrantpreife zu baden: 
Schall, J., (Lehrer am kathol. Gymnaſium und an der Kriegsſchule), Vorlege⸗ 
blaͤtter zum Unterricht im Sttuationzeichnen nach Lebmanns Theorie. kl. 4. 1820, 
In Umſchlag 16 gr. Mucke, M. H. dreißig Vorlegeblätter zu Uebungen im freien 
Handzeichnen, enthaltend: nungen von Werkzeugen, Geräthen, Gefäßen und 
andern Gegenſtänden, welche Kinder täglich vor Augen haben. Für Elementar⸗ 
ſchulen. 8. 1820. In Futteral 10 Gr. Studien für Blumknzeichner, zum ſyſte⸗ 
matiſchen Unterricht in Schulen entworfen von M. H. Muͤcke und geſtochen von 
J Schall. Querfol. Geh. 12 Gr. Mucke, M. H , das kleine Blumen zeichen 
buch zum Weinachtsgeſchenk. Dreißig Steindruckblaͤtter in Kreidemanier, lu eis 
ner leichten Stufenſolge nach der Natur entworfen. (Als Fortſetzung der Stu⸗ 
dien tür Blumenzeichner; zum Schulgebrauch.) 8. 1818. In Umſchlag 20 Gr. 
Schall, J., Vorlegeb latter zum erfien allgemeinen Elementarunterricht im freien 
Handzelchnen, 4 Geheft. 8 Gr. erfeibe, Studien fir Landſchaftszeichner, 
zum ſyſtematiſchen Unterricht in Schulen. Querfollo. Geheftet 12 Gr. Von ſte⸗ 
hende Zeichenbücher werden bereits in mehreren Schulen als Grundlage bei dem 
Zeichenunterricht mit dem beften Eriolge gebrauch: und bei dem Privat- und 
Selbſtunterrlcht iſt deren Benutzung ebenfalls durchaus zweckmaͤßig befunden wor⸗ 
den Auch hat eine hoͤchſte Koͤnigl. Schulendehoͤrde Schleſiens, ſchon vor laͤnge⸗ 
rer Zeit, die meiſten derſelben allen Gymnaſien, Seminarien und Volksſchulen 
nachdruͤcklich empfohlen und eine Allgemeine Einführung gewuͤnſcht. Wir erlau⸗ 
ben uns doher die H. H. Schulvorſteher, Rektoren und Lehrer auf obige Zeichens 
bücher aufmerkſam zu machen und fir ihrer Prüfung zu empfehlen. Ste find 
ſaͤmmtlich auf beſtes Schwer zerpapier gedruckt und dle Preiſe fo billig als moͤg⸗ 
ich geſtellt worden. Außer Schleſſen und in jeder andern Buchhandlung findet 
eine kleine Preiserhoͤhung ſtatt, indem dleſe Wohlfeilbeit nur für Schleſten bei 
directer Beſlellung an uns feibſſ, gelten kann. ee 1 
a Buchhandlang Joſef Mar und Comp. Paradeplatz, goldene Sonne.) 
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„) Breslau. Auserleſene Jugend⸗Bibliothek oder Verzelchniß einer ſorg⸗ 
fältigen Auswahl der neueſten und deſten A. B. C. Bilder Leſe⸗Fabel⸗ und Er⸗ 
zählungsbücher, der zweckmaͤß gſten geographiſchen, biſtoriſchen, naturhiſtori⸗ 
ſchen, phyſikaliſchen, technoloauſchen, maßziſchen, mechaniſchen und anderer unters 
haltender und belehrender Werke für die Jagend beiberlei Geſchlechts; Zelchnen⸗ 
und Juumminter Bucher, Vorſchtiſten und der neueſten und beſten geſellſchaſt⸗ 
licher Spiele für die Jugend und Erwachſſene, welche zur Weinachtszelt in der 
Buchhandlung Joſef Max und Comp. (Paradeplatz, goldene Sonne) ausgelegt 
und zu haben ind. Dieſes Verzelchniß wird an Buͤcherfreunde unentgeldlich aus⸗ 
gegeben, auch iſt es am November Stuͤck, des Schleſiſchen Provinclalblattes in 


allen Exemplaren beigeheftet. 
Buchhandlung Joſef Mar und Comp. 

„) Glogau den 26. Novemder 1819. Von Selten des Körigl. Pupillen⸗ 
Collegit von Nieder- Schleſten und der Lauſiß zu Glogau wird in Gemäsheit des 
§. 137. ſeg. Tit. 17. Thl. 1. des allgemeinen Londrechts denen nach etwa unbe⸗ 
kannten Glaͤubtgern der den 5 Juny 1819, verſtorbenen Ehefrau des Paſtior We⸗ 
gener zu Grünberg, Coroline made Friederike geborne Kruſemark die bevor⸗ 
ſebende Thellung ihres Nachlaſſes uner ihre Klader hiermit offentlich bekannt ges 
macht, um ihre etwanige Forderungen an dieſen Nachlaß in Zeiten und laͤngſtens 
binnen 3 Monaten vom Tage der erſten Inſertion dieſes Avertiſſements angerechnet, 
bey dem gedachten Pupillen⸗Collegto anzuseigen und geltend zu machen, wo hin⸗ 
en nach Ablauf dieſer Friſt und erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erd⸗ 

ſchaſts⸗Glaͤubiger an jeden Erden nur nach Verhaͤltniß feines Erbtheils halten Fönnen, 

Könige. Preuß. Pupellen⸗Collegtum bon Niederſchleſien und der Lauſtz. 

Leubus den 10. November 1819. Der ſich von Maliſch entfernte Schu⸗ 
macher Carl Wilhelm Eichner wird auf den Antrag feiner Ehegattin Johanna Eli⸗ 
ſabeth Eichner geb. Reiſer Hierdurch oͤffentlich vorgeladen, in dem in der bereits bey 
uns ſchwebenden Eheſcheidungsſache feiner gedachten Ehegattin wider ibn, zur Bes 
antwortung der Kloge und Jnſtruction der Sache auf den 17. Januar 1820, anbe⸗ 
raumten Termine Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Koͤnlaſ. Gerſchts⸗Canzley 
zu erscheinen, die Klage gehoͤrig zu beantworten und die vorſchriftsmaͤßige Inſtruc⸗ 
tien der Sache zum Spruch, bey feinem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß mit 
derſelden in Contumaciam gegen ihn verfahren, derſelbe der in der Klage enthalte; 
nen Thatſachen tür geftändig geachtet und was darnach Rechtens if, wider ihn 
erkannt werden wird. „„ N 
25 Koͤnigl. Preuß Gexicht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsgüͤter. 

„Meilitſch den loten October 1819. Von dem reſchsgraͤſlich v. Malt au 
ſandesberrlichen Gericht zu Milluſch wird: 1) der Landwehrmann vom gten ſchlef 
Landwehr: Jufanterie⸗Regiment Heinrich; Petulle, welcher während der Belage⸗ 
rung von Erfurth im Jahr 1813. am Pervenſieber erkrankt, und 2) der Tageloͤh⸗ 
ner ehemalige Huſar Johann Joſeph Kube, auf den Antrag ihrer Ehefrauen deer 
Suſanne geb. Kulspel von Caſawe und ad 2 der Su anne geb. Boͤhniſch zu Bres⸗ 
lawitz hiermit edictaliter vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten, ſpäteſtens aber in 
dem zu ihrer Verantwortung auf den 10. Februar 1820. angeſetzten peremtoriſchen 
Termin Vormittags um 9 Uhr in der bieflgen ſtandes herrlichen Gerichts ⸗Regiſtra⸗ 
tur entweder perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßtgen Stellvertreter einzufin⸗ 
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den, ſich auf die angebrachten Eheſcheidungsklagen einzulaſſen, bey ihrem Aus⸗ 
bletben aber zu gewärtigen, daß die Ehen in Contumaclam getrennt und dieſelden 
für den allein ſchuldigen Theil werden geachtet werden. 
Reichsgräfl. v. Maltzan ſtandesherrliches Gericht. 

„Breslau. Mittwoch wird in der Paſtor Kiofifchen Bucher „Auctſon, 
Bruſtgaſſe No. 9 18. S. 35, Donnerſtags S. 49 und Freytags S. 66. des Ca⸗ 
talogs fortgefabsen. s Pfeiffer. 

„Breslau Relſegelegenheit nach Berlin den gten und Toten auf der 
Relfergaſſe im goldnen Frleden; auch find andere beliebige Fuhren zu haben No 399. 

„) Breslau. Den ten dleſes iſt ein weiß und blau gezeichneter Ziegenbock 
verloh en gegangen. Der Elgenrhuͤmer davon ifl zu erfragen Hummerey No. 847. 
) Neukirch den zien Deebr. 18 19. Allen meinen Huren Nachbaren 
und Bekannten, welche bey der am Zoften Moor. In meinem Hofe entstandenen 
Feuersbrunst mir fo hülfreihe Hand geleifter haben, fo wie dem Hrrrn Oberamt⸗ 
mann Schmidt für die mir fo freund ſchaftlichſt bewleſene Aufnahme, ſage ich hiers 
mit den verbindlichflen Dank. N 

5 Kinſcher, Pfarrer. 


Breslou. Bey Ziehung der sten Elaffe 40ſter Lotterie traf außer meh⸗ 
reren andern Gewinnen, die ich bereits angezeigt habe, der Hauptgewinn von 
100000 Rthir. auf Nro. 39089, zugleich empfehle ich mich ergebenſt mlt Loo ſen 
jur Claſſen⸗ kotterie. s 

Prinz, Dhlaner Straße in der Hoffnung. 
—Weechſel⸗ Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 8. Dechr. 1819. s g 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Breslau den 2 zflen M:ivember 1819. Bei dem Scho. 
zer Juſtiz mie iſt der Kauf des Gorlieb General, um die Freiſtelle 
ſub No. 10, in Schlanz, pro 1050 Rthl. a Cour, confirmirt worden. 

Cogbo, Juſtit. 

Schur ga ſt den 3 ten Juny 1819. Bei dem Königl. 
Stadtgericht zu Schurgaſt iſt der Kauf des Buͤrger Gottlieb Schreer, 
um ein zu der Z un Nro. 19. bel gene der Goufr. Magerſchen Poſſeſſion 
gehörenden Stuͤckchen Acker nebſt dem dabei befindlichen Snuckchen 
Wieſe, für 175 Rthl. Courant confirmiret worden. 

Schuürgaſt den ı$ten October 1819. Bei dem Gericht 
der Herrſchaft Schurgaſt iſt der Kauf des Franz Rademacher, um 
das ſub Mb. 5 1. zu Karbiſchau belegene Thomas Rademacherſche 
Bauerguth, für 400 Riehl. M. C. confirmire werden. 

Brieg den 9. Septbr. 1819. Bei bieſigem Koͤnigl. Preuß. 
Land und Stadtgericht iſt der Kauf des Fleiſchermeiſter Thiele, und 
des Tuchma dermeiſter Hoffmann um das Heus No. 100. der Stadt, 
per 1300 Rthbl. confirmitt werden. 

Creutzburg den 10. Novbr. 1819. In dem aten bal, 
ben Jahre 18 19, find bei unterzeichneten Stadtgericht folgende Käufe 
confirmirt worden: 

I. Des minorennen Paſſek, um das Koihſche Freiguth, pro 
2100 Rohl. 

2. Des Daniel Ciodtot, um die Peter, ‚Sröifelle ſub dre 8, 
zu Frei Ejapel, pro 700 Rtbl. 

3. Der verehl. Filor, um die Drobekſche Hiuslaſtele ſub Mo, 34. 
zu Nieder Elgurh, pro 130 Reh, 

4. Des Techmocher Knabe, um den Diaronard: Gatten vom 
Weidlich, pro 100 Rrthl. 
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Des Schneider Haſſſtein, um das Pintſcherſche Haus, pro 

932 hr. 

6. Des Adam Kosmala, um ein Banaſches und Kos malaſches 
Grundſtüͤck, pro 200 Rh. 

7. Des Stadttichter Teichert, um das ſub haſta erſtandene Gla⸗ 
ferfche Haus, pto 1164 Rtbl. 

8t Des Daniel Fiella, um die voͤtetliche Haͤuslerſtelle ſub No. 23. 
zu Nieder Elgurh, pro 40 Rihl. 
. König'. Preuß. Stadtgericht. Teichert. 
5 Reichenſtein den 13. November 1819. Bei dem hieſi⸗ 
Koͤnigl. Stadtgericht find ſeit dem iſten July a. e. nachſtehende Kaͤu⸗ 
fe confirmirt worden. 

1. Des Jeſeph Franz, um das Carl Fuhrichſche Haus No. 101, 
pro 100 Rthl. 

2, Des Joſeph Kuſchel, um das Galleſche Ackerſtuͤck No. 44. 
pro 500 Rihl. 

3. Dis Amand Tſchirſy, um das muͤtterliche Haus No. 228. 5 
‚po 600 Rihl. 

4. Des Joſeph Gloger, um das uroraliſche Haus No. 135, 


pro 150 Rihl. 
5. Des Joſeph Reinſch, um das Bergerſche Haus No. 167,, pro 
275 Rthl. 


6. Des Aaton Hoffmann, um das Beyerſche Haus No. 139. 
pro 120 Nohl. 
7. Der Johanna Pollack, um das Glogerſche Haus Mo, 135. 
nad Ackerſtück Ne. 24., bro 450 Kehl. 
8. Des Brauer Mandel, um das Muͤckeſche Ackerſtuͤck No. 270 
pro ar Rıpi. 
9. Des Schihtmiiter Chriſt, um das Faͤſiſche Haus No. 123, 
pro 126 Rtbl. 
10. Der verwitt. Frau Burzermeifen Scholz, um dis Groͤhlſche 
Haus No. 32. pro 140 Rthl. 
11. Des Johann Halbgebauer, um das leberſche Haus No. 125.5 
pro 142 Rehl. 
N 12. Des Ernſt Puͤſchel, um das Teichmannſche Haus No. 18., 
pro 390 Rihl. 
13. Des 
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13. Des Gaſtwieh Fiſcher, um das Muardelſch⸗ Hanni 
Do. 27., pro 500 Ribl. 
14. Des Anton Rother, um das Nefina Keilſche Haus, No. 74. 2 
100 Nibl. 
18. Des Johann Rother, um das Reimannfche Ackerſüe No. 65, 
gro 250 Rthl. 

16. Des Joſeph Enoch, um das Grottkerſche Haus te. 111% 
pio 130 Riehl. 

17. Des Andreas Gtoͤhl, um das Pichelſche Haus No. 5655 
pro 440 Rthl. a 

18. Des Franz eſſta, um das Gottwaldtſche a No. 47 
pro 88 Ribl. 

19. Des Rathmann Scholz uin · das Voͤlkelſche Acerſtück ho. 22, 
pro 870 Rtpl. 

20. Des Frantz Beyer, um das Langerſche Haus und Garten 
No. 168., pro 700 Rrhl. 

21. Des Joſeph ber; um die Kuappefche Muhle No. 242, 
pro 4300 Rthl. 

22, Des Franz Klapper, um die Eibnerſche Sapwichigafih, 32 u 
pio 3730 Nil. a . b 
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Koͤnigl. Preeuß. Stadtgericht. x 
Erengburs den ı6ten November 1819. Ven 10 Ge 
richtsamte Landsberg iſt ia dem aten halben Jahre 1819. i 
1. Der Keuf des Thomas Lyſſock, um die Freifielle ſub Ro. 3. 
zu Koſchiborek, pro 200 Rthl. 
2. Des Christian Krawezyk, um die Freiſtelle ns No. 2. von 
der Stmidt Beck pro 280 Rthl. 
3. Des Lucas Demin, um die ſub baſta aut Cöreniefit 
fub No. 4. u Sophienberg, pro 165 Nthl. confirmitt worden. 
Paätſchkau den 15, November 1819. Bei dem bisſigen 
Koͤnigl. Stadtgericht fitid nachlehende Käufe gerich tuch eo fir mit 
worden: 
1. Kauf des Arton Meckel, um 2 Ruthen Acker vom Stiedrich \ 
Herrmann, pio 950 Rh. 
2 Des Franz end, um ein Haus vom Laa Kr, ww 
220 Rehl. 
dee 


\ 


38. Des Anton Firſter, um ein Haus vom Jonatz Säfte, pro 
200 Rihl. 
4. Des Ftiedrich Homilius, um ein Haus vom Geſerh. Kronaſt, 
pro 510 Kehl. 
5. Des Joſeph Baͤtzelt, um ein Haus und Garten von der 
verehl. Schubert, pro 3450 Mehl. 
6. Zuſchreibung eines Hauſes an die Backer Cheiſtenſchen Er⸗ 
ben, pro go Rthl. 
7. Kauf des Johann Wiesner, um ein Haus von der Thais ia 
Zedler, pro 390 Rthl. 
83. Des Johann Boͤbel, um ein Haus von den Schimnohſchen 
Erben, pro 1120 Rrehl. 
9. Des Valentin Thanſzſer, um die Peſſeſſion des Joſeph 
Thanbeiſer, für 700 Rihl. 
10. Des Jobann George Jaͤſchke, um ein Haus und Zubehör 
vom Ignatz Pillee, für 7500 Rihl. 
: 11. Adjudicatoria, eines Hauſes und Handlungs  Gereätigti für 
die Maria verehl. Rill, pro 575 Neffe, 
12. Kauf des Heten Regierungsrath Reine, um ein Haus von 
der verwitt. Frau Polizei: Burgermeiſter v. Seidlitz, pro 1450 Rihl. 
13. Des Joſeph Biedermann um ein Haus von feinen Miters 
ben, pro 280 Rtbl. 
14. Des Johann Pohl, um ein Haus von der Cüfaerp Volck⸗ 
mar, pro 160 Rthl. 
15. Des Joſeph Fiete, um ein Haus vom Jeſepb Rill, pro 
1800 Rthl. 
16. Des Joſeph Hannig, um das baue No. 106. „ von. Jos 
baun Kaͤnacher, vo 695: Rthl. 
17. Zuſchreibung eines Gartens, fuͤr den uuguſt Patachomsky, 
pro 200 Riehl. 
18. Kauf des Ignatz Gbiller, um 3% Rurpen Acker vom Joſeph 
Klapper, pro 2000 Nhl. 
19. Zuſchtelbung eines Hauſes für den Mechael Werner, für 
60 Rıbl. 
20. Kauf 155 Herrn Einnebmer Nentwig, um einen Garten, 
vom Herrn Hantelmann, pro 240 Rißhl. 
21. Des 
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21. Des Joßbann Fuͤlcke, um eine Fleiſchbankgerechtigkeit vom Franz 
Gundel, pro 290 Rthl. 

22. Adjudicatoria der hieſigen Stadt: Apotheke für den Proviſor 
Alſcher, pro 15,000 tät. 

23. Adjudicatoria eines Hauſes fuͤr den Ankon Kartas, pro 890 Rthl. 

24. Zuſchreibung eines Hauſes für die Catharina verwitt. Weni⸗ 
ger, pro 550 Rthl. 

25. Zuſchreibung von 1 Ruthen Acker fir die Catharina verwitt. 
Weniger, pro 756 Rthi. 

26. Kauf des Joſeph Oelsner, um ein Haus vom Johann Seeli⸗ 
ger, pro 548 Rihl. 

27. Des Johann Hannig, um ein Haus von den Großſchen Erbeg, 
pro 1380 Rthl. 
N 28. Der Eiifabeth Merckel, um ein Haus von der Magdalena 
Stenzel, pro 1115 Rthl. 

29. Des Franz Nowag, um ein Haus vom Joſeph Hoffmann, 
pro 250 Mthl. 

30. Adjudicatoria eines Hauſes für die Clara verwitt. Nickſch, pro 
165 Rthl. 

31. Zuſchrelbung einer Viertel-Ruthe Acker, für den Vintenz Ger- 
lach, pro 60 Rthl. 

32. Kauf des Joh. Foͤrſter, um ein Bauerguth zu Camitz pro goo Rih. 

33. Adjudicatoria der Gärtnerſt: lle No. 309: zu Camitz, für die 
Wütwe Tbereſta Hampel, pro 220 Rthl. 

34. Kauf des Joſeph Reichel, um 2 Ruthen Ader zu Camis von 
feinem Vater pio 400 Rthl. 

35. Des Sean D Harbig, um die Mühle des Amand Nentwig zu 
Camitz, pro 6700 Rthl. 

50 p a einer Haͤuslerſtelle zu Camig, für die Thereſia 
Buhl, pro za. Rthl. | 

37. Kauf des Ignatz grauſe, um ein Angerhaus zu Camitz, vom 
Franz Krauſe, pro 70 Rthl 

38. Des Joſeph Reichel, um das väterliche Bauergut zu Camitz, 
pro 500 Rthl. 

39. Des Joſeph Keil, um den Kretſcham zu Heigersdorf vom Los 
ſeph Muller, für 4400 Rthl. 

40. Zuſchreibung einer Scheuer für die Catharina verwitt. Weni⸗ 
ger, pro 30 Rthl. 

41. sen eines Gaͤrtchens bieſelbſt, für den Auguſtin Thei⸗ 
nert pro 30 Rthl. 

> dſchir⸗ 


Eſchirnau den 2often November 1819. Voi iſten July bis 
zoſten Novbe. 1819. find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 3 
I. Beim Koͤnigl. Stadtgericht von Groß: Tſchirnau. 
1. Ein Haus von Kellermanns Erben, an die Wittwe Chriſtiane 
Kellermann, fuͤt 200 Rthl. = SEHR”, 
II. Beim Gerihtsamt der Groß⸗Ober⸗Tſchirnauer Stiftsguͤter. 
2. Eine Dreſchgaͤrtnerſtelle von Stahn, an Zimmermann, für 
200 Rthl. . Er 
III. Beim Gerichtsamt der Herrſchaft Seitſch. 
3. Ein Angerhaus von A C. Georgen, an Heinze, für 100 Rthl. 
4. Eine Haͤuslerſtelle von Klamtes Erden, an Hans Klamt, für 
o Rühl. x er 
x 5. Ein Haus von Jauers Erben, an Anton Jauer, für 47 Kthl. 
6. Ein Bauerguth von Bernhards Erben, an Ignatz Bernhard, 
für 900 Rthle. a g 
IV. Beim Gerichtsamte Gleinig. 
7. Ein Bauerguth von der Wittwe Thomas, an Andreas Sagawe, 
für 330 Rthl. TEILE RE GE ee 
8. Ein Bauergut von Karihn, an Sohn. i 
V. Beim Gerichtsamt für Klein-Peterwitz. 
9. Eine Freiſtelle von Garn, an Hentſchel, für 40 Mehl. 
Goͤldner. 
Amt Parch witz den zoſten November 1819 Bei dem hieſi⸗ 
gen Königl. Domainen⸗Juſtizamte, find im aten halben Jahre a. c. fol⸗ 
gende Käufe gerichtlich verlautbaret worden: I. Vorſtadt Parchwitz. k. 
Kauf des Amtscontrolleur Heptner, um den Thomasſchen Obſtgarten., 
pro 200 Rihl. 2. Des Tobias Kappig, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle, pro 240 Rıhl. 3, Des Kuauerhaaſe um die Lobelſche Freiſtelle, 
pro 750 Rthl. 4 Des Erbe, um das Muͤllerſche Dienſthaus, pro 
400 Rthl II. Heydau. 5. Des Schäfer kudwig, um das Stellmacher 
Ritſchkeſche Angerhaus, pro 350 Riehl. 6. Des Soldat Ehrenfried 
Jungfer, um die Schneiden ſche Dienſtgaͤrtnerſtelle, pro 300 Rthl. 7. 
Des Johann Gottlob Bau mert, um das Hacheſch Fauerguf, pro 
1670 Rthl. III. Möttig. 8 Des Carl Wannrich, um Gottfried Kaͤn⸗ 
zes Dienſthaus, pro 40 Rihl IV. Spittelndorf. 9 Des Gorifiied 
Kunze, um Gottlob Baumertſche Dreſchgaͤrſnerſtelle, pro 900 Rthl. V. 
Wangten. 10. Des Herrn Apotheker Meiſter, um das Dominial: Gut 
Ober Wangfen nebſt Zubeboͤr, pro 33,700 Rthl. 1. Des Carl Wer⸗ 
ner, um die vaͤterliche Dienſtgaͤrtnerſtelle, pro „24 Rthlr. IV. Groß⸗ 
Läewitz. 12. Des Rißmann, um das Ilgnerſche Bauergut, pro 3950 Rig. 
. f VII. Koitz. 
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VII. Loitz. 13. Adjudicatio des Weber Heinſchen Angerßauſes an Arlt, 
pro oz Rthle. 14 Adjudiatio des Eeb⸗ und Gerichts⸗Kreiſchams dee 
Stierſchen Erben an Müller, pro 3726 Rthl 135. Zuſchreibung der 
„Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 40 an Maria Weyrich geb. Keller, pro 270 Rrhl. 
IIIV Amts Alt,aͤß. 16. Adjudicatio der Langeſchen Dienſtgaͤrtnerſtelle an 
Knappe, pro 600 Rthl. IX Leſchwitz. 17. Kauf des Scholtz, um ein 
Ackerſtück von Standke, pro zo Rihl. 18. Des Hartert, um Scholzes 
Bauergut, pio 1150 Rthl. 19. Des Scholz, um die Hirſchſche Kreis. 
ſtele pro 600 Rthl. FC 
ers Ohlau den 26flen November 1819. Bei dem hieſigen Kö⸗ 
nigl. Stadtgerichte find nachſtehende Käufe zur Conſimation vorgetragen, 
und Giundſtücke verreicht worden, als: : rt 5 

1. Kauf des Eiſtert, der Freygaͤrtnerſtelle No. 21. in Baumgarten, 
ad 300 RAI... i 8 N 

2 des Brems, das Haus No. 4. in der Vorſtadt, ad 1850 rthl. 

3. Trad. der Witt. Schwarzloos, das Gaſtzaus No. 48., ad 5000ltthl. 

4. Kauf des Neugebauer, das Haus No. 66., ad 600 tthl. 

5. des Korbmacher Scholz, das Haus No. 15. in der Vorſtadt, 
ad 1706 Rthl. | 
6. des Ctzyrurgi Haaſe, der Semmelbank, ad 950 Kthl. 

7. des Dober, das Haus No. 7. in der Vorſtadt, ad 95⁰ Rep. 

8. des Seidel, das Haus No 93 , ad 1200 Rthl. tr 

9. des Waage, das Haus Mo. ı1., ad 1500 Rthl. > 2 
10. des Grune, der Angerhaͤuslerſtelle No. 69. in Zedlitz, ad 

ıbl. 255 755 8 * 8 

2 a des Chyrurgi Scholtz, das Haus No. 52, ad 2200 Rthl. 

12. Tauſch des Ernſt Moll, des Hauſes No. 35., ad 4500 Kthl. 

13. desgl. des Carl Moll, des Hauſes No. 9, a. in der Vorſtadt, 
ad 6000 Rll. 

14. 1 des Schultz, des Hauſes No. 87. in der Vorſtadt, ad 

oo Rthl. e g 

Se 15. Tradit. dem Lorentz, das Haus No, 105, ad 600 Rthl. 

16. Tradit. der Witt. Tſchentſcher, das Ackerſtuͤck No. 28., ad 
232 Rühl. 2 f ; 

17. Zradit, derſelben, das Ackerſtück Ro. 1 1. a., ad 250 Rthl. 

18. Kauf des Schneider, das Haus Mo. 2, in der Vorſtadt, ad 
2550 Riehl. ö 

19. des Wendviner, das Gaſthaus No. 48, ad 7000 Rthl. 

20. des Preuß, das Haus No. zr., ad 1600 Rthl. ö 

21. des Anders, der Robothgaͤrinerſtelle Ro. 24. in Zedlitz, ad 100 Rthl 

22. Trad. 
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22. Trad. den Thomaskyſchen Elben, das Haus No. 133, ad 

600 Rthl. 

5 23 Trad. der Frau Lorenz, die Fleiſchbank No, 2., d 300 Rthl. 

24. Kauf des Langner, der Freih duelerſtelle No. 67. in Zedlitz, ad 

600 Rthl. 

25. Des Richter, das Ackerſtück Neo. 11. e., ad 450 Rthl. 

256. Des Mierswe, der Freigaͤrtnerſtelle No 47. in Zedlitz, ad 
600 Rthl. 

Das Königl. Stadtgericht. 

i Strehlen den 26ſten Novbr. 181. Bei dem Koͤnigl. Do⸗ 
mainen⸗Juſtizamte find vom ıflen July 1819. ab folgende Kaufe con⸗ 
Ben wo den: 

b a 1. Aus Sägen. 
. Daniel Kloſes Kauf, um Weiß Stelle, pro 800 rthl. 
„Carl Kieſewetters, Rothers Bauerguth, 10,400 rihl. 
2. Aus Friedersdorf. 
Schadoks, um Rothers Stelle, pro too ſrthl. 
Joh. Wiuglers, um Hieſch Haus, pro 100 eibl. 
3. Aus Riegersdorf. 


Gottlieb Gebauers, um Friedemanns Bauergut, pro pro 3500 rthl. 
Gottlieb EN um Gebauers halbes Bauergut, pro 1600 rthl. 
Aus Weyſetwiz. 
Gottlieb Schöpfftbets, um Ziegners Stelle, pro 3050 rihl. 
Anton Schefleis, um Dirſchner Stelle, pro 272 Athl. 
Roſ Loͤber, Zicenfeers Stelle, pro 800 Rthl. 
Aus Podiebradt 
a. Joh. Mattiſchno, um Jaſchins Haus, pro 100 rthl. 
b. Job. Duſchens, um Richezuy Stelle, pro 648 ttbl. 
Brieg den 22ften Septbr. 1819. Bei hieſigem Koͤnigl. Preuß. 
Land⸗ und Stadtgericht iſt der Kauf des ꝛc Tieze, um der verwitt. Scholz 
Peuckern ſub No. 4. in der Mollwitzer⸗ Thor-Vorſtadt belegenen Beſitzung, 
per 7500 Rh. d 48. März confirmirt worden 
. Lüben den 28ſten November 1819. Die hiefige Stadt ⸗Com⸗ 
mune hat die Brandtweinbtennerey ſub No. 145 an den ‚Andreas Preuß 
n vor 3070. Rtihl 


aönigt Par Stadtgericht. 


Ne 


8 ＋ 


E | 8 - Anhang 


* 15093) 
Anhang zur Beylage 
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— 
af d 
Ei AVERTISSEMENTS. a 

„) Breslau. Im Verlage der unt zeichneten Buchbendſung ba fo eden 
dle Preſſ verioffen, und iR vefror; Syſtematuſchet Grußdriß des praktiſchen Eu⸗ 
ropälſchen Völkerrechts, zum G. b:auche bey Univeuſt aͤts vo lungen und zum Seloſt⸗ 
unt reicht, entworfen, vom Dr Ju ius Schmelz, ze zu Tb gr. 8. 1 Nb. 1 ge. 
oder 2 Fl. 42 Kr. Der erſte Theil dieſes Werken, welcher die rechtlich poſtiſche 
perſoͤn licht it der Europdiſchen Voͤtter darſt/ Ut, erſchten im verwichenen Jahre, und 
das Ir:rarıfche Publikum hot, laut dem vorliegenden Urtbeile kompetenter Richter 

(3 B. Hermes 2 Bond), bereits für die Wichtigkeit und Brauchbarkeit deſſelben 

entſchl den. Di ſer zwept: Theil handelt dom Sachenrecht der Europälfchen Voͤl⸗ 

ker, und zwar: von den Erwerbarten des Voͤlterelgenthums, den Landesgebieten 
der Volker, dem Eigenthum und der Herrſchaft des Meeres und der Fluͤſſe, fo wie 
den Benutzungsorten der ſelben Zugieih enthält er auch die wichtigen Theor en des 

Heſandſchattsweſens und der Verträge aus dem Dbligerionsredt der Eucopäiſchen 

Volker. Der Herr Verfoſſer hat alle d auchdacen Materialen ſ iner Verzaͤnger in 

diefer Doktrin mir reinwiſſenſchoftlicher Sorgfalt g ſich tet und benutzt, vnd ouch dier 

fr zweyie Theil zeichnet ſich durch eine gediegene und dry edler Ft müdigkeit ans 
jlebenden Se rache, dutch ununterbrochene Allegat on der einſchlaͤg gen literariſchen 

Hüͤltsmittel, fo wie durch Erläuterung der do kerechtlichen Grundſatz, met den 

treffenden Daten aus der älteren und neue ſen Zeitgeſchichte und Pon tik, vorcheus 

haft aus. Der dritte und letzte Theit dieſes Werkes, welch er die uͤb tigen wichtigen 

Tbrorieen des Obligatlonenrechts der Europdıfhen Voͤ fer erörtern, wird wit kuͤnf⸗ 

tig? OM 1820. erſcheinen. Dieſes Werk iſt in der Joh. Friedr. Kornſchen Buche 

dandlung om Ringe zu bekommen. De 

Rudolſtadt im Septbr. 1819. i 

aa: F. S. R. prid. Hof Buch ⸗ und Kunſthandlung. 

Breslau. Zu dem bionrflchenden Chriftinorft empfiebit ſich Unterzeiche 
nete mit ihrem beträchtlichen fortwährend unterhaltenden Vertath von Corſets und 
teibchen nach den neuſten Modellen grarbeiter, wie auch Fatſcden für Erwach ſene 
une Kinder, nebſt Inlagen in Halstacher. Auch für verunglückte Kinder und Ers 
wachſene findet man ſtets fieife Corſets vorraͤthig. ; 

J. D. verwir Fricke, am Ecke der Riemerzeile dem Paradepletze ges 

genüber No. 2028, 9 Bies⸗ 


* (6% | 

*) Breslau. Erzäßlungen von H. Clauren. Erstes bis Fuͤnſtes Yändı 
chen. Preiß von jedem Baͤndchen 20 Gr. Des Verfaſſers genaue Fekanntſchaft 
wie den hoͤhern Ständen der gebilderen Welt; fein vie ſeitiges Wiſſen; fein Scharf⸗ 
blick bey Aufſuchung der Beweggruͤnde unſerer Handlungen; ſein feines Zartgefuͤhl; 
ſeln gemuͤthoolles Herz und ſeine reine, von oller Uiderladung entfernte lebendige 
Sprache, find dle allgemein anerkannten Vorzüge, dle thn zu dem ehrenvollen 
Rang eines Lleblingsſchriftſtellers der gegenwartigen Zeit erhoben haben. Iſt bey 
Hifcher In Dresden und in allen guten Buchhandlungen Deutſchlands zu haben, in 
Breslau bey Joh. Fr. Korn dem aͤltern. 
) Breslau. In letzter Jubilate Meſſe If ausgegeben: (und verdlent mit 
Recht empfohlen zu werden); allgemeiner Hamburger Briefſteller, file alle im ges 
wohnlichen Leben nur irgend vorkommender Falle. Mit einer Anwelſung zu ſchrift⸗ 
llchen Autfägen feiner Gdonken und Regeln der Rechtſchreibung; nebſt noͤthigen 
Titulaturen. Ein ſehr nuͤtzliches Handbuch. Dritte veib ſſerte Aufl. 8. 1819. 
8 Gr. In Bteslau bey J. F. Korn dem altern. 8 

) Breslau. Lehrbuch zum erſten Unterricht in der Geomelrle für das Ge⸗ 
ſchaͤftsteben von G. A Fiſcher, Proſeſſor der Mathematik an der Koͤnigl. Saͤchſ. 
Ritter » Academie und Ebrenmleglled der oͤkonomiſchen Geſellſchaft im Koͤnigreich 
Sachſen. Mit 6 Kupfertafelo. Dresden 18 18. gr. 8. Preiß 1 Tolr. 16 Gr. 
Sa zu haben bey Fiſcher in Dresden und in allen guten Buchhandlungen Deutſch⸗ 
lands, in Breslau bey Joh. Fr. Korn dem aͤltern. 

) Breslau. So eben If der reichhaltige Nordiſche Muſenalmanach auf 
1820. berausgegeben von Winfried, in Hamburg bey Herold erſchlenen und nun 
durch olle Buchhandlungen Deutſchlands auf Schſe bpap für 16 gr., Velinpapler 
I Rthl, und auf Velinpapler mi golduen Schaut für, 1 Rthl. 8 ge. zu haben in 
Breslau bey Ich Fr. Korn dem oͤlt 

) Breslau. Das ganz nu: Spiel: Das Belagerungof ech, von k. Senſt 
von Pi ſach, m. e. Anwelſung zum Schach unter drey und vler Srieltrn, gr. 8. 
Hamburg, 3 mit Spielplan 16 gr., If fa eben bey J. F. Korn dem aͤlt. 
angelongt er u 4 
"0% ) Breslau. Durch alle Puchhan lungen (in Breslau bey den Joh. Fr. 
Korn des altern iſt zu haben: Das lieblichſte Geſchenk für das zarte Kindesolter, 
ein ABE und beſebuch nach Peſtalotzzt, vom Paſtor Muͤll r mit 24 tum. Ab bil 
dungen, 8 Hamburg, gedd. 6 gr. Bitte! Bitte! Hehe Mutter! lieber Vater! 
lleber Onkel! lebe Tante fchenfe mir das allerliebſte Duch mit den ſchoͤnen ausge⸗ 
molten Kupſern und den vielen bübſchen Erzählungen. Eu n ues A BC. und Lofer 
buch noch Peſt None und d'Oiders M. a vom Paſtor Muller, 8. Hambarg 
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Breslau. Eine teiche Aus wahl von Gegenſtaͤnden, die ſich zu Weitz 
nacht und Neufahrsgeſcheuken eignen, als: Bildet buͤcher und Jugend ſchriften, 
für jedes Alter paflend, Spiele, Landcharten, Atlanten, Globi in den velfckißden⸗ 
fien Größen, Vorſchriften, Zeichenbucher aller Gattungen, Tuſchkaͤſ chen, ge⸗ 
ſch mackvolle Stick und Stelckmuſter; ferner eine Sammlung der eusg zeichneten 
ſchoͤnwiſfenſchaſilichen Werke, eleganten Einbinden, ſaͤmmtlich für 18 20. erſchte⸗ 
nene Taſchenbuͤcher, vorzuͤglche Darſtellungen in Steindruck, Kupfer und Geua⸗ 
hemalerei2:. empfiehlt n a “> 
Joh. Frledr. Korn der alt., Buchhändler am großen Ringe. 

Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 

„) Breslau den 6. Decbr. 1819. Bei dem Königl. Gericht zu St. 
Claren in Breslau find vom Zıften Juny bis 6. Dechr 1819. nachstehende 
Kauf ⸗Contracte confirmitt und Gundi verreicht werden? 

1. die Adjudication des Bürger Gonlieb Langer, um die ſub haſta er: 
ſtandene Mannſehe Brandſtene vor dem Nicolai: Thore, pro 1600 rthl. J 

2. der Kauf des Bauern Prauß, um die Schönfelderſche Freiſtelle zu 
Neukirch, pro 400 cthl, 8 | 2 

3. des Ober ⸗Schammes Sklower, um das Cochanewitzſche Grund ſtuͤck 

vor dem Nitolai-Tbore, pio 2665 rthl n ; 
4 des bürgerlichen: Deſlilateur Colditz, um das Woilſchinskyſche Haus 
und Garten vor dem Nicoſai⸗Thore, pro 3000 rthl, 8 

5. des Bauer Ignatz Menzel, um des Franz Schweickſche Bauergur zu 
Naſelwitz, pro 300 rtl. er 
6 des bürgerlichen Schneidermeiter Kepke, um des Johann Schofjfche 
Haus und Garten vor dem Nicolai Thote, pro 4800 rthl. ? 

7 des Bürger Beuthin und Schneider, um die Schuppiſche Brandſtelle 
vor dem Nicolai-Thore, pro 3600 rthl. i f 

8. des Gottlieb Kübnel, um die Scholzſche Erbſcholtiſey zu zu Polniſch⸗ 
Kniegnitz, pro 2 a c f 5 a 

9. bes Dreſchgaͤrtner Fritſch, um die Sandmannſche Dreſchgattnerſſell 
zu Nippern, pro 345 rthl. 2 de D ſcgalt N 

10. der verwittw. Frau Ober = Landesgerichts Chefs: Präsidentin 
G eaͤfin v. Dankelmann, um das Praͤtoriusſche Haus und Garten vor 
dem Nicolai⸗Thore, pro 6000 rihlt. ar 

11. des Carl Gottlieb Schirmer, um das Ignatz Kloßſche Bauer⸗ 
gut zu Neukirch, pro 7950 rthl. i en 

12. des Peter Schmidt, um die von ſeiner Mutter erkaufte Dieſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle zu Neukirch, pro 200 rthl. 1 

13. des 
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13 des Goferler Gemm, um das von der berwitt. Frau Ober ⸗ 
vandesgerichts⸗Cheſs Prafidentin "Gräfin v. Dankelmann erkauſte Haus 
und Garten vor dem Nicolai⸗Thore, pro 6200 rtbl. 

14. Die Erdverſchreibung des George Fried. Schoͤlzel, um das vaͤ⸗ 
teiliche Bauergut zu Polniſch⸗Kniegnitz, pro 3262 rihl. 15 for. 

15. des Buͤtger Gottlieb Dittreld ſenior und junior, um die Gott⸗ 
fried Krannichſchen Acker Parceln vor dem Nicolai⸗Thore, pre 1000 rthl. 

16. Erbverſchreibung des Bürger Goſtlieb Scholz um die mütterliche 
Grundſtücke vor dem Nicolai-Thore, pro 1800 rthl. 

17. des bürgerlichen Seifenſieder Johann Carl Walther, um die 
Eleonora Sonnabendſchen Aecker vor dem Nitolal- Thore, pro 3350 ıtbi. 

18. des buͤrgerlichen Seifenſieder Johann Carl Walther um die von 
der Chriſtiane Sonnabend gekauften Acker⸗Parceln dor dem Nicolai-Tho⸗ 
te, pro 3287 rihl. 15 for. 

19. des buͤrgerlichen Brandweinbrenner Fried. Joſcher, um da!; von 
dem Fröhlich erkaufte Haus vor dem Ricolai⸗Thore, pro 8500: rtpl. 

20 des Vicarius Zonſalla, um die Brigittenthaler Aecker und Wie⸗ 
ſen, > 1022 tthl. 

des Dect. Medicind Lindner; um die Btigietenthaler Necker und 


Wieſen, pro 102 2 fthl. 


22, des buͤrgerlichen Erbbeſitzer Schmidt, um die von dem Gottfe, 
Krannich erkaufte Acker Parceln vor dem Nicolai Thore, peo 500 rthl. 

23. des Bürger Gottlieb Krannich, um die von ſeinem Brurer 
Gottfried Krannich erfaufıen Acker Parceln vor dem Nicolai: 80 pro 
o tthl. 
4 24: der Pfarrer Budeckſche Erben, um die Brigittentpaler Acker 
und Wieſen pro 1022 rthl. 

25. des Burger Gottlieb Sämann, um die von dem Gottfried 
Krane ich erkauften Acker Parceln vor dem Nicolai: Thore, pio 595 ıtbk 

26. des Woide, um die Saliſchſche Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Nippern, 
pro 250 rthl. 

27, dee Samuel Richter, um die Chriſtian Bergerſche Freiſtelle zu 

Stan pto 2300 rihl. 

28 der Frau Rittmeifter v Bomsdorf geb Ullmann, um die Ober⸗ 
amtmann Mü tzerſchen Rufticalgüfern zu Prüßelwitz, pro 650 ıthı. 

29. der Frau Johauna verehl. Lieutenant Müllern genannt Kindler 
um die von der ver hl Frau Rittmeiſtern v. Bomsdorf geb. Ullmann er⸗ 
kauſten Ruſlicalgüter zu Prüße witz, pro 9 500 rıbl 

Koͤnigl. Gericht ad St. Clacam 
Homuth, Rath und Kanzler. 
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Zu derkaufen. 

)Ober⸗-Glogau den asſien Noobr. 1819. Auf den Antrag eines Real 
Slaͤudigers fol der Nro. 62. vermerkte, den Strick er Anton Koſubekſchen Erben 
jugehoͤrige, auf 80 Rikir. Courant t xirte ſogenannte Saͤegarten in Termine den 
ꝛaten Februar 1820. öffent an den Meiſtbiethenden auf dem hleſigen Rathhauſe 
verkauft werden, wozu Kaufluſtige hierdurch vorgeladen werden. 

f Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

*) Kupp den ıztem Octoder 1819. Die ſub No. 8. zu Pluͤmkenau bele⸗ 
gene, dem verſtorbenen Colopiſten Johann Egemann gehörige Colonieſtelle, wo⸗ 
bey ſich 12 Morgen Acker und 4 Morgen Wieſenwachs befinden, und welche 
auf 419 Athlr. Cour. gewürdiget worden iſt, ſol auf den Antrag der Erden 
und Gläubiger an den Meiſtbiethenden öffentlich verkauft werden. Wir haben 
biezu einen Termin auf den aten Februar 1820. Vormittags um 9 Uhr im die⸗ 
ſigen Juſtizamte anbergumt und laden zu dimſelben Kaufluſlige vor, ſich am 
gedachten allhter einzufinden und ihre Gebotbe abzug eden. 

. Koͤnigl. Preuß. Juſtizamm. 
Sobhrau in Oberſchteſten den 23. Detober 1819. Auf den Antrag ber 
Erben des Bürgers Johann Slonina ſoll die Wieſe ſud No. 172, der Garten ſud 
Nro. 173 und der Acker fub Nro. 174., wide Grundftüce insgeſammt auf 
450 Rthir. Courant gewürdigt worden, in Termino den 31. December t. Bormit⸗ 
tags 10 Uhr in der hieſigen Stadtgerichts⸗Kanzele theilungshalber ſabhaſtlrt wer⸗ 
den, zu welchem Kaufluſtige und Zahlungs faͤbige hiermit vorgeladen werden. 

ER Das Königliche Stadtgericht. 
*) Pie den 6, November 1819. Au! Inſtanz des kudwig Friſab keſchen 
Vormundes Earl Seidel und der Witwe, wird hiermit das den Ludwig Fri 
ſtatzkiſg en Erden ſub Nro. 85 bele ene Feld von 2 Gewenden in 142 Beeten 
deſtehend, welches gerichtlich auf 42 Rtolr. 15 ſgr. gewürdigt worden, Schul⸗ 
denbalber ſubhaſttrt. Diejenigen Kaufluſtigen, welche deſz⸗ und zahlungsfaͤhig 
find, werden hierdurch in dem hi zu anberaumten einzigen peremtorifchen Ter⸗ 
mine den asſten December früh um 9 Ur zu Rathbauſe zu erſcheinen vorge⸗ 
laden, ihre Gebothe abzugeben, wonaͤchſt der Meiſtbiethende den Zuſchlag zu 
gewärtigen baben wird, indem auf spar rhein eingehende Gebothe nicht weiter 


werde reflectirt werden. 5 Te ö 
Das König!, Stadtgericht. 0 
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„ Srüſſau den 13. November 1819. Von dem unterzeichneten Königl. 
Gericht wied das ſub Nro. 11. 05 Rubbanf Bolkenbaynſchen Creiſes gelegene, 
zum Vermögen des daſelbſt verftorbenen Friedrich Benjamin Dreiher gehörige 
und auf 400 Rthlr. Courant dorfgerichtlich geſchaͤtzte Freyhaus, im Wege des 
Concurs ſudhaſtirt. Es werden daher beſitz- und zahluagsfähige. Kalflaftige 
bierdurch eingeladen, in dem auf den gten Februar 1820. peremtoriſch fe 
5 um 9 Uhr feitgefegten Licitatlons Termine an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſchei⸗ 
nen, ihr Geboth abingeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung der Real» Gläubiger gerichtlich 
zugeſchlagen und adjudielrt werden wird. N 
N Köntgt. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 
ober ⸗Glogau den 28ſten November 1819. Auf den Antrag eines 
Feal⸗ Gläubigers Joh das in der Stadt auf der Schloß gaſſe gelegene, den 
Stricker Anton Koſubeckſchen Erben gehoͤrige, auf 463 Rthlr. 10 far. E. M. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt brauberechtigte Haus nebſt dem dazu gehörigen Antheil 
Blebweide Acker, in Terminis deu loten Januar, raten Fedruar und 17 ten 
März 1820. auf dem biefigen, Rathhauſe oͤff entlich an den Meiſtbiethenden ‚vers 
tauft werden. Kaufluſtige werden hiezu und deſonders auf den letzten perem⸗ 


BR min vorgeladen. 
wenn Tren beben King Serie. der Grapt, 


: 1 Citationes Edict- les. 
Flegnitz den gten Octoder 1819. Der aus Roſenau geburtige Johann 
Gottlieb Stache, weicher als Hufar mit dem damaligen v. Koͤhler ſchen Huſgren⸗ 
Regiment im Jahr 1791. eder 1792, in die Rhein⸗Campagne gezogen und nach 
einer mit mebreren andern unternommenen Recognoscirung vermißt worden, wird 
auf des Ne: Gerichtsmannes Fledler zu Roſenau hiermit 


Nenn 


aufgefordert, ſich, da der frühere Termin bey dem damals in Frankreich und auf 
dem Marſchshefiadlichen Armee Corps nicht hat bekannt gemacht werden“ können, 
dinacn 3 Monden und ſpäreſteus ia dem auf den ziſten Januar 1820. Vormittags 
um 11 Uhr ver dem Herrn Juſtizrath Sucker anſtehenden Termine zu melden, widri⸗ 
j genfalls auf feine in Antrag gebrachte Tovere:Märuig und was nach der Vorſchriſt 
) 45 Geſetze derſelben anhängig it wird erkannt werden. Zugleich werden alle von 

dem ıc. Stache etwa zurüͤckgelaſſenen undekaunten Erben aufgefordert, ſich in dem 
ogedachten Termine entweder in Perſon oder durch gehoͤrig bevollmaͤchtigte Stell⸗ 

vertreter einzuſinden und tor praͤtendirtes Erbrecht auszuweiſen, aber zu gewaͤrtl⸗ 

gen, daß ſie mit ihren Anſpruͤchen an den Nachlaß des ꝛc. Stache für immer wer⸗ 


den präcludirt werden. f 
REN - Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 2 
„) Schmiedeberg den 27. October 1819. Das allhier ſub Nro. 132. be⸗ 
legene brauberechtigte mit einem Graſe und Obſigarten, auch einem Acker⸗Stuͤcke 
von 14 Scheffel Aus ſaat und einer Wieſe aus welcher 6 Centner Heu gewonnen 
werden, verſehene, nach der gerichtlichen Taxe und nach Abzug aller Laſten und 
Abgaben auf 817 Nthlr, 12 gar. obgeſchätzte Grundſtück des verſtorhenen Stärke 
melſters Johann Görtfried Pobl, folk zur Befriedigung der Gläubiger in dem dies 
ſerhalb auf den 10. Februar 1920. Vormittags 11 Uhr auf dem hieſtgen Stadt⸗ 
gericht anſtehenden peremtoriſchen Termine oͤffentlich an den Meiſtbiethenden vers 
kanft werden, wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
) oder 


* 
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„JySOber⸗Glogan den often November 1819. Auf den Antrag eites 
Meal Gläubigers fol der in dem Hypothequenbuche Nro. 130. vermerkte, der 
Stricker Marianna Enler zuhoͤrige, ſogenannte Viehweide⸗Acker von 5 Bres⸗ 
lauer Scheffel Ausſaat, welcher gerichtlich auf 166 Athlr. a0 ſgr. C. M. taxirt 


worden iſt, im Wege einer offentlichen Subhaſtatlon an den Meiſtblethenden 


verkauft werden. Der Termin dazu iſt auf den roten Februar 1820. auf dem 
F Rath hauſe vor dem Deputato, Stadtrichter Schindler angeſetzt und 


es werden Kaufluſtige vorgeladen, in demſelben zu erſcheinen, ihr Gedoth ab⸗ 
zugeben und es hat der Meiſibietbende den Zuſchlag zu gewärtigen. 5 


Koͤnigl. Gericht der Stadt. d 
Zu verauctioniren n 
„) Breslau. Montags den 13ten Dechr. früh um 9 Uhr, Nachwlrtags 


4 Uhr und folgende Tage werde ich auf dem Salzringe in Freyers Ecke im Gewölbe 


des Herrn Kantor Frank, welcher ſeine Handlung einkellt, deſſen Waaren⸗ Lager, 
beſtehend in neuen Kleidungsſſuͤcken, als alle Arten Manns⸗ und Damen » Pelje, 
Mäntel, Dberröce, Fraks, lange und kurze Beinkleider, Weſten, feine ruſſiſche 
Tulps, desgleichen verfchledene Meubles, Spiegel, Kupfer, Porzelain und Fap⸗ 


ene, gegen baare Zahlung in klingenden Cour. verſteigern. 


S. Piere, conceſſ. Autt. Commif. 
9) Breslau den 9. Decbr. 1819. Dlenſtag den Taten Decbr. a. c. früß 
um 9 Uhr werden in dem Hofpital zu St. Bernhardin verſchiedene Kleidungsſtuͤcke, 


Bente und Waͤſche gegen baare Bezahlung In Courant verſtelgert werden. 


5 2 8 Das Borſieher⸗ Amt. 


Ad inden 
„ Hatibor den ı41en May 1819. Der aus Hultſchln gebürtige Earl 
Ernſt Kaufchfe von deſſen Leden und Aufenthalte ſeit dem Jahre 1799. del feinen 
Eltern keine Nachricht eingegangen iſt, wird nebſt den etwa ven ihm zurückgelaf⸗ 
ſenen unbekannten Erben und Erdnehmern bierdurch vorgeladen, ſich in dem vor dem 
Deputirten Herrn Ober⸗ Landesgerichts⸗Rath Ludewig auf den gten Maͤrz k. J. 
in dem Gebäude des unterzeichneten Ober Landesgerichts Vormittags um 9 Uhr 


3 angeſegten Termine ſchriſtlich oder perfönlich zu melden und weitere Anwelſung zu 


erwarten, widrigenſalls er für todt erklärt, demnach in Anſehung feines. gegen⸗ 
waͤrtigen und zufänftigen Vermögens verfahren, und dle Exi | 

ten Erben nicht angenommen werden wird. > 8 N N 
f Koͤnigl Preuß. Oberlandesgericht von Oder⸗Schleſſen. 

) Heinttchau den 33 ſten November 1819, Alle und jede, welche An⸗ 
ſpruͤche an diejenige Maſſe zu haben vermeinen, welche ſeit 1802. für elnen 
angeblich adweſenden Johann Jaͤſchke aus Zeſſelwitz in unſerm Depoſitor to 
verwaltet wird, und zur Zeit in 25 Rthlr. 25 fgr. Pfandbriefs⸗Antheil beſtebt, 
werden biedurch fo wie Johann Jäſchke, falls eine Perſon dieſes Namens aus 
Zeſſelwitz newekiich exiſtlren ſellte, aufgefordert, in dem hiezu feſtgeſetzten Ter⸗ 


« 


ihre Anfpr 


mine den 10 Februar 1820, in hleſiger Canzley früh um 9 Uhr zu erſchelnen, 
e 


anzumelden und zu beſcheinigen, widrigen falls aber zu ae 
t 75 5 da 


De = (,h; 


Haß ber Ausbleibende mit feinen Anſprüͤchen präcladirt und dem König! Fiscus 
jene Depoſital Maſſe als berrnloſes Gut zugeſprochen werden wird. 
Das Gerichtsamt der Ihro Maſeſtat der Königin der Nlederlande 
gehoͤrigen Herrſchaften Heinrich au er 1% 
ag T* 


Liegnitz den sten. Juli 1819. Der Candidat der Rechte Johann Gott. 
lob Walter, welcher ſich angeblich kurz vor Oſtern 1802. von hr wigbegeben hat 
und nach Glogau gehen wollen, von deſſen Leben und Auffenthalt aber ſeit der 
Zeit keine Nachrichten eingezogen werden fein ſollen, ingleichen guch die etwanlgen 
Erben und Erbnehmern, deſſelben, werden, da die Edictal⸗Votladung derſelben 
vom 1zten September a. vr. dem in Frankreich geſtandenen Koͤnigl. Preuß. Armee 
Corps wegen des Abmarſches deſſelben nicht har bekannt gemacht werden konnen, 
hierdurch anderweit vorgeladen, am zaſten April 1820. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Sucker auf dem biefigen Lands und Stadt⸗ 
gericht in Perſon zu erſcheinen oder ſich bis dahin ſchriftlich zu melden, in dem 
Falle aber, wenn ſich dleſelben im obenbemerkten Termine weder per ſoͤnlich noch 
bis dahin ſchriſtlich melden ſollten, zu gewaͤrtigen, daß der Johann Gottlob Wal⸗ 
ter für todt erklaͤrt und das im hieſigen Depofito befindliche Vermögen deſſelben 
feinem Bruder dem hieſigen Backer meiſter Friedrich Benjamin Walter als deſſen 
naͤchſten Erben zugeſprochen und ausgeamwortet werden wird. i 1 

f 3 A ix e W Haß Stadtgericht. 5 er 
u... Schmiedeberg Den-23 dentemder 1919... In den le egen 
egen Frankreich find, A0 ehe de re erſonen Mean: 
x don Ditters bach Landeshuter Kreifes: 1) Chriſttan Hampel vom ten ſchleſtſchen 
Landwehr⸗Infanterte⸗Regiment, weſcher im Jahre 1813. zum Militairdienſt aus⸗ 
gehoben worden; 2) der Grenadier Jchann Gottlob Kühn ehemaligen Reiments. 
Prinz Heinrich, welcher nach den vorhandenen Nachrichten bei dem am 24flen Ju⸗ 
no 1807, von den Bayerſchen Truppen erlittenen Ueberfall der Verſchanzung vor 
Glaß geblieben fein ſoll; 3) der Johann Chriſtien Gottlob Kühn, Sohn des Vor⸗ 
ſtehenden, welcher im Jahr 1807. ſich als Freywilliger zur cb tak er. e⸗ 
lung Schweidnitz geſtellt, bei deren Capitulation aber als Gefangener mit nach, 
Frankreich trans portirt worden. B. Von Bärndorf Hirſchbergen Kreiſes; 4) Chris 
ſilan Gottlieb Schwarzer vom ehemaligen Regiment Prinz Heinrich, Kleingaͤrtner 
ſub No. 30, daſelbſt, welcher im Jahr 1800. bel Anklam in franzoͤſiſche Gefangen⸗ 
ſchaft gerathen; 5) Gottlleb Opitz ein Sohn des verſtorbenen Großgaͤrtners Chri⸗ 
fan Opitz daſeldſt, deſſen Regiment nicht hinlaͤnglich bekannt iſt, welcher aber im 
ay 1813. als Recrut nach Glatz geſandt worden, und bei der Leipziger Schlacht 
bleſſirt ſiegen geblieben fein fol, C. Ober⸗Haſelbach Landes huter Kreiſes; 6) Jos 
bann Herrmann Caspar vom uſten ſchleſiſchen Preuß. Infannterte⸗ Regiment, 
welcher I; der Verſicherung deſſen Commandeurs den 30. Juni 1809. zwar verſtor⸗ 
ben fein ſoll, deſſen Identitat aber zweifelhaft bleldt. Da nun ihre nach ſtehen de Ver; 
wandten auf ihre Todeserklaͤrung angetragen haben, indem ſeit langer Zeit von ih⸗ 
rem Leben und Aufenthalt keine Nachricht eingegangen, fo werden fie und ihre Ex⸗ 
ben hiermit dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß fie binnen 3 Monaten, und zwar 
laͤngſtens in dem am 10, Januar 1830. auf dem biefigen Stadtgericht anſtehenden 
Termin ſich entweder perföntch, ſchrifllich, oder durch einen mit gerichtlichen Zeugs , 
niſſen 


2 (57% - 

niffen von ihrem. Leben und Aufenthalt verſehene Bevollmächtigten melden, lm 
Fall ihres Ausbleidens aber gewärtigen ſollen, daß auf ihre Todeserflärung nach 
Vorſchriſt der Geſetze 30 „und ihren naͤchſten Verwandten ihr Vermoͤgen zu⸗ 
eſpi werden wird. g N ö 
gelp u 2 Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. . 
Reichenbach den 21. October 1819. Nachdem die Beate Chriſtia me 
Krauſe geb. Heimlich den Eheſcheldungs⸗Prozeſt wegen boͤslicher Verlaſſung 
wider den ehemaligen Breslauſchen Huf, und Waffenſchmidt Johann Wilbelm 
Krauſe, welchr der im Jahre 1812. nach Rußland beſtimmten Brodt⸗Colonne 
bey dem Koͤntgl. Preuß. Armee⸗Corps folgte, aber nicht wieder zuruck kam, 
auf die Eheſcheidung angetragen hat und von dem unterzeichneten Gericht der 
Deſertions⸗Prozeß eroͤffnet worden, fo. wird gedachter Johann Wilhelm Krause 
hierdurch vorgeladen, ſich ſpaͤteſtens am 9 Februar 1820. bip dem vorladenden 
Gericht zu melden, widrigenfalls die Ehe zwiſchen demſelden und der Aläyerim, 
in contumaciam getrennt werden wird. Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

Hayn au. den aoſten September 1819. Für den abweſenden Bäcker 
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Carl e Koſchwitz hafter: 1. vermöge Duplicats des Kaufcontracts, 


vom aten Marz 1808. an ruͤckſtändigen Kaufgelde 580 Rihl. auf den 6 Schff. 
Acker No. x. zwiſchen der Hospital⸗ und Krieggaſſe hleſelbſt, 2. vermoͤge Du⸗ 
plicats des Kaufcentracts vom aten Maͤrz 1808. auf den 5 Schfl Acket No. 4. 
om Bielauer Wege ein Quantum von 350 Miblr., welche Poſten bezahlt geyn 
ſollen, worüber aber die Quittung des Carl Benjamin Koſchwitz fehlet Es 
wird derfelte, ſelne Erben, Ceſſiongrien, oder wer ſonſt an feine Stelle getreten, 
hledurch öffentlich vorgeladen, in Texmino den ieten Januar k, J. allhler zu 
erſcheinen und ſich über die, von den Fefigern jener Gfundpücke namlich dem 
Organisten Herrn Cöriſttan Gottlieb. Koſchwitz une Ne. ae sung 
e behaupteten Zahlungen der 3 Athtr. und reſp. . 350 Nihl. 
in erklaren, im Fall des Nichlerſcheinens aber wind die Zahlung, für geſeiſtet ; 
geachtet und mit der koͤſchung jener Noltin, ſo wie mit der Vernichtung der 
erwaͤhnten Inſtrumente vorgegangen werden. nne 

. | Königl. Preuß, Lands und Stadtgericht. 


5 Wecker Juſtit. 

"u eruts AVERTISSEMENTS. © ER 
„Breslau. Rettungen der Damen gegen Hilarius Männerlieb, von 
Frauenlieb Sranentob. — So eden erſchien eine galante und witante kleine Schrift: 
Gloße, Allgemeine Panteftetpredigt. Eine Apotheoſe zum Syloeſterabend. Mit 
dem Motto: Meine Predigt if nn e und meine Gabe füßer denn Ho⸗ 
nigfeim. Sirach. Der tſchland, zu finden in allen Haͤuſern, we ſchoͤne Frauen 
wohnen. Bei Meind: Friedr. Schöne. Melt fein geſtochenem Titel von Benedict, 
ein m lustigen, ſauber tlkrminreen Küpferchen vou Loder, und in Uumſchlaͤgen von 
fhönem Pariſer Seidenpapter. Auf fein holland. Peſtpapier 10 Gr. Kur. beſſere 
Ausgabe und durchbalſamirt 12 Gr. (Die ſchoͤne Ausgabe zu 16 Gr. Kur. ſehlt 


bereuß) 


*) Breslau. Es erſcheinet ſo eben und wird gratis bel mit ausgegeben. 
Ktrine Handbibliothek von Kinder: und Jugendſchriften oder ausgewaͤhltes, doch 
. reich⸗ 


Call 
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keichhaltlges Verzeichniß nur ſolcher dahin gehoͤrtger Werke, welche, von aner⸗ 
kannter Brauchbarkeit, zu eben fo nuͤtzlichen, wie angenehmen Weinachtsgeſchen⸗ 
ken ſich eignen und bel Reinhard Friedr. Schone (Ohlauer und Bruſtgaſſen⸗Ecke 
Nro. 1196, groͤßtentheils ſchon ſauber gebunden , um die beigeſetzten billigſten Ku⸗ 
rantpreiſe zu bekommen ſind. Befonders enthaltend A BC,, Bilder? und keſe⸗ 
Bücher in moraliſchen Erzählungen, Geſchichten, Schilderungen u. f. f. natur ⸗ 
geſchichtliche, hiſtoriſche, mythologiſche; technologtſche, phyſikaliſche, geographie 
che und Meifebefchreidende Werke; Babel: und Maͤrchen⸗ Bücher ; » Briefſteller 
und Rechenduͤcher; Kinderfreunde; Kochbücher; ſchoͤne wiſſenſchaftliche Werke für 
das vorgerücktere Alter; alle Taſcheabuͤcher für 1830.; elegante Vorſchriſten von 
den beliebten Calligraphen; ſchoͤne Zelchenbͤcher; mehrere hundert Sorten geſeu⸗ 
schaftlicher Spiele; ganz neue Neufahrswünſche und Viſitenkarten u. (. to, , wel⸗ 
che ſaͤmmtlichen Sachen, da eine Anſchaffung bloß nach dem Titel immer mißlich 
und eine genauere Selbſtauswahl auf alle Weiſe vorzuziehen blelbt, in der genanns 
ten Buchhandlung ausgelegt und zu beliebiger guͤtiger Aus wahl bereitwillig vorge⸗ 
zeigt werden. e 
„) Breslau. Folgendes hoͤchſt wichtige Werk ift im Induſtrie⸗Comtoie in 
keipzig ſo eben erſchienen und dei R. F. Schöne zu haben: Aufgedektes Gehelm⸗ 
niß die gipreßte oder ſogenannte trockne Hefe oder Bärme leicht und gut und mit 
dedeutendem Gewinn zu fabriciren. Imgleichen eine Sammlung nützlicher und 
ewinnreicher Erfahrungen Mittel und Vorſchriften für Gutsbeger, Beamte, 
„Aaaſteute⸗ Weinhändler, Brantweinz, 5 1 Llqueur⸗, Eſſig⸗, Tabacks⸗, 
Debls und Farbefabrikanten, Oekonomen, Geſchaͤftsmänner und Hauswirthe. 
Mit Kupfertafeln. 8, Schwedt, Geh. 6 Rthlr. 15 ſar Kur.. 
*) Breslau. Die Reinhard Fr. Schoͤneſche Buchhandlung (Ohlauer und 
Bruſtgaſſen⸗ Ecke) empfiehlt eine ſo eben erfchienene reichhaltige neue Sendang 
ganz vorzüglich ſchoͤner und prächtiger Wiener Neufahrswünſche namentlich! Flo⸗ 
rentiner Strohbillets, aufgelegte Lackpapler⸗Billets mit Gold und Silber gemalt, 
aufgelegte Goldbillets und 1728045 mit Stahl und Perlmutter, ganz neue Aufe 
ſerſf geſchmackvolle Damen⸗Billets, iterlich in Flor gearbeltet, ferner minder 
joſtbare bewegliche Sorten und elegante Viſttenkarten in Satinet und Golddruck. 
d ) Breslau. Det bereits bekannte gute Domingo Canaſter das Pf. 16 gr. 


Cour. iſt wieder zu haben bey 
3 C. W. Tbomaſchcke, im grünen Loͤwen auf der Nicolal⸗ und Buͤttner⸗ 
Hafen Eder . | 8 
*) Breslau. Friſche angekommene boͤhmiſche Faſanen find zu haben Nieo 


lal⸗ und Herren : Gaffen » Ede No. 178: im Comptotr dep . 2 8 
S 8 775 Joſeph Hoffmann. 


2 Brestan. Ein Hauslehrer, lulberiſcher Religlon, der nachſt andern 
Wiſſenſchoften auch Unterricht la der Muſik und Zeichnen ertheilen kann, wird ſo⸗ 
ſort von elner Hettſchaft aufs Land geſucht. Naͤhere Auskunft giebt der Agent Kelch 
am Parodeplath No“ 7 m ũ ͤub— ar 2 
5) Breslau. Mlt allen Sorten verfertigter Gusorbelt in Meſſing empfiehlt 
lich Karl Hahn, Gelbglßer, Schuhbruͤcke No. 1723. neben der ee 
© = ) dnebs 


woblzabipfeble zu deu miöglüc ſt billgſten Pretfen In meiner Papierba 
Schimedebrücke. a eee N 
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Bra. Eine ſchwarz gefleckte Huͤh nerbuͤndin bat ſich am Sonntage 
gefunden, der Eigenthümer kann ſich binnen 8 Tagen gegen Etſſattung der Anzeiger 
und Fytterkoſt n in No. 1595. bey E. Prtuſch auf der Sandgaſſe melden. ni 
06) restau. (Bücher, Laudcharten und Mineralien) ſtehen in der Reine 
wondbandlung des Herrn Hübner auf dem Judenplaße fen, und iſt daſeldſt von 
gen erſten das ſchriftliche Verzelchniß einzuſe den. ee e ee 
Reichenbach den g ten Decbr. 1819. Auch unſere gute Mutter R. g. 
Sadebeck ged. Otto iſt nicht mehr! — Sie folgte während unfirg Vaters Bestdls 
gung beute Nachmittag um vier Uhr in einem Alter von 71 Jahren 3 Mogathen ihm 
nach; daher wir bey dieſen ſchmerzhaften Verluͤſten abermals um eine gütige glue 
Theilnaßhme ganz ergebenſt erſucd en. 33 

= Die binterlaſſenen Kinder, Schwiegerkinder und Enfelktüder: 

*) Breslau. Ein Keller zu öffentlichen Verkauf, desgleichen ein Gewoͤlbe, 

wle auch ein Haus oden in einer Haupiſtraße hleſelbſt weiſet zu vermietgen nach dag 
Commiſſions Comptoir goldne Radegaſſe No. 493. TE SE, 

RE ) Breslau. Ein gebrauchter leichter Wagen in Federn „ zum gan und 


balzgebeckt machen; desgleichen ein leichter kelterwagen ſtehn zu billigen Kauf, Oh⸗ 
„ daucr Thor No. k. f 23 Url 


* Breslau. Schwarze gefhnittene Natur» Steise zum Zeichnen, bedpf, 


elne Sorte auch wirklich natuͤruche in runden geschliffenen latirten Stingen, ſo wie 
Yes 50 Sorten eagle, fronz: und boRänd, Zeichen: und Schreib Papier, die 
he 


beten Selben? and Cxihreib» Darreiatien ‚-auch Bfiten+ Karten zu bel blger Aus. 
lung auf der 
2 n ene „ Euer euckert. 
Breslau. In der Holduferfchen Nuchhandlung. iR in Eömiß gon — 


baden: Ein? und Verkaufs Tabelle auf Öemicht, Dart ,: Elen und Scheel im 


Verhaͤltülß des Ech leſiſchen zu dem Preuß ſchen Maaßt und Gewicht. Preiß 4 gr. 


„Ccurant, . 


* Breslau den zen Decbr. 1819. Den Sten dieſes fotſchllef 8 7 5 


mien Dulden in einem beſſern Seyn: Heer Chriſlian Gottlab Güttler a 


Gotiesderg on A tetsſchwaͤche in einem Alter von 67 Jabren 2 Monat; 
und auswärtige Freunde und Verwandten, denen dieſe Anzeige gewidmet 


Alle in⸗ 
fl, wer⸗ 


den uns gewiß Ihre fille Sbellnahme ſchenken und unsern Schmerz gerecht finden, 


er; 5 G. Slktier, als Sohn, im Nahmen der Hinterbltedenen. 
Breslau. (Copltalien) von 4000, 3000 und 200 Ne b. find fogteich 


F ur erfien ſtaͤdtiſchen Hypotber zu vergeben, dagegen werden geſucht 2000, 1500 
und 1000 Rtbl. zur erſten Hypothek; ferner ſind verfchiedene Häufer in der Stadt, 
wie auch ländliche Beflgungen ju verkuuten. Mährres beym 


Agent Auguſt Stock, Meſſergaſſe in Ro. 1733 
. ) Bres⸗ 
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Breslau. Gelezenhelt nach Berlin, Hummer Nro. 847. 

„Breslau. Ein gebrauchter leichter in Feder hängender Relſe wagen 
ſteht im Rautenkranz Ohlauer Straße No. 921. zum billigen Verkauf. Das Naͤ⸗ 
er? derm Buchhalter Korn. n a 
) Breslau. Eine Parthſe Hamburger Cigarros erhielt in Commiſſion, 
und derfunfe die Kiſte von 1000 Stück mit 75 bis 83 Rthl. Cour. 

J. Rothenbach auf der Ohlauer Straße. 

*) Breslau. Partſer Potpourri, ächtes Eau de Colagne in ganzen und 
halben Flaſchen, Schminke, Beruner Koͤnigs⸗Raͤucher⸗Pulder, ſchwarze und 
rothe engl. Dinte, Parfümes und Pommaden, Blauwaſſer zum Wäſcde blauen, 
enzlifche Stiefetwichfe iſt in den billigſten Preißen Sandgaſſe No. 1595. dep E. Preuſch 
u haben 
: „) Breslau. Friſche Geblrgs Elmer Butter und eine Parthle ſehr guten 
Arak iſt in ganzen oder in einzelnen Flaſchen in aͤußerſt billigen Preißen Sand gaſſe 
No. 1595. bey C. Preuſch zu haben. 


) Wottsdorf Bunzlauſchen Creiſes den 25. November 1819. Das Ge⸗ 
richtsamt ſubbaſtirt, die ſud Nro 8: N dem verfiorbenen Johann Gottlob 
Reſſel zugehoͤnta geweſene auf ı 12 tbir. 10 gr. taxtrte Colonie-Frepſtelle, wo⸗ 
zu der Acker mit 6 Scheffel Aus ſaat, nur auf Erbpacht gegeben iſt, Thellungshal- 
ber, und ladet be ſitz und zahlungsfaͤbige Kaufluſtige ein, in dem einzigen Dies 
thungs Termine den 5. Februar 1820. Vormittags um 10 Uhr in dem hieſtgen 
herrſchaftlichen Amtshauſe ibre Gebothe abzugeben, und des Zuſchlags an den 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewärtigen. Zugleich werden die noch unbefanns 
ten Gläubiger des ꝛc. Reſſel zur Liquidation ihrer etwanigen Forderungen, auf 


nfelven Termin hiermit vorgeladen. 
as t r Das Gerichtsamt hierſelbſt. 


Grob nig bei Leobſchütz den 11. October 1819. Das hieſige Koͤnigl. Ges 
richtsamt macht ekannt, daß die allhier ſud Nro. 110, gelegene Freigärtnerſelle 
ei rep Hufſchm ede des Leorold Dittrich, welche auf 100 Rihlr detaxlrt worden 
i, auf den Antrag eines Real» Gläubigers, oͤffentlich an den Meiſtbtet henden 
ve kauft werden ſoll, und dazu Terminus peremtorius auf den 22. Januar 1820. 
anberaumt werden iſt, weshalb beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige vorgeladen 
wer en, gedachten Tages früͤb um 9 Ur in ber Behauſung des unterzeichneten 
Ju tiarli zu Le bis uͤtz zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, und den Zuſchlag 
an den Meiſſbiethenden zu gewärtigen. Zugleich werden alle etwanige unbekannte 
Mestprätendenten zur Angabe und Beſcheinigung Ihrer vermeintlichen Auſprüche an 
die 1 e eee in dem präfigtrten Subhaſtations⸗Termino 

d poͤn a piaͤcluſi hier durch aufgefordert, 5 f 
en. e ” 8 n Roͤsler, Juſtit. 


— — 
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iNro. XLIX, des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 

. vom 19. Deede 1 
ie A a) 5 a - 2 


Gerichtlich conſtrmirte Kaufcontracte. 


„) Dohm ⸗ Breslau den zoften Ockober 1819. Ven Seiten des 
Königl. Hofrichteramts wird hiermit bekannt gemacht, daß der Jefeph. 
Aberle das ſub no. . zu Biſchdorf gelegene Bauerguth von dem Bauer Carl 
Tſchimpke daſelbſt laut Kauf⸗Conkract vom Eten Auguſt et confirmato den 
30ſten October c. für 1500 rthl. erkauft hat, und der Beſitztitel für ihn ek 
Deere vom Zoſten October eingetragen worden. 2 

RE 2 Koͤnigl. Hoftichteramt. N 3 | 

„) Brestam den aften December 1819. Bei dem Gerichtsamte der 
Fidei c. Herrſchaft Prauß find folgende Käufe verlautbaret worden: 1 
1, Mickner, um die Stenzelſche Dreſchgärtnerſtelle, für 400 rthl. 
2. Florian Nageduſch, um die Gotift. Maged. Freiſtelle, für 250 rthl. 
3, Gottir Pehl, um die Stamwitzſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, für zoo rthl. 
4. Hildebrandt, Hepkeſche Anenhaus, für gr rthl. EN 


8. Gottlieb Hüdebrandt, um die,oäterl..Müble, für 300 rthl. 
185 Salesch unn de Löbelſche bee ee ; een: set 
7. Röener ‚cum die Glieſchertſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 430 rthl. 
8. Flechtner, um die Frankeſche dito, für 380 rthl. } 
9. Klinner, um das Felgenauerſche Auenhaus, für. g5 ethl. 
10. Joh. George Dreſcher, um das Seeligerſche Auenhaus, für 190 rihl. 
11, Gottlob Kliche, um die Rettigſche Freigaͤrtnerſtelle, für 417 tl. 
A Werner, um die Chriſtoph Wernerſche Dreſchgaͤrtnerſt., für 
24 xt . „SS enn © PART l Kr 8 125 a W Si) R ; 7 . 
13. Gottlob Werner, um die Stenzel dito, für 400 rthl. 
14. Stückler, um die Hüdebrandtſche Muͤhle, für oo rthl. 
15. Werner, um die Prahlſche Dreſchgaͤrtnerſteue, für 200 rthl. 
16. Nitſche, um das Folleciſche Auenhaus, für 210 rihl. GR 
17. Anton Geoͤgor, um das Anna Rof. Giegorſche dite, pro 100 rth. 
18. Mittwoch, um das Stuͤcklerſche dito, fur 125 krthl.. 5 
19. Gottlieb Kuhnert, um die Eliſ. Kuhn. Dreſchgärtn., pro 160 rth. 
20. Gottfe. Werner, um die Stuͤcklerſche Freiſtelle, für 1025 rihl. 
21. Sottl. 


7 
du 7 * 
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21. Gottlieb Kühnel, um dir Ghrigophußgertſche dite, fuͤr 700 eth 
22, Gottlieb Glinſchert, um die Kargerſche dito, fuͤe 7 o rihl. 3 
23. Gottf. Koppler um das Dreſcherſche Balergut, fuͤr 8 12 
tünig. 
*) Schloß Falkenberg den ıften ; Desbr. 1819. Bei dem reichs⸗ 
ar. v. Praſchma Falkenberg Tillowitzer Gerichtsamte find nachſtehende Käufe 
vom ıften Januar bis ut. Novbr’rgrg. Fur Confirmation norgekomwen: 
1. Joh. George Schmidts, um die Robothſtelle ſab no. 11. zu Stroſch⸗ 
witz, pro zoo rthl. 
2. Joſeph Jaͤckels, um das Robochbauerguth ſub 2 ad rapie, 
pro 1200 ethl. 
3. Joh. George Winklers, ar bie Robotäfelle fu no. => zu Klein: 
Wahgerdorf, pro Too rthl. 
4. Franz Micklißes, um die Robstäftele ſub no. 4. zu Sedliske 
pro 16 tibl. 
- 5. Matthes Laquas, um die Robothgäͤrtnerſtelle ſub no. 9. zu 
Schiedlow, pro r2 rthl. 24 Tor. 
6. Rochus Kruſches, Ex die Msbotbsartnerſell ſub no. 10, zu 
Schiedlaw, pro 13 rthl. 
7. Jobaun 2 um die Robothſtele ſub no. 3. zu Schidlom, 
pro 17 rtbl. 2 
8. Urban 9 um das Augethaus ſub no. 34. zu Guſchwitz 
pro, 80 rthl. 2 16565 el er 
9. Friedtich Arndts, um die Robothſtelle ſub no. 12. zu Stroſch⸗ 
witz, pro 150 rthl. 
10. Gottlieb Schillers, um a“ shoe. ſub no. 12. zu Raſch. 
witz, pro 670 rthl. 
11. Siegismund Dietfhes, um die Roberpgistefele m no. 18. 
zu Graaſe, pro 227 rihl. 
12. Chriſtian Seifferts, um das Angerhaus fub no. 66. zu Groß⸗ 
Mangersdorf, pro 21 ethl. 
13. George Langners Kauf, um das oben git ſub no. 24. 
zu Geppersdorf, pre 800 tthl. 
14. Gottieb Boöhmes „um die Roborpftelle ſub no. 3 zu Großſarne, 
pro 100 tthl, 
5. Johann George Schauderd, um die elbe, ſub no. 15. zu 
| Gyepyanomiß, pro 70 rihl. 
16. Michel Zindlers, um die oberer . no. 37. zu Geppersdorf, 
pro 100 rthl. 17. Goitft. 
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17. Gotifried Hahn, um das Robothbauergut ſub no. 49. zu Graaſe, 
pro 1900 rthl. 
18: Johann Ernſt Rothers, um das RebasgbanessuiD. ſub no. 47. 
zu Graaſe, pro 2200 rthl. 4 

19. Gottfried Schlates, um die Freiſtelle fub no. 2, zu Groß ⸗ Man⸗ 
gersdorf, pro 110 rthl. = 

a Franz Chriſts, um die Sreſtene ſub no. 39. zu Eippen, ‚u 
180 rt 
21. Chriſtian Vöhmes Kauf, um das Angerhaus ſub no. 47. zu Bade 
witz, 2 gorthl.,, 

22. des Herrn Johan i um die Steiuguth⸗ Fabrique fub 
no. 50. zu Toillowß, pro 4000 rthl 

23. Johann Görlichs, um das obotgtanergufh ſub no. 5. zu Springs: 
berf, pro 615 cthl. e N ö 
4 Chriſtian Schlanzkes, und das Robothbauerguth ſub no. 15. 
zu Rasche pro 600 rthl. 

25. Gottftied Gepperts, um die Freiſtelle ſub no, 12. zu Czeppa⸗ 
nowitz, pro 171 rthl. a 

26. Gottlieb Plieftes, um das Freibauergut ſub no. 53: zu Groß⸗ 
Mangersdorf, pro 400 rthl, * 

27. Joſeph Nagels, um die Robotßſtele ſub no. 19. zu Weſchille, 
pro 2 rthl. >, 
A ton Zeerzes, um das Robothbauerguth ſub no. 26. zu Weſchelle, 
pro EG rlhl. N 5 

29. Anton Fuͤſols, um das Moftbans⸗ ſub no. 68. zu Großman⸗ 
gersdorf, pro 14 tthl. 

30. Gottfried Janſons, um 220 Cibſcholiſeh ſub no. 11. zu We⸗ 
ſcheue, pro 57 1 rthl. 12 far. 10% 

31. Gottlieb Mays, um das ehe; ſub no. 10. zu Bran⸗ 
de, pro 116 rihl⸗. 
i 2 ee Schmids, um das Ungerhauß ſub no. 29. au Roßdorf, m 
66.119 20 

33 Gott ieb Scholgs, um dag Roboihbauergur ſub no. 2. a Stroſch⸗ 
witz, pro 400 rthl. 
33, Johann bed Boberts, um die Robochſtele fu, nd. 34. 
zu Raſch witz, pro 351 ithl. i 

35. Friedrich Meißners, um. das Angerhaus ſub no. 69. zu Groß⸗ 
* pro 80 sthl. 

36. Franz 


N 
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366. Franz Laquas, um die Freiſtelte ſub no. 2 5. zu Seiffersdorf, 
pro af th f. f „ e ee hin ä 
„) Trachenberg' den »7ſten Novbr. 18 19. Bei dem G. ichis⸗ 
amt der Herrſcha 1 Mö chmotſchelwetz find im Jahre 1819. nach teher de 
Beſitzverälderungda bentiget wo den: \ 7,2 
0 1. der Kauf des Fanz Füßel, um das Bauergut des Johann Jo⸗ 
ſeph Baluſchk', fü. "350 rihk © 55 
23. des Johan Corſſtobh Mänzberg, um die Anton Gabelſche Frei⸗ 
haͤuslerſtel' un? Beeimetey, JJ ARE 
3 des Joſeph Fiſcher, um das vaͤterliche Anton Fiſch erſche Haus, 
JJC GVV 
f = des Händlers Gottfried Gabel, um einen dem Bauer Gottfried 


1 7 _ * 


Krauſe zugehörigen Fleck Acker, für 173 th: f 


EIER, . 8e Roch. 
; „) Guhrau den 6ten Detember 1819. Confirmirte . im 
Jahre 18190 a vo | : \ Ä 
. Stroppen. Gbriftonh Wiizt Freiſtege, für 53 rthl. 10 for. 
2. Conrarswaldeu. Schmidt Niecke S eiſeege, für 500 rthl. 
3. Klein Wetſewiz. Scholz Knappe des ar 60 ihk. 
4. Dabſau. Carl Wießner Freiſtelle, für 205, fl.. 
5. Meder⸗Tſchinau. Hamann Windmühle, für 479 rihl. 
6. Nieder⸗Schüͤttlau. Fiebig Baue gut, für 1000 rthl, 
7. Mechau Christoph Pohl Kieiftelle, für 868 rtht. 
8. Dahſau. Anton Preuß F eiſteue, für 400 fihl. 
9. Schatz. Gottf ied Fiebig Freibaus „fur 48 rihl. 
10. Werdſtadt. Joachim Dreſchgarten, für 100 rihl. 
11. Tarpen. Gottftied Pavel Freiſtele, für 20 rihl. 
12. Zappalu. Franz Banner Freyſtele, für 400 rh 
x ge loigzel, Juſtit. 
„Winzig den zoften Jul) 1819. Dato ward dee Pachureſche 
Steyſtelkauf no. 19. zu Dahme, pro too rthl. rotiftemirt worden. 
) Winzig den 22ſten November 1819. Der Warmeſche Oreſchaar⸗ 
ten⸗Kauf no. 15. zu Groß Wangern pro 1 4 eh. 20 für. ward dato confir⸗ 
mirt. u ur Das Gerichtsamt Groß Wangern. 
„) Winzig den 10. July 1819. Der Sagrowskyſche Hauskauf 
10. 236. pro 82 rihl. e ee . TR 
BORD V onſpl. Stad gericht. 
*) Winzig den roten Auguſt 1819. Heut ward der Hein holdſche 
l K 


1 


ret⸗ 


2 (hr ůͤ e 


Kretſcham Kauf no. 1 fi pro 1600 rthl. confit wirt den, 8 
Dos Dahmer Gerichtsamt 
) Winzig den 24ſten November 1819. Der Slahmannſche bau- 
158 no. 124. pio 280 tihl. ward heutj confirmirt, 
Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 

26) Vinzig den 7. Octor. 1819. Der Herbergſche Scheuer⸗ a $ 

Litt K. ward heut confismirt, f 
Koͤnigl. Stadtgericht. 

„) Trebnitz den ıflen December. 18 9. Bei dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt zu Trebnitz ſind a. imo July bis ult. Decb. 1819. Kaͤufe confiemirt wor⸗ 
den. 

13. Kauf der Rebecka Deutſchmann, um das Haus no 42. Lite. D., 
ro 410 rthl. 

* a 25 zn Gottfried eiffe, um das Haus ne. 128. Litt A., pro 

28 u rl. 1 
. 15 Gesche Carl Michalke, um das Haus no. 42. Litt. B., pre 

500 rthl. 

4 5 Maria verwitt. Maywald, um das Haus no. 39, pro 
600 vl 
de 9 der Charlotte Dorothea Hoͤniſch, um das Haus no. 107.. pre 
800 rthl. 


20 


PIE 
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Wei dem Gerichtsamt zu Auras. 


1. des Korbmacher Carl Koͤbiſch, um die Freyſteue no. so. in ver 
weiten Walke, pro 250 repl, 

2. der Ober: Amtmann Menzelſchen Erben, um die Freiſtelle 10 79 
ro 400 tthl. 
* 57 der Wittwe Sorgin, um die Freiſtelle no. 25, pro 80 .rthl. 

4. 5 3 Gottfried Kühn, um die Freiſtelle no. 16, 
pro 95 

er Goll Böhm, um die Schmiede und drepſtele no. 754 

ro 5 tthl 
pro, ve Es SHufäte um die Broyftelle no. 79-, dio 54 tthl. 
2 5 f 
i 7 des Jeden, Heinrich Stiefer, um die Freiſtelle no. 13, pro 


300 kthl. 


Beim Gerichtsamt Nieder⸗Glauche. 
1. des Johann Hauptner „um die Schmiede und Freyſtelle no. 12., 
pro 200 rihl. 8 
- el 2. der 


B. (0) 8 


2. der verwitt, Frau Guthsbeſitzer Woy, um die Frelſtelle ne r., 
pro 800 rıhl, 
Bei dem Getichtsamt Peterwitz. * 
1. des Chrifian goſchmieder, um das vaͤteiliche Bauergulh no no 127 pro 
2500 rthl. 
a *) Koppitz den ıften Dechr. 1819. Bei dem grafl. v. Franken Sier⸗ 
ſtorf Koppitzer Gerichtsamte find nachſtehende Käufe vom zſten Januar bis 
ult. November 1819. zur Conſi mation eingereicht worden: 
bi; Frauz Jonaſes, um das Angerhaus fub no. 43 zu Winhenbefs, pro 
32 Fl 
2 Michel ciers bergs, um das Angerhaus ſub no. 47. zu Koppitz, pro 26 rtl. 
3. des Johann boskes, um die Freiſtelle und Schmiede ſub no. 20., zu 
Koppitz, pro 900 ıthl. 
4. George Hubrichs, um das Bauergut ſub no, 6. zu Groß, Gublau, 
pro 1900 tthl. 
5. Michael Tiſchers, um die Waſſermuͤhle ſub no. 37. zu Winzenberg, 
pro 5800 rip. 
6. Anton Langfelds, um die Freiſtelle ſub no. 20., zu Wintenberg, 
pro 160 rthl. 
F. Jgnatz Hentſchels, um das Angerhaus ſub no. 48. zu Koppitz, pro 
100 ithl. 
8. Anton Alexanders, um das Robothbauerguth ſub no. 5. zu Nies 
der⸗ den, „ pro 400 tthl. 
9. Peter Wottkes, um die Robothſtelle ſub no. 3. zu demeſad, pro 
. 
Ro Joſeph Schramms, um = wobet fen. fubı no. 12, zu Guhblau, pro 
150 ıthl. 
5 11 Johann teſchnevskys, um eine Haͤuslerſtelle zu Nieder: Maͤrzdorf, 
pro ız tebl. 
12, Anton Hettmeyers, um eine Häuslerſtele zu Rieder Märzderfs 
pro zı rihl 
13. Jeſ Schaludes, um eine Haͤuslerſtelle zu Ober Matzderf, pro 1urtl. 
154. der Anne Roſine verehl N um eine Haͤuslerſtelle zu Nieder⸗ 
Mürzderf, pro ız rthl. 
15. Jeremias Flegels, um eine Häusterite zu wieder Maͤrzdorf, pro 
ırıt 
655 der Anne Marie Wiltwe Sapdeln⸗ um eine Hauslerſtelle zu 
Nieder: Maͤrzdoif, pro ru rthl, 
2 Breslau 


rec 


e (r) Ze 
) Breslau den a4ten Decbr. 18 19. Bei dem Königl. Juſtizamte 
des vormaligen Vincent « Stiftd find vom ıflen July c. ab nachſtehende Käu⸗ 
fe confirm worden; 
= Vorſtadt Elbing. 
1. Ruf der Gebruͤder Bir um bie Kühne Kerne „ pro 
550 
x 2. des Marauſchke, um das Marthe aus, Garten und Acker, bro 
ooo rthl. 
3. des Krehan, um den Bohneſchen Fundum no. 2., für 700 rihl. 
4. des Friedrich Wilhelm Bohne, um den muͤtterlichen Fundum no, Ans 
pro 3 rthl. 
des Gottlob Jentſch; um [das Deineriſche Haus, pro 2775 tthl. 
8 des 89 Nitſchke, um das ee Haus no, so., pro 
2600 tthl. 
> 2 — Andreas Nowag, um das Jentſche Haus, pro 2655 rthl. 5 
8. Verreich des hene Salveſſchn Fundo an die Witwe, pre 
2300 all. 5 
1. Breslauer Kreis. 
9. Verreich der Stipaleſchen Senken in Schottwig „ an Johann Tro 
che 2 348 rthl 
10. Kauf — Sanz Diedler, um Gart Hunſchſche Feiſtelle in Krieb⸗ 
lowitz, pro 880 rihl 
11, des Shlerbac, um das Dieterfie Sngerpaus in Weigwit, pro 
Tao rthl. 
5 — des Wer Mangliers und Kunföhte, um bie ſogenannte Mensſche 
Nungenwieſe in Althof, fuͤr 4880 tthl? 
13. des Joſeph Walzel, um das Anton Dielerſche Angerhaus in Woig⸗ 
RE en 188 PR 
5 In. brieger Kreis. 
14: in duch Schoß, um die Beerſche Haͤuslerſtele in Hermsdorf, 
ie 275 F 
f 15. des Gaͤrtner Gotthard, um ein Ackerſtück vom Rodeſtockſchen Bau⸗ 
erihtbet in Mollwitz, pro 100 til. 5 
16. 2 Joh. Hentſchel, um das Burknerſche Angerhaus in Mollwit, 
pro 100 rthl 
17. des Ehtiſtian Schubert, um ein Ackerſtück, vom Gebelſchen Bau 
ergute, pro 36 rthl. 
IV. Neumarktſchen Kreis. 
; 18. des 
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18. des Anton Bothe, um die vaͤterl. Muhle in Koſtenblutßh, pro soo ri · 
19, der Frau Oberamtmann Schmidt, um die Landauer Erbſcholliſey, 
für 25,900 rthl. 
20. des Carl! Wiesner, um die Neumannſche Beeftne | in Sobloth, „pro 
2000 rthl. 
21. des Caspar Schmte, um die Heraſche Kteinbutgerfee in goſten⸗ 
bluth, pro 1600 rtl. 
22. des Joſeph Tian um die Sobauſche Aleinbürgerſtete, für 
1500 rthl. in Koſtenbluth. 
23. der Wittwe Haaſen um die Wage Kleinbuͤrgerſtelle in Koſten⸗ 
bluth, für 330 rthl. 
24. des Ignatz Speer, um das Griſſigſche Angerfaus in goſenbluth 
pro 108 rtbl. 
25 des Franz Seidel, um das Anton gaiſeſche Bauerguth no. 28 
zu Sobleth, fuͤr 2430 rthl. 
26. des Arlt, um die Winklerſche Görtnerſtell in Volsnitz, fuͤr 216 rihl. 
27. det Roſine Ender, um 23 Schfl. — — vom Reimeltſchen Baus 
Be in Polenig, ‚pe: 114% }:) VEN ET EEE 3 Eee 
V. Ohlauer Kreis. er 
28 des Joh Michaueck, um das ni rg in Zottw: 6, 
für 2400 rthl. 
29 des Joh. Oder, um das Juſtſche Angerhaus in Mellenau, für 
2100 rihl. VI Oelsſcher Kreis. 
30 Verreich der Schindterfchen Klenbürgerſtele in Hunde fu, an die 
Witwe Puldvermacher, für 8 10 rthl. 
3. Verteich der Feiſtſchen gieinbürgerfiehe in Hundefad, an den edin 
fer Hirte, pio 175 rthl. 
32. des Joh. Deutſch um das Gemeſahirtenbaus in Hundsfeld, für 10 rth. 
2 33. des Aloys Laube, um die Wanerſchkyſche Gäͤrtnerſtele in Hundsfeld, 
lar 350 rthl. VII. Trebnitzer Kreis. 
34 des Bened. Gollner, um das vaͤterl. Bauerguth indaſſen, für zoootth. 
353. Verreich des d'. Avalſchen Freiguts und Kretſcham zu Pave witz an 
die a Baͤhnge geb v. Voß, fuͤr mode rthl. 
VIII. Sttehlner Kreis. 
— des Jacob. Weckner, um die Buhlſche Bierrelsgütnerfige in Game 
pen, für 1050 rthl. 
37. des Gottfr. Loch, um die Buhlſche Vlertel⸗Huͤbnerſtelle in Campen 
für 1030 rthl. 
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Königr. Suftizame zu St. Vincenz. Jungnitz. 
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Sonnabends den 11. December 1819. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ic. ic. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl: 


Bretlauſches Intelligenz Blatt zu No. XLIX. | 2 


rs Zu verkaufen. . 
Breslau den 12. October 1819. Von Seiten des hleſigen Koͤnigt. 
Stadtgerichts wird hiermit öffentlich dekannt gemacht, daß das zum Nachlaß des⸗ 
verſtorbenen Maurers Joſeph Kafinfe gehörige auf dem Krippelberge fub Nro. 6 
belegene und a 5 pro Cent auf 980 Kthle. und a 6 pro Cent auf 810 Nthlr. 16 gr. 
Tour ant gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus im Wege der nothwendigen Subhaſtatiom 
Öffentlich verkauft werden fol, und hlezu die diestäfige Btethungs⸗Termine auf 
den 4 December a. c., den 15, Januar 1820., peremtorie aber den 21. Februar 
1820. Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden, und werden hiernach Beſitzfaͤ⸗ 
hige Kauftuſtige eingeladen, ſich in Diefen Terminen, deſonders aber in dem letzten 
Termin an unferer gewöhnliche Gerichtöfielle vor dem ernannten Commiſfarto, Herrn 
Juſtiz ath Witte, einzufinden und darin iht Geboth abzugeben, wornach als denn 
dieſes Haus dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden unter der Bedingung der haaren Kaufe 
onen Zahlung in Courant und Uebernahme der Adjudications⸗ und Traditions⸗ 
often nach vorgangiger Genehmigung der vormundſchaftlichen Behörde ohnfehl⸗ 
bar zugeſchlagen werden wird. - Uebrigens kann die dies faͤuige Taxe vor unjeree 
Regiſtratur zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden. a 
Bernſtadt den 29ſtien October 1819. Das in hleſiger Namslauer Vor⸗ 
ſtadt ſub No. 297. gelegene, auf 850 Rihlr. geſchatzte Züchner Guderſche Haus 
und Garten fol in den am 2zſten December d. J., 24 ſten Januar k. J., vorzüglich 
in dem am Sten März k. J. anſtehenden Biethungs = Terminen im Wege der frey⸗ 


willigen Subhaſtation öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, weshalb 


Kaufluſtige aufgefordert werden, an dieſem Tage Vormittags um 9 Uhr in hieſiger 
Gerichtsſtube zu erſcheinen, und ihre Gebothe abzugeben. 

. 2 Koͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt. 
N Hermsdorf unterm Kynaſt den 12. November 1819. Von Seiten des 
reichsgraͤfſich Schaffgocſch Kynauſchen Gerlchtsamtes wird hierdurch bekannt ge⸗ 
macht, daß das zum Nachlaſſe der probſtthellichen Bademeiſtern Frau Frledericke 
verwuüwete Weiß geborene Frͤmrich zu Warmbrunn gehörige ſub Nro. 42. des 
Hypothekenbuchs altgraͤ fluchen Antheils daſelbſt gelegene, und in der ortsgerichtli⸗ 
chen Taxe vom 1. September d. J., mit Einſchluß der damit verbundenen Glas⸗ 
baude, auf 816 Rthlr. 5 fgr. Cour. gewuͤrdigte Haus, ad Infiantiam der Erben 
im Wege der freiwilligen Subhaſtation veräußert werden ſoll. Kaufluſtige und 
Beſitz und Zahlungsfaͤhige werden daher hiermit aufgefordert, binnen 3 Mona⸗ 
ten, vom 12 November d. J. an gerechnet (wovon ein Monat für den erſten, 
ein Monat für den zweiten, und ein Monat für den dritten Termin aba Ir 

pätss 
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ſlpäteſtens aber in Termino peremtorlo den 19. Februar des kuͤnftigen Jahres 1820. 
Vormittags um 9 Uhr in der hieſtgen Amts⸗Carnzley zu erſcheinen, ihre Gebolhe 
zum Protocoll zu geben und nach erfolgter Erklärung der era Se zu 
gewärtigen, dat das in Rede ſtehende Haus, nebſt der dazu gehoͤrigen Glasbaude 
dem Meiſtbtethenden und Beſtzahlenden adjudicirt, auf ſpaͤter eingehende Gebothe 
aber kelne Ruͤckſicht genommen werden wird. 
„) Ober⸗Glogau den 2giien November 1819. Es wird auf den Ans 
trag eines Real⸗Glaͤubigers das ſogenannte No. 77 in dem Hypotbequenbuche 
vermerkte, denen Anton Koſubeckſchen Erben zugehoͤrige Quermauß: Acker von 
9 Breslauer Scheffel Aus ſaat, in Termino den Irten Feu ruar 1820, auf dem 
hieſigen Rathhauſe oͤffentlich an den Metſtbiethenden verkauft werden. Die 
Taxe dieſes Ackers betraͤgt 260 Rthir. E M. und werden Kaufluſtige hiezu 


vorgeladen. ; Fe 
3 b Koͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt. i 
Ober ⸗Glogau den agſten November 1819. Nachdem auf den Uns 
trag eines Real⸗Glaͤudigers der den Stricker Anton Koſudeckſchen Erben zus 
gehörige, in dem Hypotheguenbuche No. 143. vermerkte, auf 200 Athlr. C. M. 
kaxirte ſogenannte Obriteſche Acker von 7 Scheffel 8 Metz en Breslauer Maaß 
Ausſaat, In Termino den xaten Februar 1820. auf dem hleſigen Rathhauſe 
Iffentlich an den Meiſiblethenden verkauft werden ſoll, ſo laden wir hiezu Kanflus 
ſtize hiedurch vor. 6 } 3 


s ea. Kontel. Preuß. Gericht der Stadt. 
nn Conſtadt den 1. Derember 1819. Da in dem n Juli a, p. 
angeſtandenen Termin zum öffentlichen Verkauf der Windmühle zu Schmardt 
erſten Anthells kein Gedoth geſchehen und ein anderwelliger Termin auf den 
zten Maͤrz 1820, angeſetzt worden, ſo werden beſit und zalhungs faͤhige Kouflus 
»flige diermit eingeladen, gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr in der des 
hauſung des unterzeichneten Juſtitiarii bieſeldſt zu erſcheinen, ihre Gebotde ads 
zugeben und Bun eee eee Her 1 
: 0 Das Gertchtsamt Schntardt Iſten Antheils. 6 j 
dr a # CC Jſchirſch, Juſtit. 
Hermsdorf unterm Kynaſt den 2gflen Oetoder 1819. Im Wege 
der Execution iſt die Sac haſtatton des dem Johann Ehriſftan Wennrich zuge 


. börenden Hauſes No. 43 in Ludwigs dorf beſchloſſen und es If der peremtorl⸗ 


— 


ſche Licitatlons⸗Termin auf den 14ten Februar 1820. Vormittags 11 Uhr ange⸗ 
letzt worden, in welchem Kaufluſtige in der hiefigen Amts, Canzlep gehörig zu 
erſcheinen und den Zuſchlag des Heuſes für das deſte und aunebmlichſte Geboth, 
nach zuvor adgegetener Erklarung der Intereſſenten zu gewärtigen haben. 

| „ Reichsgrafiih Schaffer Kpnaftfches Öertiprean. y 

„ Sarnomig den zbſten November 1819. Auf den Antrag der Elgen⸗ 
thuͤmer, follen dle zu den al gebanten Galmet Gruben Gade Gottes und Georgs 
Seegen und der Zink» Hütte gehörigen Gebäude, welche auf 1150 Rihlr. taxixt 
vorden, an den Meiſfbtethenden offentllch verkauft werden. Wir haben hiezu 
drey Biethungs⸗ Termine auf den sten Januar k. J., den ten Februar k. J. 
und den gren März k. J., welcher le tete peremtoriſch IR, im hiefigen bergamk⸗ 
lichen Seſſions⸗ Zimmer anberaumt und laden Kauflufige hierdurch vor, in 
\ Se ur er * dem 
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denfelben zu erſckeinen und ihre Gebothe abiugeben Der Meifls und Beſthler 
thende hat den Zuſchlag nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zu 


gewaͤrtigen⸗ N N 
785 Koͤnigl. Preuß. Berggericht von Ober Schleſtengn 
5 ) Goldberg den 26ſten November 1619. Das der Johanne Suſanne 
Kühn geb. Kaͤſe in Ober Harpers derf Amentub Goldbergſchen Crelſes gehörige, 
daſelbſi gelegene Freyhaus, weiches laut der darüber au genommenen Taxe auf 
374 Rıhle. 20 fer. gemürdiget worden, ſoll in Termine untto et peremtorio den 
20, Februar kuͤnftigen Jahres auf den Antrag der Beſitzern im Wege der freywilll⸗ 
gen Subhaſtotion oͤffenttich verkauft, wozu Kauſloſtige, Beſith und Zahlungs faͤhige 
mit dem Eroͤffnen geloden werden, daß der Zuschlag mit Einſtimmung der verehl. 
Kühn ſogleich erfolgen, und daß auf Geborhe die nachher angebracht werden, nicht 
glachtet werden wird, und Iſt die Tape jederzeit bey dem Gerichtsamte nachzuſehen. 
0 Ya Das Gerichtsamt der Herrſchaft Armentuh⸗ f 
) Neumarkt den yien Decbrs 1819: Den a aſten dleſes Monats Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr werden in dem eine Meile von hier gelegenen Stadtforſte zu 
Schloupe 70 Schock melirted,. 54. Schock Kiefern, 22 Schock Eichen ⸗Adraum, 
11 Schock Dorn Reßig und gegen 120 Stück Eichen, Ruͤſtern und Buchen, meh⸗ 
renthells Nutzholz für Boͤttcher und Stellmacher meiſtblethend verkauft, wozu Kauf⸗ 
luftige und Zahlungsfaͤblge eingeladen we den. Der doſize Stadtfoͤrſter Scholz 
wird das zu verkaufende Holz den Kaufluſtlgen vor dem Termine anzeigen und die 
dem Kauf zum Grunde liegenden Bedingungem werden in dem Termine bekannt ge⸗ 
macht werden. 72 Der Magiſtra rt. 
Sohrau in Oberfchlefien den ꝛoten November 1819. Es ſoll das bier 
ſitulrte den Kaufmann Mayſchen Erben zugehörige auf 600 Rthl. Nom. Muͤnze 
gewuͤrdigte Haus, thellunge halber und zur Tilgung einiger Erbſchafts⸗Schulden 
in Termino den 20. yon Terre aan . verkauft werden, 
| ablungsfäbige hiermit: laden werden. | 
en e € Das Königl. Stadtgericht. 5 Boͤlke. 
0 Zu veraucttontcen. 5 
) Breslau den ten Diebr 1819. Den zoſten Decbr. a. c. Nach mite 
tags um 2 Uhr werden in den 3 Tauben auf der Hummerey eln ganz gedeckter vier⸗ 
ſitziger und ein 2ſicger Wagen-gegen gleich daare Zahlung in klingenden Courant 


vtrauctionitt werden. | 
Citatio Creditorum. 
Ratibor dem agften Auguſt 1879. Den beſtehenden Vorſchriften ge⸗ 
maß werden alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an die Kaf⸗ 
ſe des zweiten Bataillons erſten Oppelnſchen Landwehr⸗Regiments No 10, Her⸗ 
zog zu Anhalt Koͤthen aus dem Zeitraume vom iſten Marz 1816. bis letzten 
December 1818. Anfprüche zu haben vermelnen, hierdurch Öffentlich vorgeladen z, 
dach zn deren Anmeldung und weitern Erörterung binnen a nee l ee 
eſtens 
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teſtens aber in dem auf den 7ten Januar 1820 Vormittags um 9 Uhr in den 
„Bimmern des hieſigen Oberlandesgerichts vor dem Commiſſarſo Herrn Ober⸗ 
Landesgerichtsrath v. Schalſcha angeſetzten peremtoriſchen Termine emweder in 
Perſon oder durch einen von den hleſigen Juſtiz⸗Commtiſſarten zu wählenden 
Bevollmächtigten, wozu die Juſttiz⸗Commiſſarten Aſſiſtenzrath Stoͤckel und Ju⸗ 
ſtiz⸗Commiſſionsrath Beyer vorgeſchlagen werden, zu geſtellen, widrigenfalls 
die Ausbleibenden mit ihren Forderungen aus dem gedachten Zeitraum an die 
bezeichnete Kaffe durch Auflegung eines ewigen Stillſchweigens praͤcludirt und 
nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie contrahirt haben, werden verwieſen 
werden. 3.0 a j 
BER, 5 Koͤnigl. Preuß. ‚Ober Landesgericht von Oberſchleſien. 
Girationes Edıctales. , 
Breslau den arſten Septbr. 1819. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht und den von demſelben authoriſirten Liquldatlons-Commiſſa io Herrn 
Juſllzrath Beer werden biermit alle und de, welche an das in 350 Rihlt. 
22 for. Activis und 1628 Rtbir. Balivis beſtehende Vermoͤgen des taſolvende 
gewordenen Handelsmanns Koppel Bajonne irgend einen rechsguͤltigen Anspruch 
zu haben vermeinen, hlerdurch vorgeladen, vom agſten d. M. angerechnet omn⸗ 
nen 3 Monathen, fpäteftens ader in dem auf den zıften Januar 180. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anſtehende Ter mino liquidartonis peremtorio ihre For de⸗ 
rung an den Eridartum entweder in Person, oder durch einen zuaßigen und 
mit hinreichender Informatton verfebenen Mandatartum anzumelden, ben bes 
trag und die Art ethrer Forderung umſtaͤndlich anzugeben, die Documente, Brief⸗ 
ſchaften und übrigen Beweismittel, womit ſie die Wahrbeit und Richtigktit 
ihrer Anſpruͤche zu erwelſen gedenken, in Driginalibns vorzulegen, das Nothige 
zum Protocol anzuzeigen und alsdann die gefegmäßine Anſetzung in dem et 
ſications Urtel zu gewaͤrtigen, wogegen fie bey idrem Aschluden und anker⸗ 
jaſſener Anmekbung ihrer Anſpruͤche zu erwarten haben, daß He mit allen ihren 
Forderungen an die Schuldenmaſſe des Konpel Nafonne präctuoirt und ihnen 
deshalb wider die übrigen Gläubiger ein immerwährendes Steſſſchweigen aufer⸗ 
legt werden wird; uͤbrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetz⸗ 
liche Urſachen an dem perſonlchen Frfcheinen gehindert werden und denen es 
an Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtigj⸗Commuiſſartt 
Enge und Pfendſack angewieſen, von denen ſie ſich einen zu wahlen und mit 
Vollmacht und Information zu verſehen haben. ze 
9 27 Breslau den 25. September 18/9. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Gerichtsamte werden hiermit alle dlejenigen „welche an das verlohren gegangene 
gerichtliche Schuld⸗ und Hypotheken ⸗Inſtrument vom astien Junp 1798 über 
eln für den verſtorbenen Buͤrgermeiſter Seidel zu Zodten auf der Johan Anton 
Rieſe jetzt Johann Joſeph Seidelſchen Bärtnerielle ſub Rro. 6. zu Kultendrunn im 
Hypotbekeubuch eingetragenes, bereits bezahltes Capital von 460 Mtblr. als Ei⸗ 
genthuͤmer, Ceſſionarti, Pfand⸗ oder ſonſtige Inhaber An ſprüche machen ſollten, 
hiermit öffentlich aufgefordert und vorgeladen, ſich in Termino den 31. Januar 
180. Vormittags um 9 Uhr in dem Landgerichts Gebäude auf dem Dohm hier⸗ 
filbſt zu melden, und dieſe Auſprüche nager anzugeben und auszuführen, aus⸗ 


bleibenden Falls aber zu gewaͤrtigen, daß ſie damit werden piaͤcluditt, das gedach⸗ 
8 1 te 1 
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te Schuld und Hypotheken +: Inſtrument amortiſirt und ſodann die Loͤſchung dle⸗ 
fer Schult poſt im Hypoth kenbuch verfügt werden wird. Er 9 
Koͤnigl. Preuß. Gerlchtsamt des vormaligen Sandſtifts. 
) Breslau den ısten October 1819. Vor das Bisthums⸗Conſiſtorium 
erſten Inſtarz und deſſen Deputirten, Herrn Conſiſtorialrath Dittrich, wird auf 
Auſuchen der Victoria verehl. Rupprecht geb. Kuͤgler zu Sand bey Frankenberg, 
deren ſeit dem Jahr 1807. boͤslich von ihr entwichener Ehemann der geweſene 
Bauer Franz Rupprecht hierdurch oͤffentlich vorgeladen, vom Aten December e. 
angerechnet, binnen 3 Monaten, ſpateſtens aber in dem peremtoriſchen Termine 
den aten März künftigen Jahres Vormittags um 10 Ubr in unſerer Amtsſtelle 
auf dem Dohme hierſelbſt in Perſon zu erſcheinen, daſelbſt Über die eingekom⸗ 
mene Ehe⸗ C eparatiens-Klage, ſo wie von feiner Entweichung Rede und Ant⸗ 
wort zu geben und hiernachſt das Weitere bey feinem Ausbleiden ader zu ges 
wärtigen, daß die von der Klägerin angegebenen Umſtaͤnde als richtig und zus 
geſtanden werden angenommen, und laut Ebe⸗Separatlon nach katboliſchen 
Grundſatzen erkannt, er auch für den allein ſchuldigen Theil geachtet werden 
ird I Se 305 8 
K ai Ahn den aßſten November 1819. Wenn auf den Antrag der Benefi 
ciul⸗Erben des ſchon im Jahre 1877. hier verſtorbenen Scharfrichter Kran 
Joſiph Schreiner ber erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eroͤffnet worden und in 
den zu erwartenden Kaufgeldern von Grundſtuͤcken ſos ſubhaſtiret find. beſtehet, 
der Uniprüme an deſſen Verlaſſenſchaft der iſte März 1820. angeſetzet iſt; ‚fo 
werden alle und jede Gläubiger deſſelben blermſt aufgeſordert, defagten Tages 
vor Endes genanntes Gericht in dem gewöhnlichen’ Seſſions⸗ Zimmer Votmit⸗ 
tage efcweder ta Perſon, oder durch hinlänglich legitimirte Gevollmächtigte z 
erscheinen, eie anzugeben und gebörig zu rechtfertigen. Die Aufenbleibenden 
babn, zu erworten, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrecht tü seele erklart 
und mit ih en Fo derungen nur an dasjenige was nach Befrie gung der 
gemeldeten Elaͤubiger von der Maſſe etwa koch Abrlg bleiben möchte, derten 


roen ſollen: 
= 5 f önigl. Preuß. Stadtgericht. 
7 Liegnitz den gten September 1819. Es iſt das Dupllcat des zwischen 
den. jetzitzinen Schäfer Franz Joſeph Scholz und dem Jo nn Sernieh Scholz un: 
tem 24lien Oelbr. 1807. ausgefertigten Kauf⸗Contracts auf deſſen Grund ı So Rthl. 
kechfündige Kaub gelder auf der Däusietitelle Nro. a. zu Hun mel ft. den gegen⸗ 
würngen Schäfer bemaligen Beſißer deſſelben Franz Joß ph Scholz eingetragen 
lind, desgleichen auch die Lppotheken- Recognition d. d. den zien Merz 1758. über 
das auf der bieſigen Flelſchbank fub No, 704 für eine gewiſſe vorebl. Neumann 
geb. Tropkau eingetrogegs 11 0 von 80 Lolr. ſchl oder 40 Rthlr. verloren ges 
gangen, und Haben der Chäfer an Joſerh Scholz als ehemaliger Befiper der 
Hauslerſtele Nro, 2 zu Hammel die ehemalige Fleiſchbankzerechtigkeit Red. 704, 
der verwitt Fleiſchhauer Jüngling anjetzt verehl. Ehlrurgas Schumderg Maria 
Roſina geb Schumann die Aufgebothe dieſer Inſtrumente extrahirt. Wir haben 
daber einen Termin zur Aumele ung der eim amgen Anſpröche unbekannter Praten 
denten ſowohl aus dem Civil» als Militairftande auf den irten Januar a. c. Vyr⸗ 
mittags um 11 Uhr vor dem krnaunten Deputato Land son Pa or 
8 ene en ee n 
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Arndt anberaumt und fordern alle diejenigen, welche an die gedachten Grundfͤͤche . 
und die darüber ausgeſtellte Inſtrumente als Erden, Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, 
Pfand⸗ oder ſonſtige Hriefsiunhaber Anſoruͤche haben mochten, hiermit auf fich 
an dem gedachten Tage und zur deſtimmten Stunde auf dem Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgericht dieſelbſt entweder in Verſomoder durch mit gefegticher Vollmacht und 
binlänglicher Infermatlon verſedene Mandatarien aus der Zahl der biefigen Juſtez⸗ 
commiſſarien, von welchen ihnen im Fall der Unbekanntſchaft die Juſtizcommiſſarten 
Haſſe und Feige vorgeſchlag en werden, zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen 
und die weitern Verhandlungen im Fall des Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß 
fie mit ihren vermeintlichen Real⸗ Anſpruͤchen auf die Grundſtuͤcke werden praͤclu⸗ 
dirt, ihnen damit gegen die Befiger der Haͤusleſtelle No 2, zu Hummel und der 
hieſigen Fleiſchbankgerechtigkeit Nro. 704. ein ewiges Stillſchwelgen wird aufer⸗ 
legt, die quältionirten-109 Rthlr. und reſpr 40 Rthlr. aber werden geloͤſcht und die 
darüber ſprechenden Inſtrumente werden amortiſirt werden. 5 
. N Kͤöknigl. Land⸗ und Stadtgericht. 

N AVERTTISSEMENT S. 

Breslau. Bey Ster Elaſſe 40ſter Lotterie ſind nachſtehende Gewinne in 
melne Collecte gefallen, als: eln Hauptgewinn von 10000 Rihl. auf No 63645. 
3 Gewinne a 500 Rihl. auf No. 11904 48449 63658. 6 Gew. a 100 th, 
auf No. 2657 19729 24766 388 10 66479 66776. 7 Gew. o SO Rthle. 
1190 16562 83 19002 19727 24765 39803. 12 Gew. d 40 Rihlr. 
auf Rro. 137711132 18690 19031 33 37 7 24769 6373439 44 
66473. 30 Rthlr. auf Rro. 5832 35 11137 39 43 11907 18683 84 
19032 19710 24770 29464 36067 39805 44315 19 24 25. 48205 
54553 54742 55062 63653 63706, 38 40 64640 66475 77 und 
N S,. Valentin, Unter⸗Sipnedmer. 

Breslau. Heute Sonnabend wird in der Paſtot Kiofifchen. Auction mlt 
S. 84, Montags mit S. 99 und Dienſtags mit S. 115 des Catalogs enge 
res Farch \ j 2.0755. ieffer. 

Y Breslau. Ynterjeichneter-glebt ſich bey ſelner Ankunft aus Berlin die 
Ehre einem hohen Adel und reſp. Publikum hlerdurch ergebenſt anzuzeigen, daß 
er jederzeit Damen: Anzüge nalh dem neuſſen Geſchmack und Wunſche verfertiget, 
fo wle ſtets eine ſchoͤne Aus wahl von Berliner, Wiener und Pariſer Garnituren 
auf Damenklelber, os auch engl. Corſets vorräthig babe. Verſpricht dab“ die 
sehbmastooune Anfertigung, biligfte Prelße und prompte Bedienung , und fchmeis 
chelt ſich daher das Zutrauen der geehrten Damen zu erwerben. 

— Damensklelderverfertiger aus Berlin, wohnhaft Weldengaſſe 
5 o. 1094. Tur nenn 

99 Breslau. Zu vermiethen If noch eine Wohnung mit und ohne Stallung 
auf der Schuhbruͤcke ia No. 1704. ju Weihnachten oder Oſtern iu beziehen. Das 
Nabers deym Wirth daſeſbſ r. 5 

N 4 Bres⸗ 


0 (379) ® 


) Breslau. Mit verſchiedenen feinen. geprägten und glatten Viſttten⸗ 
Charten und anderer verfertigten Buchbinder⸗Arbetten empfiehlt ſich zu den dillig⸗ 
fien Preißen in feinem Laden auf der Schubrücke No. 1794, im Seegen Gottes. 

e 1585 Joh. Benj. Kabeſchke, büͤrgerl. Buchbinder. 

*) Breslau. Mit allen Sorten einfachen und doppetten kiqueure in der 


beſſen Qualität und zu den miöglichſt biligſten Prrißen, fo wohl im Ganzen als im 
Lingen empfehlt ſich beſtengngmn 88 


Mortis Cobn, D ſtilatenr em Roßmarkt No. fa 6. 
) Breslau. Braunſchwriger Wurſt iſt zu haben Carks ga 1 Nro. 7 43. 
9 Loſel den 30. November 1819. Der Papier abrifant acob Doms 
mer zu Schlawentzitz, welcher die daſtge am Klodnitz⸗Fluß belegene Waſſermuͤhle 
kaͤuflich an ſich gebracht bat, iſt geſonnen an derſelben eine Papiermuͤhle auf 
bollaͤndiſche Bauart anzulegen. Der Waſſerſtand bep dieſer unterfchlächtigen 
Muͤbte bleibt unverändert. Alle diejenigen, welche ein gegründetes Wider⸗ 
ſpruchsrecht gegen dieſe Anlage za haben glauben, werden in Gemaͤsheit des 
Aller hoͤchſten Ediets vom 28ſten October 1810. F. 6. und 7. hlermit aufgefor⸗ 


dert, ihren Widerſpruch Binnen 8 Wochen praͤcluſtolſcher Friſt, entweder bey 


der Königl. Regierung in Oppeln, oder bey unterzeichnetem Landrathe einzule⸗ 

gen, anfonft die destallige Genehmigung von Selten vorgenannter Koͤnigl. Re⸗ 

sierung, dem Unternehmer ohne Weiteres ertheilt werden wird. 2 
g Koͤntgl. Preuß. Landrath Cosſeler Kreiſes. 


%, Neuſtadt den zoflen September 1319. Auf den Antrag der Pohlniſch 
Millmer Bauer Jacob Sumontdeſſchen Erben, folk das zu dem Nachlaß gehörige, 
ſub No. 26, des Hypothekenduches gelegene, im J. 179 auf 1495 Nihlr. 1 far. 
8 d' gerichtlich gewͤͤrdigte Bauergut, desgleichen das fub No 4b Sefinb 
liche Brurſch uͤumer Vorwerks » Anthellloos, deſſen Werth au l 
1346 Rthlr. 7 for. ır d'. ermittelt worden, Theilungshalber im einzigen und — 
remtoriſchen Termin den taten Januar 1820. Vormittags um 10 Uhr oͤffentlich 
verkauft werden. Beſitz⸗ und Zahlungsfänige Kaufliebhaber werden elügeladen, 
zur geſetzten Zeit in der Gerichtskanzley zu Moſchen zu erſchelnen, ihre Gedothe 
abzugeben, und den Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung der Intereſſenten zu 
gewärtigen, indem auf etwa fpäter eingehende Gebothe nicht geachtet w cen wire 
Unter einem werden die unbekannten Real Prätendenten ſub poͤna präclufi et pers 
petul fletüi aufgefordert‘, ihre vermeintlichen Anſprüche ſpäteſtens im Termin feibfg 


era ju mache Das Gerichtsamt Moſchen und Muͤllmen. 
Getaufte, Copulirte und Geftorbene dom 3. bis 9 Dec. 1819. 


Zu St. Ellſabeth. Mit obrigkeitlicher Bewilligung wurde in dle chriſtliche Gemeln⸗ 
de aufgenommen der jüdIfhe Bürger und Kaufmann Herr Haus dorf und er⸗ 
erhielt durch bie heilige Taufe die Namen Johannes Martin, deſſen Ehegattin 
geb. Magnus erhielt die Namen Roſine Ellſabeih, nebſt deſſen Tochter erhielt 

die Namen Anna Caroline Wühelmine. Gerner der Bürger und —8 | 
5 5 err 
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Herr Puldermacher, und erhieſt dle Namen Friedrich Wlihelm und deſſen 
8 Ehegattin geb. Haus dorf erhielt bie Nomen Agnes Louſſe Henrleite. Des B. 


und Portkrämers Samuel Gotthelf Ttougott Heym S Friedrich Theodor 


Gotiheſf. Des orbentlichen Profeſſots der Mediein an der hieſigen univer⸗ 


ſitaͤt Hera Ernfb Doniel Anguſt Bartels S Eınf Ferdinand Otto. 

Zu St. Maria Magdalena. Des B. und Schneiders Heinrich Roſa T. Morle 
Henriette Augaſte. Des V. und Deſullgteurs Anton Kuſch T. Ehriftiane 
Emille. Des B. und Schubmachers Johann Got leb Urban T. Emilie Louiſe 
Amalle. Des B. und Pofumentier- Johann Gotilteb Hoffmann T. Elıonore 
Friederike Intiane. Des B. und Schneiders Jatob Friedrich Schäfer S. 
Carl Rudolph. Des B. und Hettingers Friedr Roßmann T Pauline Ehriſtlane. 

Zu St. Beruhardin. Des B. und Tuchmachers Traugott Pfennig T. Maria Yus 

gute Cotoline. Dis B. und Kretſchmers en Gottueb Wengler S. Joh. 
Earl Adolpd. ö 

Bey der evangel reform. Gemeinde: Des: beanie iutmamis hein Carl Au⸗ 
guſt Hoffmann S. Carl N — Hoffmann. & 

opulirte 


au St. Marla me is Der Rönigt. Stadtgerichts⸗ Solarlen⸗ ⸗Caſſen Jour- 


naliſt Herr Aug eim Weiß mit Frau Ehriſtiane Reine geb. Scholz ver⸗ 


wit. Doctor Wiemann. Der B. und Barbier Grieb rich kudciz daurich i 


Muller mit Frau Johanne geb. Geppert vrrehl. gewef Wille. 
Geſtorbene. 
Zu S. Ellſobeth. Des B. und Fifhändiers Gortlich Geißler Ehrgattin Spb 
Chriſttane geb. Stolpern, alt 67 J. Der B und Kotbmachet Arie rr Hr. 


ar He rled Auſtmaun, alt 65 J 6 M. Der Eradırarh, Hern Heins 


* 


daticke, alt 64.J. 3. M. 11 T. Dis D vnd üprmacpıre Au⸗ 


ton Frank Ebegattin Chriſtiane geb. v. Oelsner, alt 353 


30 St. Marla Magdalena. Des Köntgl. Poley⸗Commiſfar us Herrn Cor Gas 
muel Herzog S. Carl Julius Theodor, alt 13 T. Der Eprigen: Lommiſſa⸗ 


rius und Kunſtmeiſter Herr Ehrifian Gottlieb Holtz, alt 59 J. 
Zu St. Barbara. Des B. und Schneiders Cbriſtien Gottlied Tarr T Marla, 


alt 8 T. Des B. und Schneiders Johann Samuel Berger D. Heinrich 


Berdinand, alt 5: . 

Zu St. Ehriſtophorl. Des Pollzey Sergontens Hrn. Andreas Nolte Ehefrau Mas 
tia Ellſabeth geb. Müller, alt 52 J. Des B. und kohnkutſchers Johonn 
Chriſtoph Geisler Ehefrau Maria Eliſabeth geb. Müller, alt 48 J. Der B. 
und Goldarbeiter Johann Chriſtoph Janke, alt 79 J. 


Bep der evangel reform. Gemeinde. Des B. und Getreldehaͤndlers hang Hein⸗ 


8 Dutge T. Henriette Pauline Srteberlfe, alt 1 J. 27% 


